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Montags den 11. December 1820. 


Auf Sr. Kön. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. x 
allergnaͤdigſten Sprcial-Befel 


Beeßslauſche 
auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Eande eingerichtete 


Frag ⸗ und Anzeigungs⸗Nachrichten. 


Bekanntmachung 
beten Öffentlichen Verlauf der alten Unterförkerey zu Kli eldel. 

Die zur alten Unterförferey zu Reims Kreidel im Woblauer Ereife gehörige 
Wobnung und Holgedäude nebſt einem Sorten von etwa 15 R. ſeden am 18 ten 
Decdr. d. J. als an einem Montage früh um 11 Uhr in dem Wohngebäude der ger 
dochten Unrertörftereg unter Worbehalt. der hoͤbern Genehmigung Öffentlich melſible⸗ 
Abend verkauft werden. Kar fluſtige werden hierzu eingele den, und konnen dieje⸗ 
nigen, - Gehaͤude und Gerten daßchtigen wollen, ſich dieſe halb bey 7 = 


Bl 0 


nigl. Ugterkoͤrſter Gebauer bey Klein ⸗Kreidel melden, und bey demſelben auch dle 
Bedingungen einſehen, welche dem Verkauf zem Srunde gelegt werden ſollen. 

Drebfan den 11ten November 1820. 8) 5 EN 

oͤnigl. Preuß. Regierung. Zwepte Abthellang. 
ern AVERTISSEMENT. 2 

*) Das in der Stade Oppeln am Ende der Pfarrgaſſe delegene ehemalige 
Archidiacona ts⸗Grundſtuͤck, welches: 1) aus einem zwey Etagen hoben maſſiven 
Wohnhauſe nebſt Stuterein⸗Gilaß von 2732 Fuß Flaͤchen Inhalt; 2) einen 
Stall und langen Schuppen maſſid von Schrotholz, 59 Fuß lang und 24 Fuß tief; 
3) zwey Gͤͤetchen, und 4) einen Hofraum deſtehet, ſoll im Wege der Ficitation 
Öffentlich verkauft werden. Der Liettattonstermin iſt auf den 11. Januar k. J. 
von Vormittag 10 bis 12 Uhr und 3 bis 6 Uhr Nachmittags in dem Geſchaͤftsge⸗ 
daͤude der unterzeichneten Koͤnlgl. Regierung vor dem ernannten Commiffarlo anbe⸗ 
raumt. Die Kaufbedingungen koͤnnen bey der Finanz Negiſtratur der Könige. Re⸗ 
gierung, eder in der hiefigen Domainenamts⸗Canzley in den gewöhnlichen Amts⸗ 
flunden eingefehen werden. Zablungsfaͤhlge Kaufluſiige werden aufgefordert, ſich — 
da feine Nachgebothe angenommen werden — in dieſem Tage einzufinden, ihre 
Gebothe abzugeben und den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 2 x 

Oppeln den 27ſten Mohr. 1820 g. > 

Koͤgigl, Regierung. Zweyte Abtheilung. 


— 
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Bekanntmachung 
betreffend die Verdingung der Lieferung der Verpflegung ⸗Beduͤrſniſſe für das 
Armenhaus zu Ereugburg pro 1824 


Es ſoll die Beſchaffung des ohngefaͤhren Bedarfs nachbenaunter Verpfles 
gungs Artikel fuͤr das Armenhaus in Creutzburg auf das Jahr 1821. in Entreprife 
gegeben weiden, und zwar: 73 Scheffel Kartoffeln, 311 Schock Welskraut, 
29 Scheffel Kohlruͤben, 50 Scheffel Erbſen, 108 fd Rels, a3 Scheſſel Gerſtene⸗ 
Staupe, 8 Scheffel ſelne dito, 34 dito Perle Graupe, 8 Scheffel 2 Metzen feine 
dito, 17 Scheffel Hirfe, 57 dito Helde⸗ Graupe, 6 Scheffel 12 Metzen feine 
Heidegruͤtze, 22 Scheffel Ober ⸗Ruͤben, 23 Scheffel grüne Bohnen, 31 Scheffel 
Möhren, 15 Scheffel 10 Metzen Habergruͤtze, 147 Scheffel Gerſte, 1355 
Pfund Butter, 4720 Pfund Salz, 12669 Pfd. Fleiſch, 9 48 Scheſſel Roggen, 
und 100 Klaftern hartes und 100 Klaſtern welches Lelbhelz, welche Attickel 
ſaͤm mutlich In ſucetſſ ven Raten, fo wie foiche von der Armenhaus ⸗ Direktion vers 
langt werden, abgeliefert, werden müſſen. Enttepreneurs, welche Willens ſind, 
dleſe kleferung zu übernehmen, werden eingeladen, in dem deshald auf den 19 ten 
December d. J. anberaumten Termine in dem landraͤthlichen Amte zu Creutzburt 
in erſchelnen und die nähern Bedingungen zu vernehmen. Der Mindeſt⸗Forderndt 

; bleibt 
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Artikel ang nommen werden. 
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blelbt an ſein Gebot gebunden, bis der Zuschlag erfolgt, der deshalb unde dingt 


vorbebalten wird: auch iſt det Mindeſt: Ferdernde verpflcrter, eine Caution glelch 
bep der Licftͤtion mitt 10 pro Cent im Betrage des Gebots, durch Pfandbeieſe oder 
Staatsp plere zu mach en, und ſollen Übrigens die Geborhe auch auf die eln zelnen 
Oppeln den zoflen Novbr. 1820. g.) ö 
Koͤnigl. Regierung, Erſie Abtheilung. 
Bekanntmachung 

) Den Inhobern bieſiger Stadt Obligationen wird hierdurch bekannt gemacht, 
daß; 1) dle Zahlung der davon faͤlllgen Zinf n für das halbe Jahr von Johanns 
dis Wähnachten 1820.5 2 die Zahlung der am ditsjaͤhrigen Jobannis Termin 
gekuͤnoigten Capitalten vom 1 Sten bis zum 3 ıften dleſes Monats in den Vormittags 
Stunden von 9 bis 12 Uhr in unſrer erſten Caͤmmerey⸗ Caſſe erfolgen wird. Die⸗ 
jenigen gekündigten Capitollen, welch“ bis zum 3 Tſten diefes Monots nicht folten 
abgebolt worden fepn, werden fofort zum Depoſſtprio des biefigen Koͤnigl. Stade: 

Gericht eing zahlt werden, um den fernern Zinſenlauf davon zu hemmen. 

Breslau den Sten Decbr. 1820. 2 
Zum Magiſtrat hieſiger Haupt- und Reſidenzſtadt verordnete Ober⸗ 
- Buͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Stadträthe, 
| Zau verkaufen. 5 

10 Breslau den ı4ten November 1820. Wir Director und Juſlizräthe 
des Koͤnigl. Gerichts hieſiger Haupt» und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch 
zur allgemeinen Kenntuiß, daß auf den Antrag zweyer Real Gläubiger, das der 
verehl. Deſtillateur Schenck zugehorige, auf dem Stadtgur Elbing vor dem Oder⸗ 
thor gelegne Haus No. 810., welches nach der bey dem auf dem Saal unfrer Re: 
giſtratur aus haͤng enden Proclama einzuſebenden Taxe zu 5 pro Cent auf 6180 Rthl. 
und zu 6 pro Cent, auf 5150 Rthlr. abgeſchaͤtzt iſt, ‚öffentlich verkauft werden ſoll. 
Demnach werden alle Beſitz- und Zablungsfaͤhige durch gegenmärtiges Proclama 
öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraume von 6 Monaten in den 
hiezu angeſetzten Terminen, naͤmlich den zten Februar 1821. und den zien April 
1821,, beſenders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den gten Juny 


1821, Vormittags um 10 Uher vor dem Koͤnigl. Juſtizrath Herrn Rhode in unſerem 


Partheyen⸗ Zimmer, in Perſon oder durch gehörig infornurte und mit gerichtlicher 
Special⸗Vollmacht verſebene Mandatarien, aus der Zahl der bieſigen Juſtiz Com⸗ 
miſſarien zu erſcheinen, die deſondern Bedingungen und Modal täten der Subha— 
ſtatlon daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewaͤrti⸗ 
gen, daß demnaͤchſt in ſofern kein ſtattbafter Wiberſpruch von den Intereſſenten 


erklärt wird, der Zuschlag und die Adjudication an den Meiſt und Veſtbiethen⸗ 


den erfolgen werde. Uebrſgens foR, nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchtilings, 
die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen, als auch der leer ausge⸗ 
benden Forderungen und zwar letzterer ohne Production der Instrumente verſuͤgt 


werden. 57 . 
a Director und Juſtizraͤthe des Koͤnigl. Stadtgerichts. ee 
8 Bres⸗ 
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Breslau den gaſten September 1820. Wir Director und Juſtigraͤthe 
des Koͤnigl. Gerichts biefiger Haupt» und Neſidenzſtadt Breslau bringen hier durch 
zur allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag des hieſigen Koͤnigl. Stadt⸗Walſen⸗ 
amtes, das dem Nachtwächter Johann Carl Koͤntg zugehörige Haus No. 803. vor 
dem Oderthore, welches nach der in unſerer Negifiersur ober dey dein allhier aus⸗ 
hängenden Proclama eingufehenden Taxe, zu 6 pro Cent auf 189 Athl. abgeſchaͤtzt 
iſt, Öffentlich verkauft werden fol. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 
faͤhige durch gegenwaͤrtiges Proclama öffentlich aufgeſordert und vorgeladen, in 
einem Zeitraume von 9 Wochen, deſonders aber in dem peremtoriſchen Termine 
den 28 December c. a. Vormittags um 11 Uhr vor dem Königl. Juſtizrath Herrn 
Pohl in unſerem Partheien Zimmer in Per ſon, oder durch gehoͤrig informirte und 
mit gerichtlicher Special⸗Vollmacht verfegene Mandatarien, aus der Zahl der hie⸗ 
ſigen Juſtlz-Commiſſarien zu erſchelnen, die beſondern Bedindungen und Moda⸗ 
litaͤten der Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben 
und zu gewärtigen, daß demnächſt in ſofern kein ſtatthafter Widerſpruch von den 
Intereſſenten erklärt wird, der Zufchlag und die Adjndication an den Meiſtbiethen⸗ 


den erfolgen werde. Uebrigens fol nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillngs 


die Loͤſchung der ſaͤmmlichen, ſowohl der eingetragenen, als auch der leer ausge⸗ 
henden Forderungen und zwar letzterer ohne Production der Inſtrumente verfügt 


werden. a . \ i 
Director und Yuftigrärhe des Königl. Stabtgerichts. 

a Breslau den ig9ten September 1820. Wir Director und Juſtig⸗Maͤthe 
des Koͤnigl. Gerichts hieſiger Haupt» und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch 
zur allgemeinen Kenntniß doß auf den Antrag der Erdfaß Johann Friedrich Seidel⸗ 
ſchen Erben das zum Nachlaß ihres Erblaſſers gehörige, vor dem Nicolalthore an 
dem Wallſiſch gelegene, mit Ro. 151. bezeichnete Haus, welches nach der bey unſe⸗ 
rer Regiſtratue aushaͤngenden Proclama elnzuſehenden Taxe zu § pro Cent auf 
899 Rihlr. 18 gr. und zu 6 pro Cent auf 816 Rthlr. 13 gr. 4 pf. abgeſchätzt it, 
Öffentlich verkauft werden fol. Demnach werden alle Beſiz⸗ und Zahlungsfähige 
durch gegenwaͤrtiges Avertiſſement Öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem 
Zeitraume von 3 Monaten vom sten Octoder 1820. an gerechnet, in den hlezu an⸗ 
gefegten Terminen, nehmlich den 8. Revember 1820. und den 8. December 1820. 
beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den ıoten Januar 1821, 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Juſtizrath Herrn Pohl in unſerem Par⸗ 

theyenzimmer in Perfon oder durch gehörig informirte und mit gerichtlicher Spe⸗ 
cal» Vollmacht verſehene Mandatarlen, aus der Zahl der hleſigen Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 
rien zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtation 
daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß 
demnächſt in ſofern kein ſtatthaften Widerſpruch von den Intereſſenten erklärt wird, 
der Zuſchlag und bie Arjudication an den Meiſt, und Beſibiethenden erfolgen 
werde. Director und Juſtizraͤthe des Koͤnigl. Gerichts hieſiger Haupt⸗ 
8 und Reſidenzſtadt. 

u Runzlau den ziſten October 1820. Das Gerichtsamt der Herrſchaft 
Ottendorf ſubhaſlitet biermit neceſſarie die in Ottendorf ſud Na. 178. belegene 
Winomuͤhle, auf Antrag der Erben des letzten Beſitzers Menzel, welche laut 

Toxations-Receß d d. z4ſten Juny 1820., auf 1475 Rthlr. 25 for. gewuͤrdiget 
worden. Es ſetzet 3 Biethungs⸗ Termine, von welchen der letzte — 
; i 
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iſt, auf den raten Januar 1821. den I6ten Februar 1821., den azſten März 
1821 Mae Vormittags um 9 Uhr in der Gerichtsamts⸗Cauzley auf dem 
herrſchaftlichen Hefe in Ottendorf an und werden ſaͤmmtliche Kaufluflige, Bes 
fig- und Zahlungs fähige hiermit vorgeladen, in gedachten Terminen, vorzüglich 
aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine zu erſcheinen, ihr Geboth abs 
zugeben und zu erwarten, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden gegen baare 
Bezahlung das Grundftück zugeſchlagen werden ſolle. Auf ein, nach dem Ter⸗ 
mine gethanes Geboth wird keine Ruͤckſicht genommen. Die Taxe kann zu jeder 
ſchlcklichen Zeit in dem Gerichtskretſcham in Ottendorf und beym unterzeichne⸗ 
ten Jaſtitiario eingefeben werden. Zugleich werden alle unbekannten Real⸗ 
Praͤtendenten hiermit zum Erſcheinen, in dem peremtoriſchen Termine vorgela⸗ 
den und ihre etwanigen Real⸗Anſpruͤche geltend zu machen, dey Verluſt derſelben. 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Ottendorf. Grant 


„) Bunzlau den zıflem October 1820. Das Gerichts amt der Herrſchaft 
Ottendorf ſubhaſtirt hiermit neceſſarie den in Poſſen ſub No. §. belegenen Schnie⸗ 
berſchen Freygarten, auf Antrag eines Real⸗ Gläubigers. Er iſt von den Ges 
richten in Poſſen auf 793 Rthlir. 16 ſgr. gewürdiget und einen einigen Vier 
thungs Termin, welcher peremtorifch iſt, auf den 26flen Januar 1821. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr auf dem herrſchaftlichen Hofe in Ottendorf, in daſiger Ges 
richtsamts⸗Canzley angeſetzt. Es werden daher ſaͤmmtliche Kaufluſtige, Beſitz⸗ 
und Zahlungsfähige hiermit vorgeladen, im gedachten Termine vorzüglich aber 
in dem letzten und peremtoriſchen Termine zu erſchelnen, ihr Gebothe abzuge⸗ 
den und zu erwarten, daß dem Meiſt⸗ und Beſidiethenden gegen baare Bezah⸗ 
lung das Grunbſtück zugeſchlagen werden fol, Auf ein nach dem Termine 
‚getbaned Geboth wird keine Mückficht genommen. Die Taxe kann zu jeder 
ſchicklichen Zelt in dem Gerichtskretſcham zu Ottendorf und Poſſen und derm 
unterzeichneten Juſtitlario eingeſehen werden. Zugleich werden alle unbekannte 
Real ⸗Praͤtendenten biermit zum Erſcheinen, in dem peremtoriſchen Termine 
vorgeladen und ihre etwanigen Real» Anfprüche geltend zu machen, bey Verluſt 


derſelben. 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Ottendorf. 
Frank. 


) Bunzlau den zien November 1820. Das Gerichts amt Lichtenwald au 
ſubhaſlirt blermit neceſſarie das daſelbſt ſub No 53. belegene Kleln⸗Freybauer⸗ 
aut, auf Antrag der Erben des letzten Beſitzers Haimann, welches von denen 
Gerichten in Lichtenwaldau auf 1136 Rthlr. 25 for. gewürdiget worden und 
ſetzet einen u ai Biethungs⸗Termin, welcher peremtoriſch iſt, auf den aten 
Februar 7821. ormittags um 9 Uhr auf dem herrschaftlichen Hoſe in Lichten⸗ 
woldau an nnd werden daher ſaͤmmtliche Kaufluflige, Beſitz⸗ und Zahlungfaͤhlge 
hiermit vorgeladen, im gedachten Termine zu erſcheinen, ibr Geboth abzugeben 
und zu erwarten, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden Leben Bezahlung das 
Grundſtück zugeſchlagen werden ſoll. Auf ein nach dem Termine gethanes Ges 
boch, wird feine Ruͤckſicht genommen. Die Taxe kann zu jeder Zeit in dem 
Gerichtskretſcham in kichtenwaldau und beym unterzeichneten Juſtltiarlo einge⸗ 
geben werden. Zugleich werden alle unbekannte Real- Prätendenten er 
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um Erſcheinen in dem peremtoriſchen Dermine vorgeladen und ihre etw inigen 


Real⸗Anſpruͤchr geltend zu machen, dey Verluſt derſelben. 
ir ats: Das Gerichtsamt Lichtenwaldan. 
5 e f Frank. 
„ Bunzlau den Zıflen Oltober 1320. Das Gerichts amt in Ditendorf 
ſubhaſtirt hiermit das in Ottendorf ſub No. 34. beligene Lugeſche Haus, auf An⸗ 
trag der kugeſchen Erben, welches von denen Gerichten in Ottendorf auf 217 Rihl. 
20 ſgr. gewuͤrdiget worden und ſetzt einen einzigen Biethungs⸗Termin, welcher 
peremtoriſch iſt, auf den asſten Januar 1821. Vo mittags um 9 Uhr, auf dem 
herrſchaftllichen Hofe zu Oitendorf, in daßger Gerichts guts TCanzley an und 


werden daher ſaͤmmtliche Raufluftige, Beſſtz⸗ und Z blungs aähige hiermit vorge⸗ 


laden, in dem gedachten Termine zue ſchein, ihr Gevoth abzugeben und zu erwar⸗ 
ten, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbtethenden gegen baare Bezahlung das Grundftück 
zugeſchlagen werden ſoll. Auf ein nach dem Termine gethanes Geborhe, wird 


kem' Ruͤckſicht genommen. Die Tore kann zu j der ſchicklichen Zeit in dem Ges 


richtsk et ſcham in Otten corf und beym unterzeichneten Juſtittarto eingefehen wer⸗ 
den. Zugleich werden lie undefen te Real Praͤtendenten hiermit zum Erſcheinen 
in dem peremtoriſchen Termine vorgela en und ihre etwanigen Real⸗Anſpruͤche gel⸗ 


tend zu machen, bey B:riuft derſelben. } 


Das Gerichtsamt der Hereſchalt Ottendorf. 


e a * anf, 
Landeshut den zoflen Octoder 1820. Das in biefiger Stadt gele⸗ 
gene, dem Baͤckermeiſter Koppe gehörige, auf 2 60 Rthlr. abgeſchatzte draus 
berechtigte Haus No 84, nebſt den dazu gehörigen zwey Ackerſtuͤcken, fol im 
Wege der nothwendigen Subhaſtatton tu dem auf den 13ten Januar 821. Vor⸗ 


mittags um 10 Uhr vor uns anſtehenden neuen Biethungs Termine oͤffentlich an 


“ 


den Meiſt⸗ und Beſtbtethenden verſteigert werden, weshalb Kaufluſtige hiermit 
dazu eingeladen werden. TEE . 1 Int 
e 1 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Reiſſe den 29. July 1820. Auf den Antrag des v. Kleiſtſchen Curator 
Hofrath Braſſert und in Beitritt eines Realgläubiger, wird das im Grottkauer 
Kreiſe gelegene unterm 19. Juny 1820. zum öffentlichen Verkauf auf 17619 rthl. 
12 ſgr. 6 d. landſchaſtlich abgeſchaͤtzte Ritterguth Seiffersdorf Schwedlich, bier⸗ 
mit oͤffentiich ausgebothen. Alle zahlungsfäbige Kauffuſtige werden aufgefordert, 
in dem auf den 20. December 1820. auf den 21. März 821. und zuletzt auf den 
12 July 18 ˙1 peremtoriſch angeſetzten Termine früh um 9 Uhr vor dem Commuſ⸗ 
ſarto Herrn Juſtizrath v Gigendeinb auf dem Terminszimmer des Koͤnigl. Fürs 
ſtenthums⸗ Gerichts hierlelbſt, entweder perfönlich oder durch einen Bevollmach⸗ 
tigten, wozu ihnen der Herr Juſtiz⸗Tommiſſar Cirves und die Herren Gerichts⸗ 
Aſſiſtenten Koſch und Goͤrlich vorgeſchlagen werden zu erſcheinen, ihre Gebothe abs 
zugeben und zu gewärtigen, daß an dem Meiſt⸗ und Beſtbtetbenden nach erfolgter 
Genehmigung des vormundſchaftlichen Gerichts, der Zuſchlag erfolgen wird. Auf 
jedenfall muß wenigſiens 4 des Kaufgeldes, außer der gekündigten Real Forde⸗ 
rung, der Gutsbeſitzer Jaͤkel vr zeoo rthl. noch vor oder bel der Tradition baar 
eingezahlt werden. Uebrigens wird nach Berichiigung der Kaufgelder mit koͤſchung 
der intabullrten Kapitalien, auch obne Beibringung der Hypotheken Inſtrumente 
vorgeſchritten werden. Endlich wird bemerkt, daß die Taxe des Guthes an 
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aus dem öffentlichen rag, in der Regiſtratur bes Koͤniglichen Fuͤrſtenthums⸗ 
8 den kann. * EEE TEL 

GOERUER enehe Pede kaut zig. Preuß. Förtenthume Ori 

8 nene ER ‚Köhler. 


Hirſchberg den 27flen Septbr. 1820: Das auf 27 Kıple. 13 fer. 
Courant abgefhägte Haus Nro. 3 zu Kö pferberg Schoͤnauſchen Ereifes wird auf 
den Antrog der evangeliſch 'n Kirche daſelöſt Schulden halber in Termino den ten 
Jinuar 1821. in der Seſſensſtube zu Kupfer berg plus lteitando verkauft, wozu 
jahlungs⸗ und befigfähige Kaufluſſlge unter dem Bemerken eingeladen werden, 
daß die Regullrung der Bedingungen in Termine geſchtehte. i 5 
ö 14 827 Das Koͤnigl. Gericht der Stadt Kupferberg. 

4 3 AR Vogt. 

Albendorf den igten October 1820. Nach dem auf Antrag verſchie⸗ 
dener Glaͤubiger das ju Albendorf gelegene und dem Joſeph Haus dorf zugehörige 
Bauergut, welches gerichtlich auf 995 Rthl. 6 far. Cour. abgeſchaͤtzt worden, oͤf⸗ 
ſenflich an Meiſiblethenden verkauft werden ſoll, fo if hlerzu Termin auf den 
ı5ten Novbr., den 1 8ten Dechr, a. 6: und peremtoriſch auf den 19. Januar 1821. 
anberaumt werden. Es werden dabero Kaufluſtige eingeladen in obigen Terminen, 
beſonders aber im peremtoriſchen Termine in der Albendorfer herrſchaftlichen Can⸗ 
ley zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſtblethen⸗ 
den dieſe Stelle nach eingeholter Genehmigung der Intereſſenten zugeſchlagen, auf 


nachherige Gebothe aber nicht reflectlrt werden wird. 5 

Grän, o. Mogntoſches Gerichtsamt. E 
Grüſfau den aßſten Sepibr. 1820. Von dem unterzeichneten König! 
Gericht wird das ſub No 122, zu Glesmansdorf gelegene, zum Vermoͤgen des 

Ehriſtian Gottlob Opitz gehörige und auf 100 Rthlr. Cour. dorfgerichtlich geſchätzte 
Freyhaus, nebſt Garten, im Wege der Execution ſubhaſtirt. Es werden daher 
bdeſit⸗ und zahſungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in dem auf den zien 
Januar 1821. früh um 9 Übr feſigeſetzten Llcitattons⸗TLermine an hieſiger Gerichts⸗ 
ſtelle zu erſcheinen, ihr Gedoth abzugeben und lonach zu gewaͤrtigen, daß dem 
Mei: und Beſtbiethenden dleſer Fundus mit Bewilligung der Real: Gläubiger 
gerichtlich zugeſchlagen und adjudiclrt werden wird, e : 

Eh Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Grüffauer e e 
„) Goſchuͤtz den 23ften November 1820. Der zu Dobrzetz Wartenbergſchen 
Crelſes gelegene Kretſcham, welcher auf 600 Rthl. gewͤrdiget und bey der derelts 
verfügten Subhaſtation laut Adjudication de publ. 27. Septbr. a. c., für 745 Rth. 
Cour, unter der Bedingung, daß ztel des Licitt, per 248 Rthlr. bey der Natural⸗ 
Uebergabe baar erlegt werde, zugeſchlagen werden ſoll, bey der ausbleibenden Zah⸗ 
lung dieſes Kaufgeldes anderweitig ſubhaſtirt werden und es iſt deshalb ein perem⸗ 
toriſcher LieltationsTermia auf den ısten Februar as f. angeſetzt worden. Es 
werden daher Kaufluſtige hierdurch eingeladen, rer Tages Vormittags um 
9 Uhr in hieſiger Gerichtscanzley zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und den 
Zuſchlag für das Meiſtgeboth zu gewaͤrtigen. 
Gräfl. v. Reichenbach frepſtandes herrl. Gericht. 
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Zu veraucttoniren 0 
Breslau Fin zten Decbr. 1820. Donnerſtag den 14ten December e. 
Nachmittag um a Uhr ſollen im hleſigen Haupt» Steurramte (vormals Ober Acciſe⸗ 
amte) 2 Ctr. 53 Pfd. meſſingne und 5 4 Pfd. bleierne alte ſchleſiſche Gewichte öf⸗ 
fentlich und meiſibiethend gegen ſofortige Dezablung verkauft werden. g.) 
. Königl. Haupt Steueramt. 
*)Bredlan. Mittwoch den ı3ten Dechr. trüb um 9 Uhr und folgende 
Tage werde ich auf der Ohlauergaſſe im blauen Hirſch wen Stiegen doch ein ſchönes 
Waaren kager, befiebend in ſeldnen, halbſeidnen und baum wollaen Zeugen, Klel⸗ 
der, Umfchlage Duͤcher, Handſchuhe, Porzelaln, Taſſen, a ſchoͤne Tiſch Uhren, 
laquirte und andere Golanterle Sachen, Eau de Cologne, ferner ver ſchledene 
Spiegel, diverſe Kleidungsgäcke, wie ſchoͤne Baranken + Pelje und ein Paar Kur 
chenrtuterſche Piſtolen gegen baare Zahlung in Cour verauctioniren. 
S. Piere, Aucrtond-Eommiflarind. 
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vom 11. December 1820. 
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: Citationes Creditorum. 
Breslau den 29. Anguft 1820. Von dem hieſigen Königl. Stadtgericht 
werden hiermit alle und jede, welche an das in 20936 Rthlr. 7 ſgr 105 di 
beſtehende und mit einer Schulten⸗Summe von 42450 Rtblr. 18 far. 8 d.. 
belastete Vermögen des Kaufmanns Franz Eiſtert, worüber am 23. Juni d. J. 
der Concurs eröffnet worden iſt, irgend einen rechtsgültigen Anſoruch zu haben 
vermeinen, hierdurch vorgeladen, dingen 3 Monaten, ſpäteſtens aber in dem 
auf den 21. Dechr, c. Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Juſtikrath Vogt 
anſtehenden Elquidatlons⸗Termin, ihre Forderung an den Eridarlum entweder 
in Perſon durch einen zuläßigen und mit hinreichender Information verſehenen 
Mandatarlum, wozu die Herrn Juſtiz⸗Commiſſions⸗Rath Meyer und Juſtiz⸗ 
Commiſſarius Pfend ack und Micke in Vorſchag gebracht werden, anzumelden, 
den Betrag und die Art ihrer Forderung umſtaͤndlich anzugeben, die Documente, 
Briefſchaften und übrigen Beweismittel, womit ſie die Wahrheit und Nichtig⸗ 
keit ibrer Anfpräche zu erweiſen gedenken, urſchrift ich vorzulegen, das Noͤthige 
zum Protocoll anzuzeigen und alsdann die geſetzmäßige Anſetzung in dem Claſſi⸗ 
ſicattons⸗Urtel zu gewättigen, wogegen fie bey ihrem Ausbleiben und unters 
laſſener Anmeldung ihrer Anſprüche zu erwarten haben, daß fie mit allen ihren 
Forderungen an die Schuldenmaſſen des 1c. Eiſtert praͤcludiet und ihnen des⸗ 
halb wider die uͤbrtgen Gläubiger ein immerwährendes Sullſchweigen aufer⸗ 
legt werden wied. 
Director und Juſtizraͤthe des Koͤnigl. Stadtgerichts. 
Raribor den 5. September 1820. Den deſtehenden Vorſchriften gemaß 
werden alle diejenigen, welche aus irgend einem Rechtsgrunde an die Caſſe des 
1. Bataillons 23 Infanterie: Regiments (4. ſchleſiſchen) für das Jahr 1819. 
Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch öffentlich vergeladen, ſich zu deren Ans 
meldung und weiteren Erörterung in dem auf ben 10. Januar 1821. anderaum⸗ 
ten Termine in den Zimmern des hieſigen Ober Landesgerichts vor dem Commifs 


ſario, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarlus Stockel in Perſon oder durch 


einen aus der Zahl der hieſigen Juſtiſcommiſſarten zu erwaͤhlenden Bevollmächtig⸗ 
ten, wozu die Juſtiz⸗Commiſſionsraͤtde Scholz, Lande und Wichura vorgeſchla⸗ 
gen werden, zu erſcheinen, widrigen falls die Ausbleibenden mit ihren Forderungen 
aus dem Jahre 1819. an die bezeichnete Kaffe praͤtludirt, und nur an die Perſon 
desjenigen, mit dem fie contrahirt haben, werden verwleſen werden. g.) 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſten. 
Manteuffel. 
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Citationes Edictale:. i f 
Breslau den 24. Auguſt 1820. Auf den Antrag des Königl. Major 
Herr v. Barke zu Ae werden von Selten des hieſigen König, Ober⸗ 
Landesgerichts von Schlefien a und jede, beſonders aber alle unbekannte Glaͤu⸗ 
biger, welche aus dem Etats-Jahre 1819. an die Caſſe des 2. Bataillons a3. In: 
fanterte » Negiments (4. ſchleſiſchen) aus irgend einem rechtlichen Grunde einige 
Anſprüche zu haben vermeinen, in dem vor dem Ober-Landesgerichts-Aſſeſſor 
Neubauer auf den ı2ten Januar 1821. Vormittags um 10 Whr anberaum⸗ 
ten Liqutdations-Termine in dem hleſigen Ober» Landesgerichtshauſe perſoͤnlich 
oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen det etwa ermans 
gelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtlz-Commiſſatien, die Juſilzeommiſ⸗ 
ſarien Koblitz, Klerfe und Paur in Vorſchlag gebracht werden, an deten einen 
fie. ib wenden können zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und 
durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu getbärs 
tigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Caſſe verluſtig erklärt, und 
mit ihren Fordernngen nur an die Perſon desjenigen, mit dem fie conteahlrt has 
den, werden verwieſen werden. g.) a 
Koͤnigl. Preuß. Ober» Landesgericht von Schlefien. 
Falkenhauſen. 

Breslau den 15. Matz 1820. Auf den Antrag der naͤchſten Anver⸗ 
wandten ſoll der ſeit dem Jahre 1806. abweſende Johann George Hoppe aus 
Koͤchendorf Ohlauſchen Creiſes für todt erklart worden, es wird daher derſelbe 
ſowohl als auch die von ihm etwa zuruͤckgelaſſenen unbekannten Erben und Erb⸗ 
nehmer hiermit aufgefordert, ſich innerhalb neun Monate in der Kanzley des uns 
terzeichneten Koͤnigl. Dohm⸗Capitular Vogteiamts entweder perſoͤnlich oder ſchrift⸗ 
lich, ſpaͤteſtens aber in dem den 2öten Januar 1821. anſtehenden peremtoriſchen 
Termine Vormittags um 10 Uhr vor dem Commiſſarto Herrn Aſſeſſor Forche zu 
melden, und daſelbſt weitere Anweiſung zu erwarten, widrigenfalls er für todt 
er flaͤrt, und in Folge deſſen über feinen Nachlaß geſetzlich dispontrif werden, fol, 

Koͤnigl. Dohm-⸗Capitular Vogtetamt. a 
Ratibor den 26. September 1820. Von dem unterzeichneten Königl. 
Ober Landesgericht wird auf Anſuchen des Offictalts Fisct der aus Lapfomıg 
gebürtige, entwichene, enrollirte Cantoniſt Joſeph Köhler dergeſtalt öffentlich 
vorgeladen, daß er ſich innerhalb zwölf Wochen und ſpaͤteſtens in dem auf den 
aöften Januar 1821. vor dem Deputirten, dem Herrn Dber Landesgerichts⸗ 
Meferendarius Fritſch anſtehenden Termine geſtellen, von feiner Entwelchung Rede 
und Antwort geben und feine Zurüͤckkunft glaudbaft nachwelſen, im Fall des Aus⸗ 
dieldens aber gewaͤrtigen fol, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermögens und hier⸗ 
naͤchſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verlufiig erklärt und ſolche dem Fits co 

zuerkannt werden ſollen. 8“ a 

5 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Ober⸗Schleſten. 

8 5 Manteuffel. 

„) Frankenſtein den ıgten November 1820. Nachdem die Hedewige 
Gelsler geb. Schmidt gegen ihren von hier entwichenen Ehemann, den Graͤup⸗ 
ner Johann Geisler auf Eheſcheidung geklagt, fo wird der ic. Johann Getsler 
hiemit vorgeladen, in Termine den Hten Maͤrz 1821, früh um 11 Uhr 8 

. tadt⸗ 
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Stadtgerſchts⸗Zimmer hieſelbſt vor dem Herrn Aſſeſſor Groͤgor in Perſon zu 
erſcheinen, ſich über die Gründe feiner boͤslichen und heimischen Entfernung zu 
verantworten, im Nichterſcheinungsfalle aber zu erwarten, daß das beflandene 
Ba d der Ehe getrennt und der Klägerin die anderweite Verehelichung nach⸗ 
gelaſſen werden wird. g.) 5 5 
Königl. Preuß. Frankenſtein Silberberger Stadtgericht. i 
fiegnig den 13. September 1820. Da über den Nachlaß bes im Fels 
de gebliebenen hieſigen geweſenen Kaufmanns Ernſt Gottlieb Auguſt Mäntler bes 
ſtehend in der Kaufgeldermaſſe des ihm zugehörig geweſenen, bier ſub no. 169. 
gelegenen, Hauſes und den Ueberſchuͤſſen der Adminiſtrations⸗Revenllen von die⸗ 
ſem Hauſe der Concurs eröffner, und deſſen Anfang auf die Mittagsſiunde den 
13. September c. beſtimmt, zugleich aber auch von uns der Termin zur Anmel⸗ 
dung und Nachweiſung der Richtigkeit, der Anfprüche ſaͤmmtliche Creditoren auf⸗ 
den 8. Januar 1821 Vormittags um 9 Uhr von dem ernannten Deputirten, Herrn 
Land und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Thurner angeſetzt worden iſt, fo laden wir 
hierdurch ſaͤmmmtliche uns unbekannte Gläubiger der Maͤntlerſchen Concursmaſſe 
ſowohl aus dem Civil, als Militairſtande hiermit vor, in dieſem Termine entwe 
der perſoͤnlich, oder durch zulaßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, mit der Wars 
nung, daß der, welcher in dieſem Termine nicht erſcheint, mit feinen Anfprücen 
an die Maͤntlerſche Concurs⸗Maſſe prächudirt, und ihm gegen die ubrigen Glaͤu⸗ 
biger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
a . i Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. br 
Neuſtadt den ısten Auguſt 1820. Nachſtehende Hypothequen⸗Capi⸗ 
talien und reſp. die darüber expedirten aber angeblich verlohren gegangene In⸗ 
Krumente werden hiermit oͤffentlich, Behufs der Amortiſation und Loͤſchung im 
Hypot' e quenbuche, auf den Antrag der Beſitzer der damit verbundenen Mealie 
täten und reſp. der Gläubiger aufgebothen, als: 1) 200 Rthlr. Cour. für die 
hieſige Caämmerey auf dem Haufe No. 118. des Weber Heinrich Borkert auf der 
Badergaſſe hierfelöft er Obligatorio vom iſten und 5. April 1796. zu 5 pro Cent 
Zinſen und nach 5 Jahren zahlber und wofuͤr zugleich eine Caution gleicher 
Höhe auf dem Haufe No. go. der hieſigen Ober⸗Vorſtadt eingetragen, der ganze 
Schuldnexus jedoch nach einer Quittung des hieſigen Magtſtrats getilgt wor⸗ 
den, das Inſtrument aber verlohren gegangen if; 2) 200 Rthlr. Cour. der 
Frau Antonia Brichta geb. Krumpholz für den Niedermuͤller Joſeph Plechatzeck 
allhter ex Odligat vom zoflen Juny 1812., welches Capital eingetragen gewe⸗ 
fen, ex Decreto vom ten März bis sten April 1816. auf dem Haufe No. 32. 
mit 6 pro Cent Zinſen, ſpaͤten aber ad Depofitum gezahlt und nicht erhoben 
werden kann, weil der Creditor angeblich das Inſtenment verlohren hat; 
3) 40 Rthlr. Con ex Decreto vom zien April und ohne Benennung des Jah⸗ 
res auf dem Haufe No 6. hieſiger Ober- Vorſtadt für das Gruben bergſche Des 
poftum a 5 pro Cent Zinſen, weiches Capital jedoch nach der Anzeige des De⸗ 
poſiti böchft wahrſcheinlich im Jahre 1774. an einen Schneldergeſelen Johann 
Anton Grubenberger damals zu Weidenau bezahlt worden iſt. 4). 20 Rthlr. 
Vatergut auf einen minorennen Franz Möfer ex Reteſſu vom 191en December 
2773. und ein Surplus der Taxe vom 7ten März 1776, von 33 Rthlr. 8 gr. 
auf dem Hauſe Nro. 90, der Ober⸗Vorſladt allhier deſſen Perciplem eg 
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zeige und Vermuthung nach ſpaͤter der Beſitzer dieſes Fundl und der Schwle⸗ 
gervater des auf ihn folgenden Beſitzers Ignatz Heſſe geweſen if. Ob über 
dieſes und das Capitale ad 3. ein Inſtrument förmlich expedirt worden oder 
nicht hat nicht koͤnnen ausgemittelt werden. Es werden demnach alle undekaunte 
Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand- oder ſonſtige Inhaber und Jutereſſenten don 
dleſen Inſtrumenten wenn deren ſollten expedirt worden ſeyn, ſowohl als auch 
von dem wirklich verlehren gegangenen ad 1., 2: aufgefordert, namentlich aber 
auch der Johann Anton Gtubenberger und der Franz Moͤſer, jo wie deren 
unbekannte Erben und Erbnehmer, ihre vermeintliche Anſpruͤche davon inner⸗ 
hald 3 Monaten und ſpäteſtens in Termino den 3. Januar 1821. Vormittags 
um 9 Ur allhier vor Gericht anzuzeigen und zu beſcheinigen, widrigenfalls 
nach dieſer Zeit, fie damit prätludikt, ihnen ein ewiges Sillſchweigen auferlegt, 
die Inſtrumente amortiſirt, die Loͤſchung lim Hypothequenduche von den Capt⸗ 
talten Ro. 1., 3. und 4, ad 2. aber die Auszahlung ex Depoſtto verfügt wer⸗ 


den wird. 0 
‘ Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. ä 

Shweidnig den 7, Neobr. 1820. Der aus Breslau gebürtige Jos 
bann Polanek, der fruher als Baͤckergeſelle in Schwridnig in Arbeit ſtand, zuletzt 
in Bres lau als freywllliger Soldat engagirt geweſen iſt, ſeit dem 16 ten März 1816. 
aber ſeinem Aufenthalt nach vollig unbekannt geblirben if, wird hiermit auf Antrag 
feiner in Schweldnitz zuruͤckgeloſſenen Ehefrou von Seiten des unterzeichneten fürfts 
biſchoͤfl. Cemmiſſarlat⸗Amtes aufgefordert, von feinen Leben und Aufenthalt Nach 
richt zu geben, und ſich ſpaͤteſtens den ten Februar 182 1. Vormittags 10 Uhr in 


der Amis; Wohnung des unterzeichneten Canonlei und Stadt Pfarrer, zur Beant⸗ 


wortung der gegen ihn erhobenen Eheſcheldungs klage einzufin den, indem bey feinem 
ferneren Außenbleiben und bey feinem Nichterſchelgen in Termine den 5. Februar 
auf welter en Antrag feiner Ehefrau die bie her beſtandene Ehe auf den Grund boͤsli⸗ 
cher Vetlaſſung getreunt, und der Klägerin die Rechte des unſchuldigen Thells 


werden zuerkannt werden. Das fuͤrſtbiſchoͤfl. Comm iſſarlatamt. 

N Prillm pr. Hübner. 
Primfenan den zten November 1820. Auf den Antrag der verehl. 
Wehrmann Roſina Dorothea Niedergeſaͤß geb. Zeidlern wird deren Ehemann 
Johann Chriſtoph Niedergeſaͤß aus Neidhardt im Sprottauſchen Creiſe gebürs 
tig, welcher im Jahre nt zum Mititair ausgehoben und unter dem sten 
ſchleſ. Landwehr⸗Infanterle⸗Regiment geſtanden, in der Schlacht bey Dresden 
dleſſirt und in dem Lozareth zu Gotha verſtorden ſeyn fol, auch feit dleſer Zeit 
keine weitere Nachricht von ſeinem Leben oder Aufenthaltsorte gegeben, ſo wie 
eint etwa zuruͤckgelaſſenen unbekannten Erben und Erbnehmer, hiermit öffente 
ich vorgeladen, binnen drey Monaten, laͤngſtens aber in dem auf den Iten 
Februar 1821, Vormittags um 11 Uhr anſtehenden Präjudicial- Termin in der 
Canzley des unterzeichneten Gerichtsamts, entweder in Perſon oder durch einen 
mit gerichtlichen Zeugniſſen von feinem Leben und Aufenthalte verſehenen Ber 
vollmaͤchtigten zu erſcheinen, im Aus bleibungsfalle aber zu gewaͤrtigen, 11 er 
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für sobre erklärt und feinem Ehewelbe die anderweitige Verheurathung verſtat⸗ 
tet werden ſoll. g.) 5 
Das freybertl. v. Vibranſche Gerichtsamt der Herrſchaft Urimkenau. 
a Brieg den 28. September 1820. Von dem Königl Lands und Stadt⸗ 
gericht zu Brieg wird der unter dem ehemaligen v. Malſchüͤtztiſchen Infanterte⸗ 
Negiment geſtandene im Jahr 1606. ins Feld marſchirte und als Kriegsgeſan⸗ 
gener von Malnz aus nach Frankreich transportirten, von da aber nicht zu⸗ 
tuͤckgekehrten Soldat George Jaſchke auf Antrag feiner Brüder hierdurch oͤffent⸗ 
lich vorgeladen, fi binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in termino den 12. Fas 
nuar 1821. Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Juſtiz Aſſeſſor Herrmann 
in unſerm Parthelenzimmer entweder perſöͤnlich oder per Mandatarium legalem 
zu geſtellen, im Fall derſelbe aber verstorben; fo werden deſſen etwa nachgeblie⸗ 
benen Erben hierdurch aufgefordert ihre Leglilmation gehörig nachzuweiſen, ins 
dem fie ſonſt fo wie der Verſchollne in Gefolge §. 152. Abſchnitt 4. Tit. 51. 
zu gewärtigen haben, daß die Extrahenten für die rechtmäßigen Erben ange⸗ 
nommen, ihnen als ſolche der Nachlaß zur freien Dispofltion verabfolgt, und 
der nach erfolgter Präcluſion ſich etwa erſt meldende- nähere oder gleich nahe 
Erde, alle feine Handlungen und Dispefitionen anzuerkennen und zu ͤͤberneh⸗ 
men ſchuldig, von ihnen weder Rechnungslegung noch Erſatz der gehobenen 
Nutzungen zu fordern derechtiget, ſondern ſich lediglich mit dem, was alsdann 
noch von der Erbſchaft vorhanden wäre, zu begnügen verbunden fein follen. 
Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. i 
Nelſſe den 29. Auguſt 1820. Von Seiten des Koͤnigl. Fuͤrſtenthums⸗ 
Gerichts zu Neiſſe werden alle diejenigen, welche an die im Depoſtto deff.!ben bes 
findliche Carl v. Rottenbergſche und reſp. on die Maximilian Baron v. Trachſche 
Maſſe, die durch die Zinſen und zwar dle Erſtern auf 15 rthl. 1 for. 3 d'. und die 
vetztere auf 137 rthl. 19 far. 43 b angewachſen, einen rechtlichen Anfpruch zu ha⸗ 
den vermeinen, in Abſicht der freyh. v. Trachſchen Maſſe aber namentlich die 
Erben des Pincus Oeſtreicher zu Oppeln und die Erden des ehemaligen Privat⸗ 
Secretair Bock, fo wie die Erben des Carl v. Rottenberg hiermit vorgeladen, 
binnen 3 Monaten und in termino peremtorio den 15. Januar 1821. früh 10 Uhr 
vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath v Gilgenheimb auf dem Terminszimmer 
des Koͤnigl. Fuͤrſtenthumsgerichts hlerſelbſt in Perſon oder durch zulaͤßige Bes 
vollmächtigte, wozu ihnen die Juſtlzeommiſſarien, Rath Engelmann, und Ju⸗ 
ſtizcommiſſrtus Cirves vorgeſchlagen werden zu erſcheinen, und ihre Fe 
zu beweiſen. Sollte ſich in dieſem Termine Niemand melden, fo wird die fteyh. 
v. Trachſche Maſſe den Holrath Boͤniſchſchen Erden zu Ratibor als naͤchſten 
Baron v. Trachſchen Gläubigern, und die Carl v. Rottenbergſche Maſſe dem 
Koͤnigl. Fisco ausgezahlt werden. f g 
5 Koͤnigl. Preuß. Fuͤrſtenthumsgerlcht. 
; Brieg den 29. Juny 1820. Das Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadt⸗ 
gericht zu Brleg thut kund und fuͤget zu wiſſen, wem es zu wiſſen von Röthen 
iſt, daß über das Vermögen des Kaufmann Abraham Leubuſcher, welches vor⸗ 
üglich in Waaren und Mobilien beſtebet, wegen Unzulaͤnglichk zit und auf den 
ntrag der bekannten Gläubiger der Concurs eröffnet worden if, Es werden 
daher alle unbekannte Gläubiger deſſelben, welche an fein Vermögen — a” 
a f uru 


(4800 2 


ſpruch zu machen geſonnen find durch dies Proclama vorgeladen, in dem ange⸗ 
ſetzten Liquidations⸗Termine den raten Februar 1821. kommenden Jahres auf 
den Partheyen⸗Zimmern vor dem hierzu abgeordneten Commiſſario, Hrn. Juſtiz⸗ 
Aſſeſſor Herrmann, in Perſon oder durch gehörig Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, 
ihre vermeintlichen Anſraͤche gehörig anzumelden, deren Richtigkeit nacht aweiſen 
und dann die geſetzmaͤßige Anſetzung in dem al zufaſſengen Claſſeficatlons-Urtel 
dagegen bey ihrem Ausbleiben zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Forderungen 
an die Maſſe werden praͤtludiret und ihnen desdald gegen die übrigen Credito⸗ 
ren ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. Uebrigens werden den⸗ 
jenigen Glaͤudigern, weiche an der periönlichen Erſcheinung verhindert werden 
und denen es bier an Beknnneſchaft fehlt, der biefige Juſtiz Commiſſarius 
Herr Scholz vorgeſchlagen, an den ſie ſich wenden und denfelben mit Infor⸗ 
mation und Vollmacht verſehen konnen. . 0 
3 Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 5 
Oppeln des 24. September 1820. Der aus Neuſtadt an der Bielitz 
gebürtige Auguſt Thomas Liſchkowsky, welcher vor Aus bruch des Krieges gegen 
Frankreich im Jahre 1806. im damaligen v. Geitkandtſchen Dufaren : Kegiment 
als Unteroffizier gedient und zu Suhlau in Garniſon gefianden hat, nochmals 
aber, als Schleſien von den feindlichen Truppen beſetzt wurde, nach Glatz zu 
ſtehen gekommen iſt und endlich zuletzt als Unteroffizier bey der erſten Esgua⸗ 
dron des Nieder ſchleſiſchen Uhlanen- Regiments gedient und hler in Oppeln in 
Garniſon geſtanden dat, und welcher nachdem von feinem damaligen Escadron⸗ 
Ch ff Rittmeiſter v. John ausgeſtellten Atteſte im Monat März, des Jahres 
1811. von dem feiner Auſſicht anvertraut geweſenen Graͤnzpoßen zu Brpnve 
in Hberſchleſien mit Pferd und Waffen heimlicher Weife deſertiret und hat ſich 
auch auf die von Seiten der Milttair⸗Behoͤrde, erlaſſene oͤffentliche Vorladung 
weder in Perſon geſtellt, noch von feinem: Aufenthalte Anzeige gemacht hat, 
wird auf den Antrag feiner zuruͤckgelaſſenen, deshalb gegen ihn klagbar gewer⸗ 
dene Ehefrau aus Reichenbach im Voigtlande gebürtigen und nunmehr auch 
daſelbſt wohnhaften Chriſtiane Friederlke Wilhelmine Liſchkowsky geb. Schimpf, 
hiemtt aufgefordert und vorgeladen, ſich in dem zur Beantwortung und Inſlruc⸗ 
tion der dies fälligen Eheſcheidungsklage auf den toten Januar k. J. Vormits 
tags um 10 Uhr angeſetzten Termine unfehlbar entweder in Perſon oder durch 
einen mit gerichtlichen Zeugniſſen von feinem Leben und Aufenthalte verfehenen 
Bevollmaͤchtigten zu melden und die weitere Verhandlung der Sache zu gewärs 
tigen, widrigenfalls feine mit der Klägerin bishero beftandene Ehe, durch ein 
Erkenntniß auf den Grund der böslichen Verlaſſung getrennt, er für den allen 
ſchuldigen Theil erklärt und der Klaͤgerin die anderweitige Verheirathung nach 


en wird. ö 

e Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Rare AVERTISSEMENTS. 

) Breslau. Es wird hlerdurch dem gelehrten Publiko befannt gemacht, 
daß auf der Nicolaigaſſe im goldnen Helm in No. 411. eine Anzahl Buͤcher theolo⸗ 
giſchen, hoſtoriſchen, geographiſchen Inhalts, fo wie auch Werke der alten Kla ſſi⸗ 
er, Schuld uͤcher ꝛc. an den Meifibierhenden gegen gleich baare Bezahlung in Cour. 


erkauſt wer den ſollen. Die Auction wird den 15 ten Decbr. d. J. Wen, und 
5 wird 
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wirb täglich in der Ordnung Vormit lags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 
2 bis 5 Uhr damit ſortgefahren. 

) Breslau den gten Dechr. 1820. Da die Rechnung der erſten großen 
Sterbegeſellſchoſts + Cafe pro 1820. wie gewöhnlich den 15ten Dechr. geſchloſſen 
wird, fo werden die, obgleich ſehr wenige Mitglieder, welche die lebten Bepträge 
noch tuͤckſtaͤndig ſind, hoͤftl at erſucht, ſolche zur Auftechthaltung der Ordnung des 
baldigſten an Unter ſchriebenen einzuſen den. 

Meyer, Vorſteher und Eaffirer. 

) Breslau. 1 Meile von ler an der Oder If elne Ziegeley zu verpachten. 
Das Naͤbere erfahrt man hey Hrn. Liegnitzer auf der Oblauergaſſe No. 1195. 

*) Breslau. Elnhorngaſſe Nro. 1609. find feine L und & lange Watten 
für ſehr billige Preiße ſtets zu haben bey Foͤrſter. . 

*) Breslau. Friſche Hollſteiner Auſtern in Schaalen, ger. Rhein⸗ eachs, 
ber. Pommerſche Gaͤnſebruͤſtt und Braunſchwelger Schlag > Wurſt find zu Haben bep 

Chriſtlan Gottlieb Muͤller. 

) Breslau. Vler braune Englaͤnder Rage: Pferde, ſchoͤn, geſund, fromm 
und gut, vom Bock eingefahren, ſtehen ſammt Geſchitr für 130 Friedrichsdor zum 
Verkauf, Junkerngaſſe No. 604.; auch kann ein moderner 4figiger Staats wagen 
dazu abgelaſſen werden. 

*) Breslau. Indem Id) meinen RER Glſten und Abnehmern meine 
Ruckkehr von Troppau hiermit anzeige, verbinde ich zugleich den Wunſch, daß ſich 
jeder recht bald überzeugen möge, daß das olte Loger, wovon ich ver faufe, jetzt 
wo mehrere Leſen mißrathen find, beſonders gut und billig bedienen kann; der 1 gr 
milde Ungar⸗Tiſchwein zu 32 und 40 Rih., der Eymer iſt vorzüglich ſchoͤn, fo wie 
die Vin de Grave a 24 und 32 Replr, der Eymer. 

F. k. Cosmar, Junkerngaſſe nahe am Salzringe. 

*) Breslau, Da zu Johannis 1820. die Pacht der Herrſchaft Eions Im 
Schrimmer Creiſe des Großherzogthums Poſen zu Ende gehet; fo wird ſolches pacht⸗ 
luſtigen und Cautiondfähigen mit dem Bemerken bekannt gemacht, daß die Bedin⸗ 
gungen der anderwettigen Verpachtung gedachter Herrſchaft im freyen ſtandesherr⸗ 
lichen Wirthſchaftsamte zu Milttſch zu erfahren find, 

) Breslau. Ganz feiſche Gebirgs Eymerbutter von vorzüglich guten Ger 
ſchmack iſt in aͤnßerſt billigen Preiß Sandgaſſe In No. 1595. bey Preuſch zu hoben. 

*) Breslau. Berliner Stiefelwichſe iſt in Heinen Krucken angekommen, 
wie auch Berliner Koͤnigs Raͤucherpulber, engl. ſchwarze, rothe, grüne und Mas 
Dinte, Sandgaſſe No. 1595. bey C. Preuſch. 

5) Breslau. Mit kooſen zur 4aflen Klaſſen / Eotterie empfiehlt ſich ergen 


benſt der Koͤnigl. Lotterle⸗Einnehmer 
M. A. Shin, Catlsgaſſe No. 736. 
*) Dreh 
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) Breslau. Bey Ziehung ster Elaffe zalter Klaſſen „Lotterie fielen in 
meine Cellecte 3 Gewinne a 500 Rthl. auf No. 4799 44876 und 67848. 5 Ger 
winne a 200 Riehl auf No. 3762 54120 64280 67878 69638. „Gew. 
4 100 Rihlr. auf Nio. 3778 4740 17459 34434 35140 41692 64212 
67823 69604 43 71811 31. 50 Ntbl. auf No. 3779 4703 13 43 9711 
17457 1607667 29828 44 34435 35117 43 45 41654 70 85 44870 
91 93 44900 67818 19 64 69637 7 71539 43 37 82 93 51. 
40 Rıpl. auf No. 148 3764 67 72 4715 36 17460 18073 78 85 29516 
17 24 29 34458 60 35115 32 49 84 41666 832 87 43513 44869 


73 48563 48956 50467 71 72 81 82 64231 57 75 89 93 65786 


7 89 6787 22 26 69625 71504 05 27 60 70 96 83. 30 Reblr. 


auf No. 141 3751 6065 99 4717 21 35 37 49 9717 16054 57 56 


17453 18058 59 72 77 83 86 88 29532 38 45 34450 54 35106 


28431 41,67 70 75 76 99 41652 62 68 93 97 98 43509 44862. 


63 71 74 80 82 48567 50483 50500 64213 16 25 26 37 55 78 
89 67833 41 42 72 87 69606 11 31 36 41 71512 28 34 41 44 
49 56 69 71 7575 88 95, und empfiehlt fich mit Boofen zur 43 ſten Claſſen⸗ 
Lotterie der Koͤnigl. Lotterte⸗Elanehmer M. A. Stern, Carlsgaſſe No. 730. 

*) Breslau. Es hat ſich von meinem Manne, dem Büͤrſtenmacher Jof:p$ 
Steiner das falſche Gerücht verbreitet, daß er Schulden halber oder wegen einer 
Veruntreuung, die er ſich in ihm übertragenen Vormundſchaften erlaubt hade, ge⸗ 
muͤthskrank geworden ſey. Indem Ich dies Gerüche für eine boshafte Verleumdung 
erklaͤre, ſetze ich hinzu, daß ich gegen jeden, der ſich die Verbreitung diſſelben zu 
Schulden kommen laſſen ſollte, gerichtliche Huͤlfe nachſuchen werde. Auch fort re 
ich Jeden, der eine Forderung an ihn haben ſollte, auch ſie mit liquide zu machen, 
um ſofort die Bezahlung derſelben zu gewaͤrtigen 

Raoſina Steiger geb. Enkelmann 
9) Breslau. In Nro, 1203. find vom erſten Januar zwey Stuben im 
erſten Stock auf dem Kraͤmzelmartt brraus zu vermielhen. Das Naͤhere darüber bey 
der Houseigenthuͤmerin. 

*) Breslau. Den 27ſten Nobbr. gegen Abend IN auf dem Wege von hier 
bis Friedewalde eine Schachtel vom Wagen virlohren gegangen, worin ſich ein 
weiß ts Baſtardt⸗Kleid befand, welches unten herum mit zwanzig Vlumenkoͤrde in 
zweverley Deffeind geſtickt war, mit longen Ermeln, worin ſich dreimal Spitzen⸗ 
Einſatz befindet, nebſt geſtickten Manfchrtten. Da an der Wiedererſangung des 
Kleides ſehr viel gelegen, fo wird det eheliche Finder erſucht, es gegen eine Beloh⸗ 
nung von 6 Rthlr. Cour. auf dem Kraͤnzelmarkt in No. 1205 zwey Treppen hoch 
bey dim Damens⸗Klelderverſertiger Rotſcheck abzugeben. 


Zwepte 
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Zweyte Beylag e 
zu Nro. L. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
vom 21. December 18 20. 


Gerichtlich conſiemirte Kaufcontracte. 


Neiffe den 24. November 1820. Bei dem hiefigen Stadtpfarr⸗ 
theilichen und dem Juſtizamt der St Laurentii⸗ Capelle von Großneun⸗ 
dorf find folgende Kaufe confirmirt worden: 

1. des Ketſchmer Caspar Schmidt zu Struwitz, um eine halbe Hu⸗ 
fe Acker von dem Andras Mayſchen Bauergut daſelbſt, für 450 rthl⸗ 

2. des Schuhmacher Franz Schneider, um bie Gärtnerftelle no, 126. 
zu Ober⸗Nemand, für 272 rıhl. 

3. des Haͤusler Anton Schön zu Nieder ⸗Niuland, um den zur Gaͤrt⸗ 
nerftelte no 93 zu Mittel⸗Neukand gehörigen Garten vor 1 Schfl. Aus ſaat, 
fir 2,zrthl 8 gr. 

4. des Chriſtoph Bober, um die Franz Buſchmannſche Gaͤrtnerſtelle zu 
Großneundorf, für 130 rthl. x i 

5 der Anton Michalkeſchen Eheleme zu Großneundorf, um die Gärt- 
nerſtelle no. 57. daſetbſt, für 300 rthl. N BE 72 

Pitſchen den 26. November 1820 Bei dem Koͤnigl. Stadtgericht 
hiefelbſt Find in dem zw. iten halben Jahre 1820 folgende Käufe confirmirt 


wel den: 
I. Pitſchen. 
x. des Carl Nega, um das Haus no 46., für 325 tl. 
a der verehl Weber. um das Haus no. 217. für 18 5 rthl. 
3. des Friedrich Zierbock, um das Haus no. 232. für 770 rihl. 
4. des Berel Moſes, um das Quart Acker no 10, fir 860 rthl. 
' II. Polanowitz und Kolonie Birkenfeld. Br 
5. des Meerländer, um die Hänsterfiele no. 66. zu Polanowitz, für 


3 rtpl. 
6. der Jatob Biernothſchen Epeirure, um die Colonieſtelle no. 3. zu 
Birkenfeld, für 200 rthl. a | 
III. Jaſchkowitz. ! 
7. des Michael Wollny, um die Häuslerfiele no 35., für zoo . 
a 5 i 


— 
— 


zu meta e 
Pitſchen den 26. November 1820. In dem hpeiten halben Jah⸗ 


te 1820 ſind bei uadftchenden Sale folgende, Käufe, . 
worden: sun 


m. Roſchkowit. 
1, des Chriſtian Woda, um die Freiſtelle no. 8., für 380 Rthl. 


1 


II. Coſtau. 
2 der verehl. Srocka, um dos Bauergut no. 5% * 200 Rthl. 
III. „Streplig, 


3. des Paul Rapka, um das Bauergut no. 23., für 400 Rrthl. 
4. deſſelben Paul Rapka, iii ein Ackerſtuͤck zu feinem Wauergute 
no, 23., für 600 ne 
Edlen Telsc uh. 
des Johann Wiel, um die ee no 95 für 48 ort. 
8 er. 87 Pf. l 
f V. Uſchuͤtz. 


6. des Johann Morawa um die Halbbauerſtelle no. 12, für 300 Ntl. 
Rothſchloß den 22. November 1820. Bei bieſtgem Domainen⸗ 
Juſtizamte find im zweiten halben Jahre 1820 nachſtehende me conſir⸗ 
mirt worden: 
1. des Benjamin Geisler, um das Auenbaus ſub ı 50. t. su Seniz, 
pro 320 Rthl. 
2, des Gottlob Eichner, um das Bauergut ſub no. 23. zu Groß⸗ 
jeſetitz, pro 4053 Rthl. 12 gr. 
x 3. des Gottlob Oßwald, um das Bauen ſub no, 34. zu Groß⸗ 
RER pro 4440 Rıhl: 1 
des Joſeph Pande, um das Banergur ſub no. Sr daſeibſt, pro 
sono Kehl. 
des Gotifried Wohlfahrt, um die Hofegaͤrtnerſtelle ſub no. 26. 
zu Größieferig, pro 350 ithl. 
6. des Carl Schneider, um das Auenfans ſub no, 23. zu Steia⸗ 
kirche, pre 256 ttbl. ö 
7. der Wittwe Hinncke, um die Eröfgmihe jub 85 3.7 zu Roth⸗ 
ſchloß, pro 340 Rthl. 
f 8. des Joſeph Bommer, um das Bauergut las no, 30. zu Groß⸗ 
rn pro 5050 Rthl. 
des Gottlob Rother, um die Hofegärtnesfete ſub no. 47. daſelbſt, 
pro =, Rthl. 
10, des Gottlob PERS um das duenhaus ſub no. gr. 55 Fi 
hau, pro 70 Nhl. 


* 


— 


— — 
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71. des Chriſtian Salomon, um die Hof gore. füb vo. 89. 
daſelbſt, pro 700 Rthl. 
12. des Gottlieb Schönfewer , am die Hofrgärtiefe ſub no. 6. zu 
Steinkirche, pro 200 Nthl. 
13. des Carl Altvater, um das 8 Auenhaus ſub no. 13. zu Steinkirche, 
pro 310 Rthlt. 
14. des Gottlieb Kühner, u um . Auenhaus ſub no. 46. zu Groß⸗ 
kniegniz, pro 300 Rthl. 
15. des Gottlieb Stache, um das Virsteibaergut ſub no. 1. zu Groß⸗ 
kniegniz, pro 840 Rthl. 
16. des Gottfried Scholz, um das Bauergut ſub no. 24. daſelbſt, pro 
2500 
5 8 des Chriſtoph Raffelt, um das Auenhaus ſub no. IT. zu Groß⸗ 
jeſeriz, pro 140 Rthi. 
18. des Chriſtoph. Schmiedel, um die Freiſtelle ſub ne. 15. zu Gambiz, 
pro 580 tıhl. 
19. des Friedrich Pauly, um die Freiſtelle ſub no. 9. zu Poſeriz, pro 
250 Atpl. 
Trachenberg den r. Decbr. 1820. Nachſtehende Kaͤufe ſind vom 
x. Juni bis Ende Nosbr. d. J. zur Beſtaͤttigung vorgetragen worden: 
Bei dem Koͤnigl. Stadtgericht bieſelbſt. 
1. der Bäckerin Caroline Stober, um den mütterl. halben Ackergarteh, 
für 3 360 rthl. 
a 2. des Franz Dienecks, um die ftiefoätert, Povelkiſche Wieſe, für 
480 fthl. 
3. des Schneiders Hahn, um das Chyrurgus Hartmannſche Haus, 
für 400 Rthl. 
4 des fürſtl. Fdiſters Wolff, um die Franz Hoffmannſche Erandſtelle 
und Wieſe, ſuͤr 990 Rthl. 
5. der Cammerey, um die George Knechtſche Windmühle, fir 980 Rti. 
15 * Bauers Schracke/ um das Johann SEN, Haus, für 
355 Rt 
7. des Gottlieb Scholz, um Franz Pavelkes Haus, für 220 Rip, 
8. der Eliſabeth verwittw. Hartmann, um des Ackerbürgers Lorenz hal⸗ 
bes Grundſtuͤck, für 500 Rıpl. : 
f 3 des Fleiſchers David doll, um die Scher des Anders, für 
160 Rthl. 
10. des Schuhmacher Rettig, um die Schubbauk der Nadle rin cba, 
für 170 Rthl. 
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11 des Müllers Carl Hanke, um die Anechtſche Wind mühle von der 
Caͤmmereh, für 805 Rihl. 
12 des Schoruſteinfegers Klutſch, um Ziegans Wieſe, für 70⁰ Reht. 
13. des Zuͤchners Wee Wihela, um das Zuͤchner Ulbrichſche Haus, 
für 400 Rthl. 
14. des Fleiſchers Ferdinand Frey, um das väterf. Haus, für aoo Kit. 
IE Bei den Jufitiariaten Militſch, Zrachenberger Kriifee. 
15. des Friedrich Sudanfe, um Wickes Groſcherſtelle zu Labſchuͤtz, 
für 285 Rthl 17 gr. 1 pf. 
. Im Woh laue r Kreiſe. 
16 zu Schilkowitz, des Gottfried Marten, um Kabiſch greifen, für 


78 Rtbl. 
z 17. zu Plusfau, des Herrnſtädter Faͤrber Seidel, um ein Stück? Wels 
vom Bauer Henſchel, für 150 rthl. 
18, daſelbſt, des Gotifried Kuhls, um das Bleilſche Haͤuschen, für 
o o Rehl. 
19. zu Grottky, des Friedrich Wilhelm Warmuch, um die väterl. Wind⸗ 
mühle, für 400 Rtbl. 
20 zu Pruscawe, des George Friedrich Kliem, um Happas Groſcher⸗ 
ſtelle, für 100 rthl. 
221 zu Heinzendorf, des Joſeph Langner, um Gäoſſers Bm ‚fü 
#00 tthl. 
IV. Im Trebnitzer Kreiſe. 
22. zu Sackerſchoͤfe, des Anton Schaͤtzels, um die 3 Schmie⸗ 
de und Freiſtebe, für 550 Rthl. 
23 zu Dihnisk, des Schuhmachers Beiger, um Walthers Freiſtell, 
für 200 ribl. a 
24 905 BAR: des Johann Gottlieb Nappatl um Johns Freiſtelle, 
r 
M nn a des Getilob Wilhelm Siebig, um Raphaels Steiſtelle, 
für 350 Rthl. Er 
256. zu Gros Breſen, des Gottlieb Keiſcht, um Heckers Windmühle 
für 1000 Rthl. 
„ 27. iu Groß Krutſchen, des Praugniger Kräuter Nitſchke ‚ um die 
Müllerjche Wieſe, für 500 Rt hl. 
28. zu Conrads waldau, des Gottfried Roßdeutſcher „um das Bauergut 
des Galiſch, fuͤr 107 Rthl. 


29. zu Karauſchke, des Gotilich 9 um des Vaters Freiſtelle, für 


280 Rthl. 30. 


* 
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30. u Schimmel wig, des Gotifried Härtel, um dle Seiteſche Dreſch⸗ 
goͤrtnerſtelle, für 100 Rühl. Schwarz, Stadtrichter und Juſt. 


Odlau den 27. Novbr. 1820. Bei dem bieſigen Königl. Stadtge⸗ 
richte find vom 1. Junp bis ultimo November 1820 nachſtehende Kaͤufe zur 


1. dem Eraſt Otte, das Haus no. 4., ad 700 tthi. x 
2. dem Konietzky, bas Bauengut no. 8. in Baumgarten, ad 6500 tthl. 
8 dem Pflaume, die Angerhäuslerſtelle no. 78: in Baumgarten, ad 
160 tthl. ER 
4. dem Bunzel, das Bauergut no. 34. zu Baumgarten, ad 2200 rthl. 
5 dem Kretſchmer, die Angerhaͤuslerſtelle no 2 1. zu J dlitz, ad 40 rthl. 
6. dem Schuhmacher Nagel, das Haus no. 28 , ad soo rthl. 


Eonfi;mation vorgetragen, und G.undſtͤcke perreicht worden, als: 


oo rthl. Er Be 
8. dem Fiſcher Heimlich, das Haus no 76 b., ad 2400 reff. 
9. dem Maurermeiſter Laßgort, das Haus no. 123., ad 750 rthl, 
10. dem Häusler Kreiſchmer, die Stelle no. 47. zu Jedlitz, ad 250 rth. 
11. dem Zimmermann Geppert, das Haus no. 23 ad 1750 rtpl. 
12. dem Kaufmann Otte, das Haus no. 6., ad 2030 rthl. 
13 dem Kehlerpächter Schmidt, das Haus no. 83., ad 4470 rthl. 
14. dem Schur idermeiſter Puſch, das Haus no. 143, ad 2450 rthl. 
15. dem Methner und Höppner die Magazin- Scheuer no. 7. b., ab 
2000 rthl. . t SEEN 
16 dem Rothgerber Moͤſe, das Haus no. 18., ad 2250 rthl. 


17. dem Stellmacher Tſchentſcher, das Ackerſtuͤck von 4 Schfl no. 5 , 


ad 14 50 rthl. 
Trebnitz den 30. November 1820. Nachſtehende Käufe find bei 
dem hieſigen Koͤnigl. Gericht vom 1. Juni bis ult Novbr conſirmirt worden: 
1 des Freigärtner Gottlieb Burghardt zu Deutſchhammer, pro 
650 rihl. N 
N 2. des Freigaͤrtner Dmiel Bartnig zu Briefche, pro 00 rthl. 
3. des Freigärtner Gottfried pirſchel zu Cameeſe, pro zoo rthl. 
4. d. Bauer George Munder zu Groß Mertinau, pro 990 rthl. 
5. des Häusler Joſeph Rademacher zu Katholiſch⸗ Hammer, pre 
415 rthl. A 2 8 8 K 
6. des Häusler Daniel Sternitzke zu Domnowiß, pro 500 rthl. 
3400 ithl. 
3 8. bes 


7. dem Daniel Meywald, die Freigaͤrtnerſtelle no. 7. zu Jedlitz, ad 


7. des Muller Gottlieb Wutthe ſub no, og vom Trebniber Anger, pre 


| ens 8 = | 
zäh Bösler, um die Stelle ſub no. 28, dafelbſt, pro vdo et. 
9. des Häusler Chriſtian Hubrig zu Deutſchhammer, pro 240 rthl. A 

10, des Häusler Chriſtiau Bartſch zu Schlottau, pro 160 rihl. d 
11. des Hͤͤusler Carl Bartſch daſelbſt, pro 1 50 rthl. DER 

12: der Frau v. Poſer, um eine Wieſe zu Biadanfchfe, pro 4000 rih. 

13. des Baron v. Kloch, desgleichen, pro 4000 ribl. 

b 14. des Bauer Chriſtſan Stanelle zu Groß⸗Perſchnitz, pro 1600 rihl. - 
13. des Bauer Simon Rademacher daſelbſt, pro sooorfhl, > 2 
16. des Bauer Michael Plewe zu Frauwaldau, pro 350 rthl. 

17. des Bauer Gottlieb Nöldner zu Schlottau, pro 200 rthl. 

18. des Bauer Gottlieb Andritſchke zu Breithen, pro 600 rthl, 

19. des Haͤusler Gottfried Schiller zu Cameeſe, pro 120 rthl. 
20 des Joh. Graͤſer, um ein Stuck Grund zu Schlottau, pro Fo rthl. 

21. des Kreiſchmer Johann Opitz zu Cainowe, pro 2260 rihl. * | 

22. des Lieutenant Affig, um das Freiguth Klein Raacke, pro 20000 tth. 

23. des Müller David Kapke zu Pohlniſchhammer, pro 7640 ıthl, 

24, des Freigartner Ehriſtian Matzke daſelbſt, pro gco rehl, 

25. des Ehriftian Werner, um ein Ackerſtück ſub no. 95. vom Trebnitzer 
Anger, pro 160 rthl. N 8 . f 
4856, des Haͤusler Gottſtied Schmidt zu Cameeſe, pro 200 rthl. 

27. des George Guͤnther, um das Freiguch zu Polniſchdorf, pro 
3150 rthl. a | 

28. des Freigaͤrtner George Garbſch zu Klein- Ujeſchütz, pro 220 rthl. 

29. des Haͤusler Johann Sterniske zu Cainowe, pro 760 tthl. 

230, des Haͤus ter Carl Baſch zu Pohlniſchbannmer, pio 40 ithl. 

31. des Bauer Daniel Quickert zu Frauwaldau, pro 1750 rtht. 

32. des Häusler Michacl Kurzbuch daſelbſt, pro 180 tıhl. 

33. des Häusler Johann Miemitz daſelbſt, pro zo rthl. 
334. des Häusler Paul Faske dofelbft, pro 100 ttht. N 

35. des Gottfried Springer, um die Stelle ſub no. 97. vom Trebnitzer 
Anger, pro ago th. n 

36. des Häusler Franz Bunke zu Klein Ujeſchütz, pro 480 rthl. 

37. des Haͤusler Joſeph Scharff zu Katholiſchhammer, pro 176 rtht, 

328. des Freigärener Johann Nitſchke zu Schlottau, pro 160 reiht. 
39. des Häusler Mathaͤs Sobe zu Groß Perſchnitz, pro zo rihl. 
40, des Carl Reinſch, um eine Wie ſe zu Cameeſe, pro 260 tthl. 

41 des Häusler Gott ib Ogroske zu Klein Ujeſchuͤtz, pro 400 rthl. 
4a. des Haͤusler Gottlieb Langner zu Biadauſchke, pro 100 rthl. 


43. 


2 
* 


2 (489% 4 
43. des Händler Simon Hettmann zu Thomaskirch, pro go rthl. 
44. des Freigaͤrtner Karthe Neumann ibid., pro 200 ribl. i 
A4. des Freigaͤrtner Franz Fuhrmann u Kunzendorf, pro zoo rthl. 
456. der Freigärtnern Helena Rotz zu Weigelsdorf, pro 600 til. 
47 des Bauer Joſepb Voͤlkmer daſelbſt, pro 2000 rt. 8 
48. des Amand Hauer, um die Bauergüther ſub no. 38. und 39, da⸗ 


ſelbſt, pro 3000 rthl. 


49. des Miller Franz Paͤtzold daſelbſt, pro 2000 rthl. a 
50. des Gärtner Gottlieb Troͤdrich zu Kunzendorf, pro 296 th.” 


Wohlan den 30. Movbr. 1820. Beſitzveraͤnderungen bei der Stadt 
und den dazu gehörigen Dörfern vom 28. April bis 30, Novbr. 1820. 

I1᷑. Zuſchreibung des marital Hauſes no. 40, an die verw. Frau Stadt: 
richter Irmer geb. Lange, für 750 rthl. 787 9 

2. Kauf des Garnhaͤndlers Pohl, um die Zimpelſche Scheuer no. 69. 
für 180 tthl. 0 

3. dito des Sattlermeiſters Reinſch, um das Wilhelm Kettnerſche Haus 
no. 130, für zoo rthl. 8 

4. dito des Apothekers Herrn Becker, um das uroral, Haus und Apo⸗ 
theke no. 39, und Garten no. 186., für 5500 rtl. 

1 Zuschreibung des Inspector Wledmerſchen Hauſes no. 116., an die 
Erbin v:tehl. Oberförſter Guͤttich geb. Kayſer, um soo tıhl. Fe 
6. Kauf des Freigaͤrtn ers Sylbe zu Pohlniſchdorf, um das Hentſchel⸗ 
ſche Ackerloos no. 12 8., um 7oithl, 5 
T7. Zuſchreibung der Johnſchen Oreſchgaͤrtnerſtelle no. 26. in Garben, an 
deſſen Erben, um 24 rthl. 7 2 5 

8. dito des Einnehmer Müllerſchen Hauſes no. 25. an die verehel. 
Frau Regiments⸗Ehirurgi Doctor Konrad geb. Krebs, um 1105 rihl. 

9. Kauf der Frau Oberſtlieutenant von Briefen geb. v. Schorrlaͤm⸗ 
mer, um die Pohlſchen Ackerſtücke no. 61 und 62., für 560 rthl. 82 

10. Bufchreibung der Zedlitzſchen Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 14. zu Reud⸗ 
chen, an den Gans, um 324 rthl. . 3 
11. Kauf der verehl. Frau Lieutenant Röder geb, Reymann, um das 


vaͤteil. Haus no. 96, für 1000 rthl. an er 
12. dito des Baͤckers Ernſt, um das Senator Kochſche Erbehaus no. 

119., für 1250 rthl. ! 
13. Zuſchreibung der_bäferf Freiſtelle no. 4. zu Rendchen, an den 

Freigaͤrtnet Auſt, um 150 rthl. rg 
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14. Kauf der Stadt Cemmune, um die von dem Freigäctner Baum 
und Weigert zu Reudchen gekauften Ackerſtücke no. 235 für 64 rihl. 

15. dito der Maria E iſabeth Schmidt, um das dem Kämmerer 
Herrn Pietſch und Toͤpfermeiſter Scholz gehoͤrige Haus no. 275., für 
585 rthl. 
Herrnſtadt den 29. Novbr. 1820. Bel dem Königl. Stadtgericht 
zu Herrnſtadt find vom : Juli 1820 ab, folgende Käufe beſtaͤngt worden: 

1. des Vogt, um das Hinterbaus fub no, 234., für 80 rthl, 

2. des Chriftian Knappe, um das Eichplanackerſtück no. 3%, für 75 rtl. 

3. deſſelben, um 4 Morgen Eichplanacher ſub no 40., für 78 rthi. 

4. der Friederike Stule geb. Gebauer, um d. Garten no. 9 , für 180 ktl. 

3. des p Stulle, um das Haus ſub no 205., für 180 ıthl. 

6. des Sachs um das Haus ſub no. 113 und Eichplan ackerſtuͤck 
füb no. 164, für 200 rthl. 
7. des Stiller, um das Haus ſub no 178, für 180 rthl. 

8. des Gundermann um ein Stück Gartenland ſub no. 1 8., für 145 til. 

9. des Burkert, um ein Stack Garten land ſub no. 23, für 145 rthl. 

10. des Kitſchel, um das vaͤrerl. ſogenannte Amtspfaͤnderhaus no r. 
und Eichplanackerſtuͤck ſub no. 19, für So rtht. 

11. des Mitſchke, um das Haus no 226, fuͤr 300 rthl. 

12. des Noͤldner, um das Haus no. 185., fir 30 rthl. 

73. des Berger, um das Eichpkanackerſtuͤck ſub no. V., für 20 rih. 

14. des Franzky, um die Eichpianackerſtuͤcke ſub Litt. Ee, Ff, Ge, 
und ſub no XV, für 140 tthl. 

15. des Morgenſtern, um die Eichplanackerſlͤcke ſub Litt. T, U, v 
und W., für 140 riht 3 

16. des Kuzbock, um das Haus no, 167. für z20-rthl. 

17. des Baum, um das Eichplanackerſtuͤck no. 27, für go rihf, 

18. des Münzberg, um das Haus no. 180, für 91 rthl. 12 gr. 

19. Zuſchreibung des ſogenannten Walkdamms no. X dem p. Schu⸗ 
bert, fär 130 rthl. 8 

20, dito der Eichplanackerſtücke ſub no. 119, 168 und 169. dem pz 
Bock, f 150 tthl. | | Ä 

21 dito des Hauſes no. 174. und der auf der Eichplaͤne belegenen 
Ickerſtücke no. 28. Litt. Y, 2, und Aa, der verehl. Frey ged. Weintritt, 
für 550 tthl. a 


Anhang. 


Lahr 


- für 180 fthl. 


Zee 
Aunhong zur zweyten Beylage 
zu Nro. L. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 11. December 1820. 


Gerichtlich conftrmirte Kaufeontracte. 


Köben den 12. November 1820. Bey nachbenannten Gerichts, 
mern find ſeit Weynachten 1819. bis October 1820. nachſtehende Käufe 
tonſirmirt worden. = er 

I. Radtſchut Büchen. 1. Kauf des Gottlieb Mathner, um das 
Argerhaus no 12, für 100 rthl. 2. des Chriftian Reuſchel, um das 
Anger aus no 33˙, für 87 ıthl. 0 3 5 

1 Sopyienthal Schlaswitz. 1. Kauf des Brauer Grundmann, um 
die Gaͤrtnerſteue no. 3., für 170 rthl. 2. des Rolle, um die vaͤterliche 
Stelle no. 7, für 200 rthl. 3. des Langner, um die Freiſtelle no. 231, 
für 500 rthl. 

III Nabe ſchüͤtz Laskau. 1. Kauf des Müller Linke, um die Waſſer⸗ 
muͤhle no. 40., für. 430 rthl. 2 des Putſch, um die Gärtnerftelle 
no. 32., für 300 xthl. 3, des Hahn, um die väterliche Stelle n. 7. 

Köben den 13. November 1820. Bei dem hieſigen Koͤnigl. 
Stadtgericht ſind a primo Januar bis ultimo October 18 20. nachſtehende 
Käufe abgeſchloſfen, und Grundſtuͤckt verreicht worden. . 

1. Dem Koͤnigl. Ober Amtmann Herrn Liborius die Muttig⸗Wieſe 
no. 31., für 1340 rthl. 2. demſelben die Wieſe no. 2, für 110 rthl. 
3. dem Muller Wandett der Acker no. 27. und Scheuer no. 2., für 
475 tthl. 4. dem Landwehrmann Nicolaus Gehlich das Ackerguth no. 71. 
für 1278 rthl. 1 75 8 

Carls marckt den 12. November 1820. Bei dem Koͤnigl. 
Oomainen⸗Juſtizomt Carlsmarckt find vom 1. November 1819. bis ult. 
October 1820. nachbenannte Kaufeontrakte confumitt worden. 

I. Zu Carlsmarckt. i g 
I. Kauf des Chriſtian Reuprich, um die vaͤterliche Freigärtnerſtelle, 
pro 400 rthl. ö a i ve 

2. Des Chriſtian Vogt, um die vaͤterliche Freigaͤrtnerſtelle, Pro 
250 xthl. 

a 3. Kauf 


x 8 
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3 Kauf des Ehriftion Ktebig, um die odterliche Freihäͤuslerſtelle, 
pro 20 rthl. 
Des Friedeich Frenzel, um die ſub data enftandene Michael 
Fewülſche Freihaͤuslerſtelle, pro 320 rthl. 
II. Zu Carlsburg. 
5. Des George Kucke, um die vaͤterliche Colonieſtelle, pro 300 rihl. 
5 III. Zu Tacnowitz. 
6. Des Ehrifiian Wilde, um die Michael Wildeſche Robothgaͤrtner⸗ 
flene, pro 235 tthl. 
7: Derſelbe, um ein Ackerſtück, pro 165 rthl. 
2 IV. Zu Neu Coͤln. 
9 Dit Gottlieb Walter, um die vaͤterl. Colonieſtelle, pro 300 ahl 
V. Zu Stoberou. 
9 Der Roſina Frentzel, um die Chriſtoph Stokſche Roboth⸗Gäͤrt⸗ 
a pro 300 rthl. 
10. Des Daniel Deutfiher, um die vaͤterliche Roboth⸗ Gaͤrtneiſtelle, 


3 


pro 220 rthl. 


11. Derſelbe, um 3 Kitfi Ace cke, pro ro ribl. 
1. Zu Alt⸗Coͤln 
12. Der Michael Fach, um ein Ackerſſück, pio 50 tthl. 
Oels den 17. November 1820. In dem verfloffenen halben 
Jahre find nach tehende Käufe auf meinen Juſtiariaten vorgekommen. 
George Wende erkaufte die Schmiede⸗Freiſtelle fub no 9. zu 
Welbenbach, für 300 rthl. 
2. Chriſtian Gärtner die Freiſtelle ſub no. 2. zu Neuhof, für 120 rihk. 
3. Johann 3 Muͤhlſtephan die Freiſtelle ſub ı no. 6 zu Piſch⸗ 
re für 610 rthl. 
Ehriftian e die Diefchgärtneiftele ſub no, 30, zu Ober⸗ 
Gauche, für 1283 tthl. 
5. Andreas Spielmann das Angerhaus ſub no. 11, zu Lampersdorf, 
go rthl. 
6. Gottlieb Hoffmann dieſelbe Poſſeſſion, für 120 ktthl. 
7. Johann Bochnig, die Freiſteue ſub no. 43. zu Lamperabotf, für 


thl. 
450 55 Ernſt Wilhelm Tige die Zteiſtelle ſub no. 14. zu Neudorf, für 
450 sl. 5 
Schmiedel. 


Hiro ⸗ 
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1 n Hir chberg den 18 November 1820. Bei der Köͤnigl Preuß. 


Land⸗ und Stadtgerichts⸗Regiſtratur find folgende Käufe vorgekommen. 


I. Kauf des Friedrich Wilheim Dittmann, um das Haus no. 31. 


zu Straupitz, für 450 tie 8 2 
d Des Schuhmacher⸗Meiſters Johann Chriſtian Gottlieb Hanne, 


um das Haus no. 174. hieſelbſt, für 2 10 rtbl. 


3. Des Kaufmanns Chriſtian Heinrich Martens, um das Haus 
no. 53. für 3250 rthl. . 5 
4. Des Jobonn Gottlieb Hincke, um das Haus und Bober⸗Wieſe 
no. 85. zu Straupitz, für 46 r rthl. s N 8 15 
3. Des Fleiſcher⸗Meiſters Johann Gottfried Schmidt, um ein 
Ackerſtück von no. 142 zu no. 987°, für 630 rthl. 
6 Des Stadt maurer⸗Meiſters Johann Gottfried Zoſel, um den 
Gaſthof vo. 99 f., für 2000 rthl. A ö 
7. Des Töpfer: Meiſters Johann Ephraim Gerntke, um das Haus 


no. 436., für 300 til. a 
8. Des Johana Carl Hincke, um den Garten no. 9. in Straupiß, 


für 300 rthl. | 
9. Des Johann Gottlieb Eckert, um das Haus no. 135. in Cun⸗ 


nersdorf, für 275 rthl. 


10 Der Frau Erneſtine ee verwittw. Rittmeiſter 


von Schwemler, geb. von Feſtenberg⸗Packiſch, um die Scheune no. 413. A, 
für 400 rthl. er ar 
11. Derſelben, um die Poſſeſſion no. 419. A. für zoo rthl. 
12. Des Johann Carl Siegert, um das Haus no. 124. zu Strau⸗ 
pitz, fur 40 rthl. f 
13. Des Fleſſcher⸗Meiſter Chriſtian Gottfried Kloſe, um die Scheune 
no. 789. für 150 rthl. 
14. Des Chriſtian Call Fiſcher, um das Haus no. 146. zu Cun⸗ 
nersdorf, für 460 rthl. u 
15. Des Johann Ehrenfried Lake, um den Garten no. 61. zu Eune 
nersdorf, für 2700 rthl. i 
16 Des Chriftien Goitfeied Scholtz, um das Haus no. 113. bie⸗ 
ſelbſt, für 400 ktbl. N i N 
7. Des Chriſtian Gottlieb Kindler, um das Haus no. 204. zu 
Grunau, für 466 rthl . N 2 
18 Des Johann Carl Hayn, um das Bauerguth no. 230. in 
Grunau, für 2360 rthl. . Ta 
\ 19. Kauf 
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19. Kauf des Chliſtian Gottlob Stampe, um das Tauetguth no. 245. 
in Grunau, für 2350 rthl. 

20. Des Buͤrger und Stricker⸗ Geſellen Johann Carl Gottlieb Herbſt, 
um das Haus no. 657., für 700 rthl. 

21. Des Johann Gottlieb Engler, um das Haus no. 5. in Har⸗ 
tau, für 140 rihl. 

22. Des Johann Carl Gebauer, um das Haus no. 128. in Cun⸗ 
nersdorf, für 150 rthl. 

23. Des Tiſchlers Franz Joſeph Sung um das Haus no, 191. 
in Cunnersdorf, für, 330 rthl. 

24. Der Chriſtiana Magdalena verehl. Ninmasr, geb. Schubert, 
um das Haus no 430., fuͤr 380 rthl. 

25. Des Johann Gottlieb Jentſch, um das Haus no. 186. in 
Grunau, für 400 rthl. 

26. Des Chrenfried Ruͤfer, um das Haus no. 43. in Herten, für 
100 at 

Des Glashaͤndlers Gott ried Puder, um das 39. 

hieſabſt für 1600 rthl. 9 eee 

28. Des Schmidt- Meiſter ‚Carl Gottlieb Grund, um das Haus 
no. 1036, für 1130 rthl. 


29. Des Carl Gottfried Kußnt, um das Haus no. 143 in Gru⸗ i 


nau fuͤr 380 rthl. 

30. Des Johann Carl Kirchner, um den Garten no. 96, zu Glu⸗ 
nau, fie 600 rthl. g 

31. Des Deconomen, Samuel Fliedrich Auguſt Torrige, um den 
Gaſthef no. 493. für 3700 rthl. 

32. Deſſelben um 2 bei dieſem Gaſthofe eingetragene uke ſlͤcke, 
fuͤr 600 rthl. 

33. Des Handſchuhmacher⸗ Meiſters Sotıfeied Wilhelm Theunert 
um das Haus no. 824., für 780 rthl. * 

34. Der Bürger Johann Chriſtian Gottlob Sidel, um das Haus 
no. 546., für 180 rthl. 

25, Deb Rachtwächters Samuel Sottfied adeiß, um das Haus 
no. 535., für 120 rthl. 

36. Des Königl. Kreis⸗Steuer⸗Einnehmers Carl Heinze, um das 
Haus no. a 10., für 1535 rthl. 

37. Des Joh. Gottlieb Opitz, um das Haus no. 139. zu Straupitz, 


für 45 rihl. 
38. Kauf 
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no. 440. B., für 260 rthl. 
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33. Kauf des Getraidehaͤndlers Johann Benjamin Weinmann, um 
den Garten no. 125. zu Geunau, für 575 rihl. i er 

39. Des Gortlicb Weinmann, um das Haus no, 147. in Grunau, 
für 600 rthl. ir er 1 
44500. Des Chriſtian Ehrenfiid Guͤtller, um das Haus no. 2. in 
Hartau, für 95 rthl. N ö 
41. Des Schmidts Carl Wilhelm Springer, um den Garten und 
Schmiede no. 10. zu Soͤdrich, für 600 rihl. 

42. Der verwittw. Frau Juſtiz⸗Räthin Wilhelmine Vitzthum von 


Eckſtäͤdt, geb. v. Schwemler, um die Poſſeſſion no. 553., für 3300 rthl. 


43. Des Kaufmanns- und Vorwerks-Beſigers Friedrich Wilhelm 
Fritſch, um die Scheune no, 1001. für 180 rihl. i 

44: Des Königl. Obriſt⸗ Lieutenant Johann Carl v. Dullack, um 
die Beſitzung no 539:, für 2500 rthl. 88 i : 

45. Des Königl. Obriſt⸗Lieutenauts Johann Carl v. Dullack, um 
die Beſigung no. 540., für 1000 rthl. a 

46. Des Uh machers Joh. Goltlob Scheer, um das Haus no 103 
für 900 rthl. { 

47. Des Kaufmanns Friedrich Auguſt Leßmann, um das Haus 
no. 477. für 82s rihl. i 

48 Des Fleiſcher-Meiſters Gottfeied Schmidt, um das Ackerſtuͤck 
Fol 66. Tom. XIV. der Hypotheken- Bücher, für. 1350 rthl. Zu 

49. Des Friedrich Wilhelm Exner, um das Haus no. 48. in Har⸗ 
tau, für 400 rthl. 

50. Des Johann Gotilieb Hauchſtein, um das Haus no. 34 in 
Hartau, für 200 rthl. 

51. Der Charlotte Henriette, geb. Nerger, verehl. Seifenſieder⸗ 
Meifter Kolbe, um das Haus no. 196, für 2000 rthl. 

52. Des Seifenſieder Meifters Carl Gottlieb Zoͤliſch, um das Vor⸗ 
werk no. 789.7 für 4000 rtlil. a 

53. Des Fleiſchhauers Ernſt Baumert, um das Haus no. go, in 
Grunau, für 330 rthl. 

54. Der Charlotte Dorothea verehl. Kreis-Secretair Seidel, geb. 
Feſt, um das Haus no. 465., für 735 rthl. 
33. Des Drauer⸗Meiſters Michael Gottfried Puſchmann, um das 
Haus no. 621, für 240 rthl. Be; 

56. Des Kaufmanns Johann Gottfried findh, um den Garten 


57. Kauf 
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N Kauf des Kaufmanns ⸗ und Guths Ref gers griidtich . 
Fritſch, um die Scheune no. 1015. C., für 100 rtht. 

58. Der Johanne Eleonore verwütw. Gärtler Werner, geb. ditt⸗ 
mann, um die Scheune no. 794., für 100 rthl. g 

59. Des Formenſtecher Joſeph Brandtſtaͤdter, um das Haus no. 707, 

für 260 rihl. | 

. 60. Des Häusler Melchior Sommer, um einen Streifen Wieſe von 
dem Bauerguthe no. 209. zu dem Hauſe no. 212. zu Grunau, für 
60 rthl. 

61. Der Johanna Dorothea verehl. e Tietze, geb. Knob⸗ 
loch, um das Haus no. 669., für 160 rtht. 

" 63. Des Fleifhers Johann Gottlieb Moſig, um das Haus no. 140. 
in Straupitz, für 50 rehl. . > 
Raudten den 16. November 1820. Ferdinand Benjamin Lauf⸗ 
fer hat die Freiſtelle ſub no. 4. zu Niſtitz von dem Johann Bortlieh 
Niedergeſaͤß den 26. September 1820 um 400 rthl. erkauft. - 
Oels den 18 November 1810. Bei dem Gerichtsamt Bruſch⸗ 
witz und Ramiſchau ſind vom 1. Juli bis Ende 1820 nachſtehende 
Käufe confirmirt worden. 

1. Kauf 85 Bauer Kluge, um die Brennerei zu Bruſchwitz, für 
2900 rthl, Des Schmidt, um die Schmiede zu Bruſchwitz, für 
634 rthl. 3. Der Joh. Gottlieb Herrmann in Ramiſchau, für 88 rtht. 

Wartenberg den 21. November 1820. Das Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht zu Pohln. Wartenberg macht hierdurch bekannt, daß von primo 
July bis ultimo December 1820. nachſtehende Käufe bei be con⸗ 
firmirt worden. 

1. Die Barbara verwittw geweſene Schneider, jeht verehl Goͤp⸗ 
pert, geb. Hora, um das ihrem Buder Carl Horn zugeboͤrige Antheil 
des Hauſes fub no 4. in der Pohln. Vorſtadt, für 207 rtkl. 28 far. 

2. Die Johanne Roſine verwittw. Rademacher Wandel, geb. Huͤb⸗ 
ſcher, um das zur Gottlieb Wandelſchen Verlaſſenſchaftsmaſſe zugehörige 
hieſelbſt in der Pohln Vorſtadt ſub no. 24. belegene Haus, für 204 rthl. 

3 Der Freiſtellbeſitzer George Wieczorek, um die Fleiſcher Tinſchert⸗ 
ſche zu Klein⸗Koſel belegene Poſſeſſion ſub no. 6. Lütt. a. C, für 58 5 rebl. 

4. Die Maria verehl. Mauer Bobka, geb. Molka, um das ihrer 
Mutter der Suſanna verwittw Molfa, geb Kezpkalla e und zu 
Klein⸗Koſel belegene Schmiedehaus ſub no. 6. Litt, a. L., für 100 rihl. 


5. Der 


ze 
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5. Der Maurer George Melka, um die feiner Mutter der Suſann 
vetwittw. Molka, geb. Krzykalla zugeboͤrjgen und zu Klein⸗Koſel fub no 6. 
Lit. a. 4. belegene Poffifhon, für 628 rthl. * Kan 

6. Der Bäder: Meifter Carl Siegmund Scholz, um das zu Wioske 
belegene Carl Friedrich Scholzſche Antheil ſub no. 33, pro goo thl. 

7, Der Ackerbuͤrger Carl Dziekon, um den in der Cammerauer Vor 
ſtadt belegenen Mathes Dziekonſchen Säegarten ſub no. 12., für 280 rthl⸗ 
8 Der Bäder Carl Friedrich Rother, um das dem Bäcker⸗Meiſte 
Carl Benjamin Scholzſche hieſelbſt in der Stadt belegene Haus ſub no. 11 
für 1700 rthl, 7 

Tſchirnau den 20. November 1820. Vom 29. May bis 
20. November 1820. find folgende Käufe vorgekommen. 
I. Beim Stadtgericht von Groß⸗Tſchirnau. 
Ein Haus von Kappe an Seiffert, pro 100 rthl. 8 
II. Beim Gerichtsamte der Gr. O. Tſchirnauer Guͤther. 
2. Eine Colonieſtelle von Biſchoff an Starnike, pro 250 tthl. 
3. Eine Deeſchgaͤrtnerſtelle von John an Wunſch, pro 115 rthl. 
III Beim Gerichtsamte der Herrſchaft Seitſch. 
4 Ein Bauerguth von Altwaſſer an Sehn, pre 4112 tthl. 
5. Eine Groß⸗Gaͤrtnerſtelle von Dartſch an Fiebig, pro 426 rthl, 
6. Eine Groß ⸗Gaͤrtnerſtelle von Fiebig an Sohn, pro 650 rthl. 
7. Eine Haͤuslerſtelle von Laube an Laube, pro 426 rthll. 
8 Ein Bauerguth ven Woleher an Sohn, pro 1200 rihl. 
9. Eine Haͤuslerſtelle von Radewald an Klamt, pro 120 rihl. 

10. Eine Haͤuslerſtelle von Scholz an Kutzner, pro 55 tthf. 

5 IV. Beim Gerichtsamt für Ober Ellguth. f 

11. Eine Häusterlerftelle von May an Hoffmann, für 180 rıhf, 

12, Ein Angerhaus von Schumann an Renner, pro 100 rthl. 

V. Beim Gerichtsamte für Ober⸗Schuͤttlau. x 
13. Eine Dreſchgaͤrtneiſtelle von Martin an Sohn, pro 300 Fehr, 
VI. Beim Gerichtsamte fuͤr Lahſe. 5 

14. Ein Haus von der Frau Geheimde⸗Raͤthin Werner an ihren 
Sohn den Herrn Hauptmann Werner, pro 500 rthl. 

23. Ein Stuck Acker von Jacob an Herrn Werner, pro 310 eth. 

16. Eine Dreſchgaͤrtnerſtelle von Ullrich an Brade, pro 100 rthl. 

17. Eine Brennerei von Andreas an die Wittwe Marſchall, pro 
1265 rthl. z 2 

18. Eine Freiftlle von Schmoll an Pfeiffer, pro 298 rrhl. 


* 
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5 Ebuetangwig den 22. November 1820. Bei nachſtebenden 
i Gerichtsämtern find folgende Kaufcontrakte ſeit dem 1. July zur Con⸗ 
1 gekommen. 
1 Koͤnigl. Stiſtsgerichtsamt Ohlauer Ereifes. 

1. zu Groß⸗Peiſkerau der Suſaune Kipkin, um Joh. Bartſch Gar⸗ 
ten, für 164 recht 

2. zu Schwayen George Koche, um Gottfried Behnſch 2 Morgen 
Acker, für 130 rthl. 

3. zu Gies dorf Gottfried Sabi um George Tſcheuders Fleckel⸗ 
Acker, fuͤr 20 rthl. 

4. zu Giesdorf derſelbe, um Gottlieb Breuer Ackerſteckel, für 60 rthl. 

5. zu Giesdorf Daniel Tſchiene, um Gottlieb Breuer Ackerfleckel, 
für 80 rthl. 

6. zu Ottag Joſeph Sohnobes, um George Kanaſe Bauerguth, 

für, 3500 th. 
7 zu. Oltag Michael Salize, um Gotiſtied Salize Garten, fuͤr 
348 ktbl. 

8. zu Ottag Daniel landskron, um der Anna Landskron Garten, 
fuͤr 55 rtht. 

zu Ottag Gottlieb Troſt, um den voͤterl. Garten, für 340 trhl, 

8 zu Bulchau Joh. Janus, um Franz Koleg 5 * Hube Acker, für 
250 rthl. 
% 17. zu e Anton Dreſcher, um deſſelben 3 Hube Acker, fir 
230 kthl. 
5 12 zu Bulchau Carl Stephan, um deſſelben 4 Hube Acker, für 
Joo rthl. 


* 


II. v Wentzky Churſangwitzer Gerichtsamt. 
13 Gottlieb Müller, um Gotifrled Walzebock Kretſcham, für 790 rtht. 
14. Gotifried Beer, um Chriſtoph Probſt Garten, fuͤr 8 ag 
uͤbler. 
Brieg den 28. September 1820. Bei hieſigem Koͤnigl. Preuß. 
land- und Stadigericht iſt von der verehl, Ober: Bergamıs: Revifor Kerl 
lich ſub no. 2. in der Oderthor Vorſtadt belegene Zahrſche Garten gericht⸗ 
der am 10. Auguſt 1820. um 600 rthl. erkauft worden. 
Qulckendorf den 15. November 1920, Pei dem hieſigen 
Gerichtsamte iſt der Kauf des Friedrich Vogels, um die fur 600 rihl. 
erkaufte Michaeliſche Freiſtelle, conſirmitt worden. 


— — 
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29.94 
. Dienflage den 12. December 1820. 
Auf Sr. Könige. Majeſtaͤt von Preußen ze. c. 
auergnadigſten Special⸗ Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. I. 


8 Zu verkaufen. 5 
„) Breslau den 16ten November 1820. Bon dem Koͤnigl. Gericht zu 
St. Claren in Breslau wird auf den Antrag der Wittwe Woitas und des Vormun⸗ 


des der Wottasſchen Kinder iſter Ehe, Dreſchgärtner Weidner zum fregwiligen 


Verkauf, Behufs der Erbſonderung ein einziger peremtoriſcher Termin auf den 


naten Mörz a. f Vormittags um 9 Uhr auf die zu Priſſelwitz ſub Mo. 16. geh une. 


den Michael Woitasſchen Erben geineinſchaftiſch zugehörige, auf 421 Krbir. Cour. 
am 6. November 1820. gerichtlich abgeſchaͤtzte Oreſchgaͤ rnerflelle angeſetzt, wozu 
Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige mit dem Bedeuten vorgeladen werden, 
daß nach eingeholter Genehmigung der Extrahenten, der Meiſtbiethende den Zur 
ſchlag, außerdem aber zu gewaͤrtigen hat, daß auf Nachgebothe nicht geachtet wer; 
den ſoll. Uebrigens iſt die Taxe der zu verkaufenden Dreſchgärtnerſtelle, ſowohl 
dem Proclama an hieſiger Gerichtsſtelle beygefügt und auch bey den Acten befinde 
lich und kann zu jeder ſchicklichen Zeit inſpielrt werden Wobey auch die unbrkann⸗ 


ten im Hypothekenbuche nicht conſtirenden Real- Prätendenten mit vorgeladen 


werden, Ihre Gerechtſame und An pruͤche, fpäreitind bis zum Licltatlons⸗Termine 
dem Gerichtsamte anzueigen, oder zu gewärtigin,' daß mit der Adfudtcation 
werde vorgegangen und fie gegen den neuen Beſitzer, in ſoweit ihre Anſpruͤche die 
Woltasſche Drefchgärtnerjielle, oder die dafür bezahlten Kaufgelder bitreffen , nicht 
weiter werden gehort werden. Urkundlich unter dem Koͤnigl. Gerichts⸗Inſiegel 
und gewöhnlicher Unserfchrieft. 
Koͤnigl. Gerſcht ad St. Claram. 
Homuth. 


„) Conſtadt den i0ten November 1820. Das zum Nachlaſſe des vers 
Horbenen Bürger und Rademacher Gottlieb Kohlſtrung geboͤrlge, an der Brücke 
nach Ereutzburg ſub Nro. 24. beiegene, ganz maſſibe Haus, nebſf Zubehör, 
welches auf 712 Nihlr. 20 for. Cour. gerichtlich taxirt worden, fol anf den 


Antrag der Erben in dem auf den aten Februar a. f. Vormittags um 9 Uhr 


anſtehenden Termine oͤffentlich verkauft werden, wozu beſitz⸗ und zahlungs faͤhige 
Kaufluſtige hierdurch vorgeladen werden. - BT 
Das Koͤnigl. Meuß. Stadtgericht. 


„) Hteſchberg den 1zten November 1920. Die auftragsweſſe unterm 


Sallen April 1819: , auf 354 Nedkr, 20 gr. Courant abgeſchatzte ſub No. 2. zu 


Dreſchburg bey Kupferberg im Schonauer Ereife gelegene Gärtnerſtelle, nebſt 

Acker, wird auf den Antrag der Erden des berſſorbenen Beſitzers Hoffmann, 

Theilungspalber in Termino den zoten Februar 1821. in der ee zu 
f ö up ſer⸗ 


2 ir) 
Kupferderg ind Licttande verkauft, wozu zahlungs und befißfähize Kaufinflige 
unter dem Bemerken eingeladen werden, daß die Regultrung der Bedingungen 


in Termin geſchleht. 


Dis Patrimontalgericht der hochgraͤflich v. Matuſchkaſchen Herr: 
ſchaft Kupferberg. 25 5 
N ogt. 


Flebenthal den 23ſten October 1820. Im Wege der Execution wegeg 
rüͤckſtändiger 3 uſen ſoll bie ben Roͤrsdorf, Löwenberger Ereiſes beligene, dem Carl 
Lange gehörige, ſoge nannte Folgemühle, welche ortsgerichtlich auf 3103 üihir. 
abgefchägt worden. Es find blezu 3 Termine auf den Eten Jannat, den 6. Her, 
und ven sten May Fünftigen Jahres, wovon der letzte entſcheldend iſt, die binden 
erſtern an der Gerichteſt U, der letzte im Gerichtskretſcham zu Roͤrsdorf angeſetzt 
worden, zu welchem Kaufluſti ge hieourch eingeladen werden. ey. 

Könisl. Preuß Lands und Stadtg richt. 


Ober Glogau den 24. Juny 1820. Auf den Antrag des Beſigers 


Jo ſeph Muthwill und der Glaͤusbiger iſt die Sud haſtatien der zu Pietna bele⸗ 
den Nie. 18. des Hypotdegventuchs vermerkten Waſſermütle, welche auf 
4567 Ritlr. 15 ſgr. Courant abgeſchätzt worden iſt, verfügt werden. Wir bas 
ben die Bletbungs⸗Termine auf den 28ſten Auguſt, zsſten October und den 
letzten veremtoriſchen auf den 28. December dleſet Jahres jedesmal des Mor⸗ 
gens am 9 Uhr en aunferer Gerichtscanziey des hieſtgen graͤfl Schloſſes ange⸗ 
ſeßt und lapen Kauflufiige dazu mit dem Beyfügen vor, daß dem Meiſtdtethen⸗ 
den der Zufiblag ertheilt werden wird. 5 a i 
Gerichtsamt dir Guter Stiebenderf, Pietna und Boreck. 
Winzig den 44. November ee Zum oͤſfenlichen Verkauf des flähtls 
ſchen Ackers des Johann Schmidt aus Vor⸗Winzig ven 34 Scheffel Aus ſaat und 
taxirt auf 18 Rible. 29 gr., Nebt Terminus auf den azſten Januar 1827. Bormits 
tags um 10 Uhr la Curſa an und werden Kaufluſtige zum Erſcheinen mit dem De: 
deuten citirt, daß dem Melſtbiethenden, wenn nicht rechtliche Umſtaͤnde vorhanden, 


der Zuſchlag geſch' ben fol. a 
255 Zuſchſ 88 85 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 88 
Schmid. 
Reurode den 14 November 1820. Dos Königl. Gericht der Stadt 


Neurode macht hiemit bekannt, daß das brauberechtigte Haus des Anton Volk⸗ 


mer ſub No. 46. auf der Schmiedegaſſe hieſelbſt, nedſt Wiedmuth und großen 
Grasgarten, tafirt auf 1241 Nthlr. 23 fer. ad Inſtanttam eines Real⸗Gläu⸗ 
kigers, im Wege der Execuſton ſubhaſtliet und der einzige petremtortſche Dies 
tungs Termin auf den zoſten Januar 1821. Vormittags um 9 Uhr an bieſi⸗ 
gerichtsſtelle feſtgeſetzt worden. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufiuftige werden 
«daher zu Abzebung ihrer Gebothe, unbekannte Real⸗Glaͤubiger aber ad Liqui⸗ 
dandum et Juſtiftcandum ſub pong praͤcluſt hiemit eingeladen. 
: Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. 


Gertner. 


Reuſtädtel den acſſen October 1800, Unf den Anttag eines Real⸗ 


Gläubigers, wird das dem Schuhmocher Chriſtoph Llerſe in der Bapergaſſe 
zugehorige, auf 669 Rihlr. 12 ge. detapirte Wohnhaus ſub 74. hiermit fubbas 
f - * Tr 2 flirt 
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ſürt und der einzige Blethangs⸗ Termin auf den zyſten December 1840. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr auf bieſigen Rathhauſe angeſetzt, wezu defig- und zablungs⸗ 
fähige Kaufluſlige, unter Bekanntmachung deſſen; zur Abgabe ihrer Gebothe 
eingeladen werden und hat der Melſibtethende nach erfolgter Genehmigung der 
Real- Gläubiger, den Zuſchlag gegen bald baare Bezatzlung der Kaufgelder zu 


gewärtigen. 
3 ER Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
Nieder- Kunzendorf den sten Nobbr. 1820. Auf den Antrag der 
Auenhaͤusler Gottfried Stilletſchen Erben ſoll das ſub No. 22. zu Schoͤnfeld Schweld⸗ 
nigſchen Creiſes gelegene, auf 114 Rihlr. 2 far. Cour. toxirte Auenhaus in dem 
hierzu angeſetzten peremtorlſchen Termine den 24ſten Januar 1827. Vormittags 
Bis 12 Uhr im Schloſſe zu Schoͤnfeld an den Meiſtbleihenden verſtelgert werden. 
Kaufluſtige und Zahlungsfähige, welche die Taxe täglich in den Gerichtsſtaͤten zu 
Schoͤnfeld und Groß⸗Merzdorf einſehen koͤnnen, werden dazu hiermlt eingeladen. 
8 Des Gerichtsomt zu Schönfeld. Bo 1 
8 Citati nes Credmorum. * 

Breslau den 3. Novbr 1820. Auf den Antrag des Koͤnigl. Obriſt⸗ 
und Regiments⸗Commondeur des 11ten Landwehr⸗Regiments (Breslau Relchen⸗ 
bach) Herrn v. Podewils, werden von Sriten des hieſigen Köntgl, Ober⸗Lan⸗ 
desgericht von Schleſten alle und jede, deſonders aber alle unbekannte Glaͤudi⸗ 
ger, welche ſeit der Zeit vom iſten Januar 1820, bit ult. December deſſelben 
Jahres an dle Caſſe des zten Bataillons zıten Landwehr: Regiments (Breslau 
Reichenbach) ſonſt ıften Bataillon gren Breslauer Landwehr⸗ Regiments No. 22 b. 
und deſſen Cavallerle⸗Abtheulung aus irgend einem rechtlichen Grund etnige 
Anfprüce zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗ 
Landesgerichts ⸗ Aſſeſſor Herrn Kuhn auf den 8. Mär; 1821. Vormittags um 
10 Ubr anbraumten Liquldattons⸗Termine in dem hleſigen Ober ⸗ Landesgerichts⸗ 


bauſe perſoͤnlich, oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmäfigten, wozu 
ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft mit den biefigen Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 


rien, der Juſtiz⸗Commiſſarius Kodlltz, Morgenbeſſer und Juſtizrath Bahr lu 
Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſchel⸗ 
nen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweltzmittel zu be chel⸗ 
nigen. Die Nichterſcheinenden aber: haben zu gewärtigen, daß ſie aller ihrer 
Anſprͤche an die gedachte Caſſe verlustig erklärt nad mit ihren Forderungen nur 
an die Perſon desjenigen, mit dem fie contrahirt haben, werden verwieſen wer⸗ 
den. . Koͤnigl. Preuß. Dber« Landesgericht don Schleſn.. 
Ratlbor den 26. September 1820. Auf den Antrag des zeitäcrigen 
Tommandeurs des Garnlſon⸗Bataillons no. 11. Herrn Drift v. Schlichten in 
Meiffe werden von Seiten des hiefigen Königl. Oder⸗Landesgerichts von Oderſchle⸗ 
fien elle und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläub'ger, welche ſeit der Zit 
vom 1. Januar bis ult. Aprit e. a. an die Caſſe der erſten und zweiten Abtheilung 
des aufgeloͤßten Garniſon Bataillons no. 11. und dee Lazatetos der gedachten er⸗ 
ſten Abtheilung aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anfprüche zu haben 
vermeinen, hierdurch vorgeladen in dem vor dem Oder⸗Landesgerichts⸗ ee 
5 dartu 
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Barluß Herrn Firfa auf den 13. Januar 1821. Vormittags um o Uhr anberaumten 


Liquidatıond, Termine in dem Hiefigeu DtersBandesgertchtöyaufe Beridul.ch oder 
durch einen geſezlich zuiäßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bei etwa ermangeln- 
der Defanntfchaft unter deu hielgen Juſtiz⸗Commiſſarien die Juſtiſ⸗Commiſſ one» 
Raͤthe Laude, Wich ura und der Justiz Commiſſartas Stoͤckel in Vorſchlag gebracht 
werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen zu erſcheinen, Ihre vermeintlichen 
Anſprüche anzugeben und durch Bewelsmittel zu keſcheivdigen. Die Nichterſchelnen⸗ 
den aber baden zn gewärtigen, daß fie aller ihrer Aaſprüche an die gedachte Caſſe 


ver tuſtig erklart, und mit ihren Forderungen nur an die Perſon desjenigen nut 


dem fie costsahirf haden, werden verwiefen werden. g 

. 5 Königl. Preuß. Ober⸗Landesgeticht ven Oberſchleſten. 
E27 a ; Mantuffel. 
N Citationes Edittsles. f 

Breslau in Schleſien den ten October 1820. Von dem unterzeich⸗ 
neten Graf Vork v. Wartenburgſchen Juſtizamte der Herrſchaften Wanſen und 
Zuͤlzhoff wird der verſchollene Culraſſier Je ſeph Stache aus Spurwltz gebürtig, 
weicher den werten frängäfiichen Krieg im Jahre 1792. mitgemacht und vor circa 
20 Jahren das letztemal aus Köulgsderg in Preußen an feinen Vater geſchrle⸗ 
ben, beit Feser Z it aber ven feinem Leben und Aufentbalt nichts weiter von 
ſich hoͤren offen, auf den Anteng feiner Halb- und rechten Geſchwiſter und 
win. deren Erben dergeſtalt hierdurch öffentlich vorgeladen, daß derſeloe oder 
die etwa noch von ihm zurückgelaſſenen unbefannten Erden und Erbnehmer bin⸗ 
nen 9 Mona en und ſpäteſtens in Termino praͤcluſtvo den söflen July 1821. 
Vormiſtags um 9 Uhr in der gewöhnlichen Gerichtsſtelle zu Biſchwitz dey Wan⸗ 
fen in Schleſſen entweder perſönlich oder durch einen mit gerichlichen Zeugniſſen 
von feinen Leben und Aufenthalt verſehenen Mandatarium er ſcheine und ſich 
über fein Ausdteiden verantworte, twidrigenfals aber gemärtige, daß er nicht 
nur für tott erkllaͤrt, ſondern auch fein in 100 Rihlr. Cour. beſtehendes im 
biefigen Depoſitorio befindliches Vermögen, feinen reſp. Hald- und rechten 


Geſchwiſtern und deren zuruͤckgelaſſenen Erben zuerkannt und dafür angenom⸗ 


men werden wird, daß keine nähere oder gleich nahe Verwandte und Erdneh⸗ 


mer egifliren, f 
Das Graf Pork v. Wartenburgſche Juſttzamt der Herrschaften Wan 
ſen und Zuͤlzboff. 
Ratibor den 12tem May 1820. Von dem unterzeichneten König! Ob'r⸗ 
Landesgericht werden auf Anſuchen des Offictalts fisci der aus Finſtergaſſe be 
eiſſe gebuͤrtige, ausgetretene Untertban Lorenz Johann Mevomuc Rottendorf der- 
geſtalt Öffentlich vorgeladen, daß er ſich innerhald neun Monat und fpärefteng in 
dem auf den zaten März 1821, des Morgens 10 Uhr vor dem Deputirten dem 
Herrn Oderlandesgertchts Referendarlus Bonkſch anſtehenden Termine geſtellen, 
don feinem Austritt Rede und Antwort geden, und feine Zuruckkunft glaubhaft 
uachwelſen, im Fall feines Ausbleibens aber geiwärtigen fol, datz eine wiökührliche 
Strafe gegen denſelben feſtgeſetzt und ſolche dem Fisco zuerkannt werden ſell. g.) 
5 Koͤnigl. Preuß. Obertandesgerſcht von Oberſchleſten. 
Leob ſchüt den z9ſten September 1820. Von dem unterzeichnet ns: 
nigl. Stadigerichte wird der Joſeph Sluga, weicher ſeit 13 Jahren als Schnet⸗ 
dergeſlalt 


[4 
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bderggeſekle auf Wanderſchaft gegangen und ſelt dleſer Zelt von ſeinem Leben und 
[N und Aufenthalt keine Nachricht gegeben und deſſen etwa zurückgelaſſenen unde⸗ 
kaanten Erben bierturch aufzelordert, ſich vor oder in dem den 9. Junk 1821; 
früb um 9 Uhr vor dem Eomauffarıo, Herrn Aſſeſſor Köcher, anitehenden Ter⸗ 
mine ſchrſſttich oder perſonlich zu melden und weitere Aaweiſung zu erwarten, 
widrigenfalls derſelde für todt erklärt und fein zurückgelaſſenes Vermögen ſeinen 
Erben oder nach Befinden dem Koͤntgl. Fiscus wird zugeſprochen weiden. 
N 38 Roͤnigl. Preuß. Stadtgericht. = sa 
autner. 


Frankenſtein den 15. July 1820. Die von hier gebürtigen Nacht: 
waͤchter Wernerſchen zwey Söhne Michael und Ignatz Werner, wevon erfterer 
als Srilergef He vor 32 Jahren, der Ignatz Werner aber als Hutmachergeſelle 
bereus vor 50 Jahren ausgewandert find und während ihrer ganzen Abwefens 

i heu nicht die geringſte Nachricht von itrem Aufenthaltsorte angegeben haben, 
IN werden hiemtt aufgefordert, binnen heut und 9 Monaten in ihr Vaterland 
| suzudd zukehren und ſich ſpaͤteſtens dem zu threr Verantwortung wegen 
ibres langen Auſſenbleidens auf den 19ten April 1821. auf dem Stadtgerichts⸗ 
3 mmer birſeltſt vor dem Herrn Aſſeſſor Groger angeſetzten Termen perſonlich 
voer auch ſchriftlich zumelden. Sollte auch bis dahin noch keine Meldung erſol⸗ 
gen, Io werden ſolche geſeduch für todt erflärt und das ihnen gehörige bieſelbſt 
verwaltete Vermögen aus 65 Rihlr. 19 gr. 10 pf. Cour. bestehend, den ſich 
bereits gemeldeten naͤchſten Erden zugeſprochen und ausgefolgt werden. 

Konigl. Preuß. Frankenſtein Süberberger Stadtgericht. 

Warthau den agſten Octode rng ao. Von dem reichsgraͤfl. v. Fran⸗ 
ſenbergſchen Gerichtsamte werden nachbenannte angeblich im Kriegsjahre 1813. 
durch Prüntrrung verloren gegangene, für das katholiſche Kirchen⸗Aerarlum zu 
Manns dorf ausgefertigten Hypotheken⸗Inſtrumente: 1) das vom 14ten Decbr. 
17,5 über 30 Rtblr. Kreis ⸗Hansdgeld des Gottlieb Fiſcher auf dem ſub No. 87. 
um Oberdorſe bele genen Caspar Scholzſchen Haufe haftend, und der kathollſchen 
Kirchenkaſſe laut Jaſtrument vom 16ten Septbr. 1799, cedtrt, und 2) das, 
1 d. den 27lien Juny 1796. über 100 Rthit., welche der damalige Beſttzer des 
bt dem Ri-mer Gravina zugehörigen. zu Nleder⸗Großhartmannsdorf ſub No. 33. 
belegenen Hauſes, Namens Gottfried Helbig erborgt gehabt; — auf den Ans 
trag des Kurchen⸗Vorſtandes hiermit dergeſtalt aufgebeten, daß disjenigen, wel⸗ 
che als Eigenthümer, Eeiionarien, Pfand oder ſonſtige Briefsinhaber an ge⸗ 
dachte ee irgend einen Anſpruch formtren zu konnen glauben möchten, 
ſich in Termino den asſten Februar 1821, früh um 11 Uhr in der hieſigen ger 
richtsamilichen Canzley damit zu melden, und ſolchen nachzuweiſen, im ausblei⸗ 
benden Falle hingegen zu gewaͤrtigen haben, daß fie damit gänzlich pracludirt, die 
vermißten Hyrotgekeu⸗Inſtrumente für null und nichtig erklärt, und der Fathos 
liſchen Kirchenkaſſe auf den Grund des abiufaſſenden Präcluftons ⸗Exkenntniſ⸗ 
ſes neue Jaſtrumente werden ausgefertiget werden. 

Das veichögräfl. v. Frankenbergſche Gerlchtsamt Großhartmannsdorf. 


| er Streckendach, Juſti 
SE | ER TISSEMHN TS. Juli 


*) Breslau. Zu vermiethen iſt zu Weihnachten Stallung und W. 
für zwey Pferde auf dem Salzrluge No. 560. enn m... agenplatz 


Pres- 


4 (n 
ER Brestau. Einer Veränderung iwrgen bin lch gefonnen, niet Hang ſus 
No. 1239, auf der Brufgoffe am Kraͤnzelmarkte am Elngonge des Euchheſes, wo 
das Meffinggenötbe IB, zu verkaufen. Gelsler. 
Breslau den 9 Decbr. 1820, Es if Biefer Züge auf dem Wege de von 


Riemberg nach Breslau Ane goldne zwelgehaͤuſige franz. Repetletuhr mit Glockt 


abhanden gekommen, das ‘Äußere Gehaͤuſe war mit Schllekeot überzogen, datte 
goldne Zeiger. Doran war eine ſtarke geldne Erbſekette mit zwey goldnen Pett⸗ 
ſchaften, das eine geſtochen, das andre glatt und einen goldnen Schluffel. Der 
ehrliche Flnder oder Inhaber dieſer Uhr, wird erſucht ſeldige gegen eine ee e 
von 5 Dutaten bey dem Uhrmacher Praͤdel No. 188. abzugeben. 

) Breslau. Zu bevorſtebende Welhnachten empfehle mich eiuem dec hy 
threnden Pudlikum mit einer Auswahl der ntueſten und geſchmockvollſten Altropes, 
Bronte Uhren mit und ohne Musik, Stutz und Taſchen Uhren aller Art, Byfon⸗ 


serien, Parfumts, feinſtes Pariſer Porzellaln, Neceſſaires wir Muſik, Tollettes 


füc Damen und Chapeau mit engtiſchen Eintichtungen, alle Arten Ihre, Prov. 
Oel in Bleſchen, franz. Effig, Moutorde, Jamalco Rumm erfie Qualität. 

ö Benjamin Alexander, am Ecke der Reuſchen / und Herrnttraße | n den 

dcey Mohren ate Etage. 

) Breslau. Ueber den mit göttlicher Hülte berelts angefangnem Wleder⸗ 
aufbau der 11000 Jungftouenkliche bewieſen folgende Peſon n lor vorze igl ches Ver⸗ 
suügen, weiche mir ſchlckten: 1) K. K 2 Rihl ; 2) Frou Witiwe N. 3 Ritter; 
3) ein Ungenannter 20 Rthlr.; 4) D. H. 30 Rihl. Alles in Cour. Sie wünſch u 
ſich vlele Nachfolger. Scherp, Paſtor. 

*) Breslau. Zu vermlethen. 1 ein Handlungse Conmptoir nebſ gehörigen 
Behloß anf der Wurſtgaſſe No. 1232. Das Maͤhere daſelbſſ beym Etgenthuͤm⸗ d. 
9 Breslau. Ftiſche Auſtern in Schaaſen, Rbeſnlachs, Pommerſche Gaͤn⸗ 
febräne, Speck buͤcklinge, Flickheeringe und gitducherte Aale ethlelt mit heurigey 
Poſt G. B. Jacke. 

„) Domstau den Sten dal 2920, Heute wurde meln Weib bon tinem 
Mädchen glücklich een 

8 Mmünngog, Koͤnigl. Wegebau u 
Breslau. Ss eden, afkın ich wieder eine Quant tat Gläner Butter in 
Tonnen, welche ich meinen geneigten Abnehmern zu den billigſten Preißen verkaufen 
werde. Anton Aßmann, Mehlhaͤndier, Altdaßhergeſſe Mo. 1681. wohnhaft. 

0 Dres! a u. a Aldonſer Schnupftabock Hi wieder zu haben bey 

Johan Gottlieb Düder, Bruſſgaſſ No 7227 

) Bres tau. 30 ige hier nut ergedroſt an, daß zu dem bevorſſehenden 
Weihnechts⸗Markte wleder eine Ausſtellung von vorzuͤguch ft onen Voriſer Atrapf en 
und g. N Weihnichesgefihtnfen, in meinem Bemweide N 2 

n 
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find en wird. Zug’eich empfehle ich dle feinfen Parifer Confituren, Marcivane, kalte 
und warme Getränfe Joh. A. Redlich. 
) Breslau. Do das neue Pfand: ‚Gemprolr den Sten dieſes Monats ere ffuꝛt 


werden, fo wird ſolchts hiermis beſtens empfohlen. Der Eingang iſt in der Nadler⸗ 


* 


ga ſſe wie das Schuld zeugt, und auf dem Naſchmarkt im Hauſe des ei Fragt 
Y fen. No. 1959. 


*) Breslau. Ich gebe mir die Ehre hiermit anzuzeigen, bt ich zun er 


vorſlehenten Weihnachtsmarkt mit einem beſonders ſchoͤnen Vorrath Putz verſehen 


bin: befichend in Winter, und Putzhuͤten von Sammet, Pluͤſch, Metallgaze, 

ſeidne Haͤu chen Pit net⸗ Bonden, auf Moll und Spitzengrand geſtlckt, nebſt an⸗ 

derer ee ſranzoͤſiſche Blumen, Federn, Perldiadems, gehaͤckelte Ardelten. 
Johanna Friedländer, Nicolatgoſſe No. 297. 

) Brestonu. Zu verkaufen iſt ein ſehr drauchbares Wagenpferd von ſawar⸗ 
zer Farbe. Nähere Ausknuft giebt der Kotſcher Weiß im Marſtollhofe hieſeldſt. f 

) Breslau. öriſche Gebligs⸗ Butter, billig im Preiß, iſt zu haben bey 

Guſtad Heinke, Carlsgaſſe No. 630. 

* Breslau. Zwey Schreib⸗Sckretairs von ſchoͤnem Buken⸗ Holz, welche 
nice nur nach einer geſchmackvollen Form, ſondern auch gut und dauerhaft gears 
beitet find, ſtehen um moͤglichſt billigen Preiß zu verkaufen auf der Weidengaffe 
naͤchſt der Uremmenade in No. 1079. Parterre bihm Tiſchlermelſter Schimpfle. 

JNomslau den geen December 1820. Meine am Sten d. M. vellzogene 
Verlobung mit der Demolſelle Ida Sittenſeld auf Vohlniſch Leipe habe ich die Ehre 

allen meinen Freunden und Bekannten Hiermit: ganz ergebenſt anzuzeſgen. 
Dr. E. Speltr. 

28 Pohluiſch Felde ben 6tun Deebr. 820. Die vollzogene Verlobung 
meiner Tochter Jda Sitttenſeld mit dem Dr. E. Speier zu Namslau zelge ich allen 
meinen Irtunden und Betannten hiermit ganz ergebenft an. f 

5 B. Siettenfeld. 

*) Breslau. Gopitalgefüch von 3000 Rthl. zur erſten Hypothek auf eine 
ländliche Beſitzung, welche 9000 Rthl. toxnt. Auch ſind 4000 und 5000 Rthl. 
auf ſlaͤdeſſche Grundſtͤcke gegen Pupillar⸗ Sicherheit zu vergeben. Ferner {fl eine 


Kramgel⸗genbelt zu vermiethen urd vor dem Nicolaithor eine Veſſtzung zu verkaufen 


für einen Toͤpftr. Das Naͤhete vor dem Ohlauerthor No 31, elne Stiege. 
2 res lau. Bep Ziehung der sten Claſſe Aaſter Lotterie trafen folgende 


Gewinne in mein Comptoir, als: 1 Gewinn von 2500 Mthir. auf Niro. 5708. 


1. Gew. a 1000 Rihl auf No. 4946. 2 Gew. a 500 Rth. auf No. 41965 77. 


3 G. w. a 200 Ribl. auf Ro. 435 1 7744 und 48434. 6 Gew. a 100 Rthlt. 


auf No. 7720 27821 67 99 43417 48098. 50 Rthl. auf No. 1297 5701 


918 am 48 81 7900 m 27 901 11 17 27 85 96 38665 40541 
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as 47 41970 58798 26184 48959. 40 Rißtr. auf Nro. 1300 57186 
7726 so 56 79 80 27825 59 69 94 30282 83 89 99 38657 78 80 
41966 34230 26182 48424 55789 94 67515 24. 30 Rıblr. auf No. 
1282 99 1794 05 5795 6976 7702 17 39 47 5% 53 63 82 66 
27807 10 15 18.42 47 53 5879 87 94 30279 8895 37479 37450 
38660 63 71 73 40533 41951 60 67 78 43416 48410 25 55790 
65735 673:5 67500. 67503 5 11 und 67521, ' 

L. Schleſinger, Königl. Lotterie »Einnehmer, Ohlau⸗t Straße lm z ten 

Viertel ohnweit der Biſchofsgaſſe. 

) Breslau. Es wüͤnſcht Jemand, wegen Mangel an hinreichen der Be⸗ 
tchlfiigung einen billigen, ober doch grundlichen Unterricht in der Arthmetlt, Alg⸗⸗ 
tra bis einſchlleßlich der quarracifchen Gleichungen, ebenen Geometrie, Stereo⸗ 
metrie und Trigonometrie zu erthellen. Dis Nähere hierüber erfahrt mau in der 
Wohnung des Hen. Kaufmann Schwarz auf der Nicolaigaſſe in den 3 Schwaͤpen. 

) Breslau. Eine Sendung von Pariſer Tiſch⸗Eſſigen, Moͤſtrichen, Zruͤh⸗ 
ten in Eſſig, fo wie von extra feinen Spelſe⸗Oele hit erhalten und empfiehlt zu 
billigen Preißen C. F. Kolde, am Naſchmarkt Nö. 1980. 

*) Breslau. Zu vermischen und bale zu beziehen find 3 an elnante flos 
ßende meublirte Zimmer mit Küche in No 1328. an der grünen Baumb rückt Das 
Nähere 3 Stiegen rechts beym ; J. Haller. 

) Breslau. Zu bermtethen iſt eine Stube für einen einzelnen Herrn ouf 
der Schweldnitzergaſſe im weißen Hirſch beym Deſſill teur Hon'oldt. 

*) Breslau. Zu vermierhen iſt für einen einzeinen ſtillen Herrn zu Termino 
Weihnachten eine kleine Stube. Das Naͤhere erfahrt man dey dem Schuhmaches 
Heren Olttrich im goldnen Frieden No. 2024. am Noſchmarkte. 

) Breslau den 8. Dechr, 1820. Aus Nachlaß gleit einer Koͤchen bat the 
felde geſtern Vormittags vom großen Ringe bis zu den größen Fleiſchbaͤnken ein 
Fleiſch Contobuͤchel verlohren. Der Finder deſſelben wird ſehr gebeten, ſolches bet 


dem Fleiſcher Herrn Map in den großen Banken gegen ein angemeff nas Do.ceur 


abzugeben. . 
„ Breslon. Beym Wildprettbaͤndler Seibt auf dem Kränzelrrarft em 


udelſſchen Haufe der Apotheke gegenüber iſt friſches Hirſchfleiſch das Pfund von der 
Keule und Rücken zu 6 for., vom Vorder oder Kochfleifch das fand zu 2 gr. Mie. 
zu haben. 

„ Bresktau. Eine freundliche Wohnung auf der Tach engaſſ lm erfen 
Stock bon 8 Zimmern, 1 Cablnet, 1 Kuͤche, 3 Keller, 2 Bodeafsmmern, einen 
Schuppen zum Fed⸗tvieh, mit Stellung and Wagenplatz iſt ganz, auch geit It zu 
vermlethey. Das Nähere No. 1066. Parterre. 

„) Dittmanns dorf bey Frankenſtein. Sohne zur Erziehung gegen ein 
billiges Johegeld über nimmt noch der Poſtor Hoff m aun hieſelbſt. 


Beylag⸗ 


| 
| 
| 
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8 e ke t 4 9 pr 
en Nö. L. des Bretlauſchen Selen Bine 


vom 12. Derember 1810. 


Gerichtlich sonfirmiete Kauftontraete. 


„) Breslau den 2ten Debember 1820. Bey den don mir vers, 
waltenden Gerichtsaͤmtern find im halben Jahre vom. ıften zum t bis 


ult. December 1820. folgende Käufe vorgefallen: 

J. Bey dem Gerichtsamt Groß ⸗Nadlitz Bresl. Creiſes. 
8 1 0 des Joseph a um ben Kretſcham No. 13., für 
1300 Rth 


83 Rthı. 
II. Bey bein Gerichtsamt Pollogwitz Bresl. Greiſes, 


3. Kauf des George Bingen, um ein Ackerſtück von 2 Me 


für 210 Rip. 
III. Bey dem Gerichtsamt Glokſchütz Trebnitzer Creiſes. 
1 4. Kouf des eden Gorge Hold, um die e und: Schmiede 
vo. 8., für 560 Rihl. 
5. Kauf des Anton Aßmann, um die Freyſtele no. 18. „ für 


700 Kg 
Wanke, Juſtit. 


228 res lau den 7ten Oteember 1920. Bey nachbenannten Ge⸗ 
richtsaͤmtern find in dem Zeitraume vom ıften July 1820. bis ult, Des, 
cember u nachſtehende Käufe abgeſchloſſen und confirmirt RN 


N 
ir} 1. Pietſchen. 


ſtelle no. 8., pro 300 Rthl. 


2 Kretſchambeſiter Anton Hartmann, um einen Dominial⸗ Anger ⸗ 


flack, pro 85 Rtpl. 
II. Klein ⸗Peiskerau. 


3. Johann Fuchs, um die Johann Vockſche Drefchgärtnerftelle no. „ 
pro Er Nthl. 8 for. 65 d'. 1 
4. 50 


2. a Gottlieb Dittrich, um die Freigaͤrtnerſtelle No. 36. für 


1. = des Johann Frieſe, um die 5 Sauerſche Dreſchgaͤrtner⸗ 


- (Ma) = | 
4. Johann Goktlied Roͤsler, um die Gottlieb Gebauerfhe Freyſtelle 
und Sac pro 3200 Kehl. 8 
III. doͤpelpig. 
5. Samuel Gottlieb Gnärſch, um die Friedrich Mechſche Fteyſtele 
no. 41. pro 560 Rihl. 
6. Call Auguſt Eich, um die Abiſche Fleyſtelle no. 9., pro 


2500 Rthl. 
IV. Queitſch. 


7. Jobaun Friedrich Fuchs, um die vaͤterl. Drefhgättaerfite no. 8. 
pro 120 Riß. 


770 Sa 
V. Altenburg. 


9. Anton Kuschel, um das Boͤhmſche Erbſcholtiſeygut no. 1 pro 
11300 Rh 


VI, Floriansdorf. 


10. Hoh. Gottfried Vogt, um die Wirte Weißſche Hͤuslerſtelle 
no. 327 pro 100 Rthl, 


41. Gerichtsſcholzen Johann Heineich Krauiſtrunc, um einen Acker 
fleck von 5 Scheffel Ausſaat, pro 300 Rthl. 

12. Bauer und Gerichtsgeſchwornen Franz Anton Hilbrich zu Marx⸗ 
dorf, um einen vom Gerichte ſchol, Krautſtrunck zu Florlansdorf eckauften 
e pro 2200 Athle. a 

VII. Strieſe. 


13. Bauer und Gerichtsgeſchwornen Johann Gbelo , Stämwptt 
um eine von dem Bauer Nitſchke erkaufte Hufe Acker, pro 700 Rthl. 


14 George Schlöelich, wi die vaͤterl. Deeſchgaͤrtnerſtelle no, 5., pro 
57 Rthl. 4 far. 3 d.. 


is Gottlieb . nm die vaͤterl. Dreſchgaͤrnerſtelle no. 5, pro 


“ 70 Rthl. 
VIII. Fuͤrſtenau. 
16. Gottlob Bartſch, um das Haußmannſche Bauergut no, 58. pro 


810 Mehl. 
u IX. Groß: Saͤgewitz. 


17. Gotiſtied Kadohr, um die gg e no. t. 
pro 1120 Rihl. 


18. Johann Gottlob er, um die gdehrſhe Sreyhaͤuslerſielle 
no. 19. pro 300 Rihl. 


x. 


L. Johann Carl Aßmang, um die Kadohrſche Freyſtelle no. 5., en 


\ S ie 


19. J. ſeph Beyer, um die Bang, Dieſchgärtnerſtelle v ne. 2 
pro 130 Rıblr, 
20. Franz Kabitſchke, um das Löwenbergſche eee no. Re 
pro 3000 Re: 
XI. Schebitz. 


21. Doniel Wandel, um das Bauergut no. 8. rro 1200 Rthl. 
0 XII. Schmiedefeind. 
22. Ghtiſtian Liebenau, um die Gib. de besen no. g, 
pro 60 Rthl. Gruͤtzner. 

„) Münfterberg den 2. December 1820. Unter der Gerichts- 
verwaltung des Unterzeichgeten find folgende Beſitzveraͤnderungen vorger 
kommen, als: 

Zu Tuͤrpitz. 1. Des Kutſcher Philipp, um das Angerhaus des Goll: 
lieb Reiner, a 165 Rthl. 

Zu Schuͤtzeudorf. 2. Des Ignatz Kremer, um die Drefihgtärtners 
ſtelle des Johann Treutler, a 200 Rthl. 

3. Des Ignatz Henckel, um den Kretſcham des Peter Zimmermann 
a 1400 Rtpl. 

4. Des Joſeph Probſt, um die Franz Foͤrſterſche Dreſchgaͤrtnerſtelle 
a 200 Rthl. 

5. Des Franz Fdeſter, um die Zreyſtelle des Joſeph Probſt, 
a 600 Rihl. 
Zu Nieder ⸗Kunzendorf. 6. Des Florian Bauch, um die Freyſtelle 
des Bernhard Wagner ſub no. 7., a 1200 Riehl. 

7. Die Wittwe Seideln, um das Angerhaus des Anton Seidel ſub 
no. 14., a 160 Rihl. 

8. Des Johann Herbſt, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle des Caspar Baum, 
a 400 Rthl. 

9: Des Anton Klaar, um die Oreſchgaͤrtnerſtelle des Johann Herbſt, 
a 400 Rthl. 

10 Die Schärerfhen Erben, um die Freyſtelle des George Schaͤſer 
no. 4, a 1150 Rtbl, 

11, Des Jehann Schindler, um die George Schäferfihe Freyſtelle 


ſub no. 4., a 110 Rthl. 


Zu Münchhof. 12 Des A Gregor, um die Freyſtelle des Chriſtoph 
Heinold ſub no. 26, a 400 Rthl. 

13. Des Anton Neumann, um die Freyſtelle des Chriſtoph a 
mann ſub no. 2., a 400 Kıhl, 
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14. Der Witwe Bun um die Seciflelte des Florian Gregor ſab 
no 21. a 4:0 Rh. in aM 3 . Br 1 i 
Hirſchberg. 


„) Nimptſch den zoſten November 1820. Difignarton Berjents 
gen Käufe, welche bey nachſtehenden Gerihtsänsern in dem Zeitraume 
vom ıften Juny bis ult. November 1820“ confirmirt worden: 
A. Bey dem Gerichtsamte zu Toͤppuwode und Sackereu. 
1. Verkauf des Liebſchen Auenhauſes an den Sk Geögor / pro 
180 Rthl. Cour. 

, Kauf ber Wittwe Bdfet, im dos Schuberuſche Auenhaus, pie 
100 Rthl. Cour. 
J Gläpents in: DIE Rähreiihk Stehe, dio 1750 if 
Courant. 

4. Kauf des Keil, um die Pirſche Freyſtelle, pro 1260 Rthlr. 
Courant. 
0 18 Des Kuͤhnel, um die Jenetzkyſche Schmiede, pro 1200 Reihl. 

ouran 0 
6. Desgleichen wegen drey Scheffel Breslauer Maas Acker, pro 
500 Rthl, Cour. 

rer bie awiltwe Hüdelſch? Stelle zu Sackerau, pro 
799 Rihl Courant. 

9. Der Wittwe Näther, um das ehemännliche Bauergut, pro 
1610 Rthl. Courant 

9. Desgleichen wegen 1 Rutzen Eiteläckern, pro 1728 Rihl, 
Courant. 

10 Des Siegismupd Graͤger, um das vaͤterl. Bauergut mitteiſt 
See pro goog Rthl. 
1 Gerihieamt zu Klein - Ellgurh. 

11. Kauf des Aberle, um die Dietrichſche Freyſtelle, pro 900 Rthl. 
Courant. 

12. Des Sommer, um Sen Hentſch elſchen gretſcham mittelſt Sub 
haſtation, pro 2204 Rthl. Conr. 
C. Bey dem Gerichtsamte zu Quanzendorf. N 

13. Kauf des Girth, um die Foͤrſterſche Freyſtelle, pro 450 a. 
Fouran, 

D Bey dem Gerichsamt zu Schmitzdorf. N 

14. Kauf des EHE um die ec Stelle, pro se, 2” 
Courant, 


ur 
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E. Bey dem Gerichtsamte zu Gaumſz. 


75. Kauf des Bunke, um das Weiſſigſche Coloniſtenhaus, yrs 
430 Rthl. Cou ant. — 2 8 
5 *) Herrnſtadt den 28ſten November 1820. Bey dem Königl. 
Domainen⸗Juſtizamte Herenſtadt ſind vom ıflen July 1520. ab, folgen: 
de Kaͤufe vorgetragen und beſtaͤtiget worden: 0 
1 Kauf des Carl Rosdeutſcher, um das Freybauergut ſub no. 1. 
in Groß⸗ Saal, für 2485 rtl. N 5 RT 
2. des Call Eduard Krauſe, um das vaͤterl. Freygut ſub no. 2. in 
Zechen, 6000 rthl. 
3 des Dreſchzaͤrtners Gottfried Warthe, um 2 Morgen Acker von 
dem Chriſtoph Feige in Schuberſee, für 42 rthl. a 25 
4. des Gottlieb Warthe, um den vätcıl. Dreſchgarten no. 3. in 
Schube l ſee, für 335 rihl. 5 | 5 RE SR 
5 der George Hantkeſchen Erben, um 2 Morgen Acker von dem 
x. Feige in Schuberſee, für 42 rthl. N 5 
6. des Häusler Andreas Pogrell, um 2 Morgen Acker von dem 
ꝛc Feige in Schuberſee, für 42 rtpl. EEE 
7. des Joh. Feige, um das ſogenannte Holzſaamen Doͤrrbaus no 9. 
in Schuberſee, nebſt 2 Morgen Acker von dem Chriſtoph Feige, für 92 rthl. 
S8. des Gottfried Böͤbſt, um den vaͤterlichen Dreſchgarten no, 10. 
zu Ober Backen, für 70 rthl. Be 1 a 
9. des Johann Friedrich Handke, um den väterl, Freygarten no. 18. 


zn Duchen, für 176 rthl. 


10. des Carl Rackele, um das Bauergut no. 6. im Tſcheſchkowitz von 
dem ꝛc. Atzler, für 650 rihl. | | 

*) Rupp den aten December 1820. Nachweiſung derer beim Ju⸗ 
ſtizamte Kupp von Anfang Juny, bis Ende November 1820. confirmit⸗ 
ten Käufe: 25 ö Er | 
1. Angerhäusle Joh. Dreſchner in Sacken, von Gottlieb Sakrauskh 


160 rihl. a 


2. Coloniſt Gottlieb Herboldsheimer in Tauenzinow, von Friedrich 
Pellok, 960 ttb. Ne, | Sau 

3. Angerhaͤusler Wawrzin Glattky in Groß ⸗Doͤbern, von Bartek Miem⸗ 
ik, 32 rthl. > Ä 
” 4 Gärtner Johann Liſchowsky in Poppelau, vom Vater, 200 rtl. 

5: Angerhaͤuslerin Gertrude Schaal in Budkowit, von Anton Proth, 


5 rt 1. 8 r. | 
= ; 6. Bauer 
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6, Bauer Simon Zur in Damratſch, Johann Zi, von go rthl. 


„ 9, Colonift Chriſtian Baker in Seidlitz, von Bäkerſchen Erben, goorttl. 
8 Haͤusler Kriſtek Koſchny in Poppelau, von Bartek Meyer, 95 th. 
9 Häusler Kriſtek Kuzerra zu Schalkowitz, von Johann Kuzerra, 
45 hl. 9 gr. 1 
10. Coloniſt Carl Kindlein zu Pluͤmkenau, vom Vater, 200 rthl. 
21. Gartner Woitek Baja zu Jellowa, von Johann Kampa, 428 rthl. 


4 98. : e 
1512. Coloniſt. Johann Stiller in Blumenthal, von Michael Scheiza, 
100 rihl. 8 
19. Angerhaͤusler Gottlieb Kieslich in Zedlitz, von Valentin Stiller, 
250 rihl. r e i 5 
14. Bauer Urban Klimek, in Poppelau, von Johann Klimek, 738 rtht. 
19 gr. 7 
1, Coloniſt Gottfried Sternagel in Blnmenthal, von Coloniſt Schade, 
1250 tthl. a ei 
5, Coloniſt Gottlieb Elbrichſche Erben in Suͤſſenrode, von Coloniſt El⸗ 
brich, 300 rtbl. ; e ’ 

17. Celoniſten⸗Wi twe Elbrich daſelbſt, von Elbrichſchen Erben, 300 rthl. 

18 Häusler Joſ Gabriel in Chroszietz, von Franz Großmann, 114 rihl. 

6 gr. 
1050 Gärtner Kriſtek Pollok in Kuyp, vom Vater, 56 rtl. 

20. Forſthaͤusler Michael Staron in Neu⸗Tauenzinow, von Michel Mich: 
ler, go rthl. 

21. Garner Jocob Rek in Chroßuͤtz, vom Vater, 37 rthl. 3 gr. 

22. Häusler Johann Pattus in Jellowa, desgleichen, 64 o 

0 5 41 Chriſtian Geiger in Pluͤmkenan, von Egemannſchen Erben, 
oo rthl. N 1 

24. Bauer Stanislaus Borth in Lugnian, vom Vater, 280 rihl. 

25. Coloniſt Gottlieb Schoͤnwitz in Saken, von Carl Radzey, Foo tthl. 

26 Coloniſt Carl Schub: in Podewils, von Joh. Neugebauer, 75 rihl. 

27 Coloniſt George Surek in Saken, dom Vater, 312 rthl. 22 gr. 

28. Coloniſt Wenzel Karlizek dafeldft, desgleichen, 300 rthl. 

29. Coloniſt Joh. Smirek in Suͤſſenrode, von Call Schude, 400 rthl. 
. 30. Coloniſt Franz Wakau in Podewils, vom Vater, 330 rthl. 

31, Bauer Simon Kuka in Poppelau, desgleichen, 350 ethl. 

32. Coloniſt Wilhelm Kuhn in Suͤſſenrode, desgleichen, Zo rthl. 

33. Schiffer Joſeph Mehl in Groß ⸗Doͤbern, desgleichen, 400 rthl. 
5 : 34: Foiſt⸗ 


240 


el) 


31. Forſthäusler George Ulbrich in Zedlitz, von George Wem, 
230 tihl. 
A ss; Goloniſt Gotllieb Flanke in Tauenzinow, vom Vater, 250 rthl. 
36 Angerhäuslerin Suſanna Dreſchner in Saken, von Joh. Dreſch⸗ 
ner, 160 rihl. 
3 Angerhäusler Stephan Faltinin Budkowitz, von Stanek Stellmach, 
o rthl. i 
: 38. Gartner Mazick Pampuch in Kupp, vom Vater, 200 rihl. 
3 Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt. 
*) Wohlau den ıflen December 1820. Nachſtehende Kaͤufe find 
bey dem unterfertigten Gerichtsamt confirmiret worden: 
1. des George Friedrich Sauer, um die Lercheſche Fephauslerttele 
nd, 41.) für 48 tihlt. 
10 is George Friedrich Sauer, um den Pohlſchen Acker no. 70., für 


5 bie Gottf. Henſel, um die välerl Drefchgärtnerftele no, 3 J., für 
35 tpl. 
4. des Joh. Chriſtoph Guhn, um die vaͤterl. Dreſchgaͤrlneeſtelle no. 23, 1 


für 24 ribl. 


85 des Gottfried Garn „um die Hantkeſche Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 29. 
für oo nthl. 
6. des Bauer Bott Hat um das * Dauergut no. 3 für 
250 rihl. 
f 7. des Gottfried 5 um die Caspar Olloſche Dreſchgaͤrtnerſtelle 


no. 30 für 40 rthl. 


8 des Gottf. Mariiß, um die vaͤterliche Freyhaͤus lerſtelle 0. 43. ‚für 
* = des Gottf. parte, um die vaͤterl. Dreſchgheinerſtel⸗ no. 27 fur 
u des Gotif Fentſch, uu die vaͤterl. Drofäggäctnerfiite 15 37. . für 
a 755 des Samuel Reichelt, um die Filleſche Beeppäuleflte no. 49. 


für 400 rthl. 
12. des Goltleb Thiemon, um das väterliche Golonipenhais no. 69 


Das Gerichtsamt Mondſchütz. 


fuͤr 20 8 


Wagner. 5 


2 Woh⸗ ? 
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25 Wohlau den e ſten December 1820. Nachſtohende Kaufe find 
1 dem unterzeichneten Geriihtsamt confirmitet worden: 

1. des Franz Pohl, um das aa Bauergut no. 4, fü 
400 rthl. . 
2. des George Sriedrich Hantke, um die Niebergefäöfige Freyſtelle 
ne. 2. für 370 rthl. 

3. des Gottlieb Burkert, um die Hehe Srepoärtnerſele no. 6, 
für ” rihl 

der Anna Hahn geborne Hitte, um die Tieslerſche Freyſtelle no. g., 

fuͤr 8 5 ethl. 

5. des Schmied Carl Seidel, um bie Krauſeſche Schmiede no. RE 
für 335 rthl. 

6. des George Weide Prauſe, um die Günzelſche Freyſtelle no. 19. 


für 210 rihl. 
Das Gerichtsamt Stanſchen. 
Rn 1 Wagner. 

7) Wartenberg den zoſten November 1820. Vom ıften Juli 
bis ultimo December 1820. find folgende. Käufe bey dem hieſigen furſtl. 
Kammer Juſtizamte zur gerichtlichen Conficmation vorgetragen worden 
und zwar: 

5 And: eas Stock, Freyſtelle no, 5. zu Fruſchhoff, pro 114 rthl. 


8 gr. 69 d'. 
3. bil Lepsky, Collonieſtelle ſub no. 1. zu Merzdorf, pre 


v0 rthl. 

3. Gottlieb Goriſch, Schmiedeſtelle fub no. 2. zu Cammerau, pro 
300 tthl. 

4: e Puſch, Geuflede ſub no. 5 zu Rippin, po 


5. 0 ſcph Pllwta, Sreybauergut ſub no, 8. zu Neudorf pro 

rt 
ao 6, obitipp Jacob Jainety, Bauergut ſub no. 16. zu Tuͤrkwitz, pro 
133 rthl. 10 for. 

7. George Wieloreck, Freyſtelle ſub no. 9. zu Baldowitz, pre 
400 rihl. 

8. Johann Feige, Kretſcham ſub no. 37: und Angerhaus no. 5. 
zu Trembatſchau, pro 2400 tihl. 5 i 


100 
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. re ng: zur Beylage 8 
n Nr. 1. des Breslauſchen Integeng- Bla 


r wi > vom 12. December 1820. 


l 


Gerichtlic eonfrmite Seek. 5 a 8 82 


** 

a; Breslas den 28 November 1850. Bei dem Gerichtsamte 
der 2 Herrſchaft Prauß ſind olgende Käufe verlautbart worden, 
Des Adam, um die Gewandtſchen Dreſchgarten, für 480 Rthl. 

2 Des Ulke, um den Johnſchen Dreſchgarten, für 300 Rthl. 
3. Des Dreſcher, um den Stammnitzſchen Dreſchgarten, für 330 Rihl. 
Fr Des Thien, um den Benindiſchen Dreſchgarten, für 300 Rehl. 

Gerichtsamt Paſterwitz. 

„ 1. Des Ilgner, um den Jagadeſchen Dreſchgarten, für 380 Rthl. 
2. Des Math. Peter, um den Samtaliſchen 8 fuͤr 


215 Fthl. 7 x N ı 16 Ei a 
8 ö Gerichtzamt Grönbübel. N e 

1. Des Sanfte Nagel, um den Engelſchen Dissen fuͤr 
260 Rh. 2 Dt 


Gerichts amt Arnolds mühle. 
. Chriſtian Bunke 3 Aus ſaat vom Ghriſtian aal la vo gibi 
de Gerichtsamt Schalkau und Rommen 
. Bojack, um das Brinnigſche Auenhaus, für — Rthl. 
2. Carl e um den Gottlieb Wiesnerſchen Sseigerten, für 
8 Rthl. r und, 7 
. 3. Riedel, um die Schoheſche Freiſtelle, fur 450 Ribl. *r 
4. Kleiner, um die Bergerſche Freiſtelle, fur 580 Rihl. 
5· Machner, um das Kochſche Auenhaus, für 100 ae * oe 222 
Frebnitz den za. November 10. Bel dem Koͤnigk. Stadt⸗ 
gericht zu Trebniß find vom 1. Jin e 2 3 1820, fol⸗ 
. Käufe confirmirt worden. a 
1. Kauf des Chriſt. Benj. Merbtt, un das Haus no, 132. ber 
1450 Rh. * 
a Zuschreibung des Hauſes no. 166. an 2 Daͤcker und Kath: 
mann Jobann Aeſtel, per 600 Rthl. ; 
9. Desgleichen über den Acker no, 12. an denselben, per 264 ai 


* 
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4. Kauf des Franz Haisler, «über die Aecker us. 2, und 27, per 
1300 Rthl. Sa > - 2 

5. Desgleichen, um die Scheune no. 18. an denſelben, pet 400 ethl, 
6. Desgleichen des Johann Gottlieb Kıuber, um das Haus no. 464. 
per 1695 Rthl 


7. Desgleichen den George Günther, um die Aecker no. 8. und t 


per 3150 Rthl. J 
a Bei dem Königl. Stadtgericht zu Stroppen. 

1. Kauf des Friedrich Liſcher, um das Haus no. toß., per 

1000 Rttl. EI Bar yo 

2. Des Mauer Johann Roth, um das Haus no. 63. per 50 rthl. 

3. Der verehl. Lohgaͤrber Petzold, um das Haus no. 102. per 
300 Rthl. ’ 

4. Desgleichen, um das Haus no. rog., per 900 Rthl. f 

Beim Gerichtsamt Auras. . 
1. Kauf des Gottfried Tſchoͤpe, um die Dreſchgaͤrtnerſtene no. 46.,- 
per 180 Rthl. i a 

2. Des David Langner, um das Angerhaus no. 34, per 160 Rihl. 

3. Des Heinrich Hein, um die Drefhgärtnerftege no. 61., per 
155 Rihl. 1 

= 4. Des Gottfried Haintke, um den Ober⸗Kreiſcham no. 33, per 
1100 Rthl. | “2 
5. Des Gottlieb Georg, um die Freiſtelle no. 2g., per 675 Mehr. 
Beim Gerichtsamt Nieder: Clanche, 

1. Kauf des Gottlieb Kemp⸗, um die Freiſtene no. 9, per 400 Rthl. 

f Beim Gerichtsamt van Votzendorf. 

1. Kauf des Gottfried Lattner, um den Kretſcham no. 11., per 
1330 Rtbl. 

2. Des Schmidt Anton Sonnabend, um die Schmiede no. 13 
per 180 Rthl. ae SE 

3. Des George Gerlach, um ein Stuck Land no. 14., per 8 Rihl. 

4. Des Chriſtian Nitſchke, um die Freiſtelle no 7.) per 496 Rthl. 

Beim Gerichtsamte von Jeſchütz. 

1. Kauf des David Gnerlich, um das Angerhaus no. 6., per 
400 Rehl. ; 
2. Des Friedrich Seyler, um die Dreſchgärtnerſtelle no. 8. per 
210 Rühl. a N 

Wei⸗ 
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Weigelsdorf den 15. November 1820. Bei dem hieſigen 
Serichtsamte ißt der Kaufcontraft des Chriſtian Gottlieb Maͤſe, um das 
für 800 Rthl. erkauſte Chriſtian Alexſche Freiguth confirmirt worden. 
Schönheide den 15. November 7820. Dei dem hieſigen 
Gerichtsamte find nachſtehende Käur confirmirt worden. 2 s 
N 1. Des Anton Welzels, um die Johann Gottlieb Riedelſche Hofe⸗ 
gaͤrtnerſtelle, fuͤr 680 Rthl. 2 5 ü 
2. Des Carl Wilhelm Hoffmanns, um das Johann Gottfried Leuc- 
keſche Freiguth, für 6000 Ntbi. * 
3 Des Gortlied Sigismund Eiſtes, um das Carl Chriſtian Elſteſche 
Bauerguth, für oo Rthl. ; 2 117 
4. Des Johann Friedrich Weitzs, um bie Friedrich Weitzſche Frei⸗ 
ſtelle, fuͤr 50 Rißl. 
OSder⸗Pomsdorf den 15. November 1820. Bei dem hieſigen 
Gerichtsamte ſind achſtehende Käufe confirmirt worden. 
1. Des Franz Müllers, um die Franz Blümelſche Robothhaͤusler⸗ 
ſtelle, fuͤr 320 Rthl f 
2. Des Johann Klinkes, um das erkaufte Joſeph Rückertſche Bauer⸗ 
guth, für 840 Rihhl. 1 3 de 
3. Der Anna Maria verebl. Plühmel, geb. Rabe, um die aus dem 
Rückertſchen Bauerguthe, für 360 Rthl. erkauften Ackerſtucke. ö 
Brieg den 16 Movember 1820. Bei hieſigem Koͤnigl. Preuß. 
Land- und Stadtgericht bat der buͤrgerl. Schneider⸗Meiſter Klameth dem 
Pictualienhändler Koblitz das Haus no. 484. am 14. d. M. um 230 Kthl. 
abgekauft. | ; r 
Strehlen den 24. November 1820. Der Kauf des Gortlich 
Hirdler, um Auguft Schotzes Freiſtele zu Niclasdoif bei Sırehien, per 
1300 Rihl. wird bekannt gemacht. a 
Neumarkt den 20 November 1820. Bei den nachbenannten 
Gerichtsamtern find folgende Käufe confirmirt worden. 
I. Von eiſſa. 1. Kauf der Wittme Bedau, um bie Dreſchgaͤrt⸗ 
nerſtelle ihres verſtorbenen Ehemannes ſub no. 48, für 270 Rtbl 
1 Wehnwitz. 2. Des Joſeph Abert, um die Küttnerſche Freiſtelle 
ſub no. 2, für 330 Rthl. 5 “ 25 
\ 3. Des Franz Baumgart, um die Welzſche Freiftelle ſab no. 18, für 
392 Rthl * . N 
IH. dumkau 4 Des Franz Jontſcher, um das väterl. Angerbaus 


ſub no. 48 , für 200 Rthl. 
> g. Kauf 


120 Rthl: 
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4. Kauf des Anton’ Schubert, um das 38 danch E Br 
600 fe no 12, für 2412 R Reh. me ge 


cer rt 
IV. Von Klein, Sagbe. 6. Des Akon Weber, um die Munler⸗ 


ſche el ſub no. 4, für 330 Rihl 


Heydau. 7. Des Schulzen Jager, um die an Sägeifhe 


De fub no. 19.7 für 300 Rthl. 


VI. Rackſchuͤtz. 8. Des Gottlob — — um dle gi k e Dee „ 
gärtuerſtelle ſub no. 22, fuͤr Joo Rthl $ 0 0 16 

9 Des Friedrich Gelert, um us "Gottlob Bauche Pauerguth ſub 
no. 6, für 3200 Rthl. 

VII. Ober⸗Stephansdotf. 10. Des Call voh, um die Weidnerſche 
Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 114, für 200 Rthl. 

11. Friedrich kange, um Ei mütterliche Freiſtele ſub no, 34 für 


VIII. Schadewinckel. 12. "Dis ‚Shäfian Auguftin; um das voͤter⸗ 


liche Fauerguth ſub no, 30., für 900 Rthl. 


IX Falckenhayn. 25 En rer um die vaͤterl. Dreſch⸗ 
gärtnerſtelle ſub no. 1. für 9 f 
X. Bome 14. Goltleb ae, um die Sergerſche Eblonie⸗ 
ſtelle ſub no“ 37, fur 134 Rthl. 
13. Des 1 Boͤhm, um die — 35 Stelle ſub no, 1e, 
für go Rthl. 
XI. Panzkau. 16 Gonlich Bun, um die vaͤterl. Sregärtwerſtele 
ſub no. 7., für 240 Rthl. 
XII. keuthen. 17. Des Katie gr. nz Just, um das Wohlfarth ſche 
Bauergußh fub no. 13. für 3200 Rthl. 
18. Des Gottfried Preußler, um die Schiele ſce Freiſtelle ſub 
no. 25., für 120 Rtbl. 
109. Des Earl Frledrich Anders „ um das ahyhe Bauerguth, ub, 
no, 10., für 2305 Rthl. 
XIII. Pollckendorf. 20. Franz Baumert, um die Schwanſch Bee 
haͤuslerſtelle ſub no 12., für 150 Rthl: 
XIV. Nude, 21. Gottfried Kloſe, um die väterl, Stele dub 
no. 2,, für 130 Rthl. 
22. Des Joſeph Francke, um die Kranzſche Haͤuslerſtelle füb no. 2275 
fir 270 Rthl. 7 
XV. Keulendorf. 23 Hottlieb Dreſcher, um die da Stell ſub 
no. 43., für 90 Rthl. * . 0 
i 24. Kauf 


(89 ” 
21, Kauf des Seidel Gottlob ‚Saum, um us wit, Ba 

fub no. 16., für 1860 Ribl. kan 
XVI Pulhwig. 25. Des Chr ian erg um bie 1 ö 


‚geeiftene und Schmiede ſub no. 20., für 1760 ht 


XVII. Schriegwitz. 26. Des Gettlieb Date, um die Seckeiſhe 
Dreſchgäctnerſteue ſub no. 18. für 10 Rthl. 
Kyll. Schönbach. 27. Des Cart Witener, um den Vegeſhen 
Kretſcham ſub no. 2. für oo Nthl. 


238. Franz Grieger, um dle, Deßleſge greift bub ib, 4.5 für 


0 Rthl. 
35 gr els der 25. Nobenber 1820. Bei den ahbenannten Gerichts⸗ 
aͤmtern find folgende Käufe confirmirt worden. 

1. Zu Blieſe. a. Freimann S maliſch, fuͤr 60 Kehl. b. dito 
Decke, e e c, dito Laske, 067° Rthl. d. dito Schwaliſch, 
ur 1 Rth 
f 1 I. Hoͤnigern. a. Freim. Soboth ‚ für 225 Rthl. b. dito Hiller, 
für = Riehl. e. dito Dreiocker, für 50 Kthl. N 
III. Krietſchen. a. Kretſchmer Linke, für 31s Rihl. b. ‚Häusler 
Knobloch, für 40 Rihl. c. dito Schmahl, für 110 Reh. 0 
Iv. Mühlatſchuͤtz. ©. Freimann Stampe, fiir 100 Rthl. b. Haͤus⸗ 
ler Bo für 30 REEL. c. dito Herrmann, für 50 ‚Rp | 

rsdörf. a. Bauer Mit, fir 400 Rthyl. 
7 ber: Schoͤnau- a Müller Seidel, für 200 Nthl. b. Miller 
Seien, für 615 Rıhl. c. dito Scobel, für 680 Nit: „ 
VII. Schickerwitz. a. Fteimann Zappke, für 100 thl. 
VII Pohln. Steine. 3. Fteimann Wolf, für 200 Rthl 
IN. Schwundnig. a, Gärtner Lache, für 18 En b. dito Viſchof, 
für 1 Rib . dite Smidt, für 190 Rihl. d. dito Schmidt, für 


PP BE 1.) en 
X. an. Gärtner Rebohle, für 34 Rthl. f 
XI. Wieſe. Schmidt Marx, fuͤr 300 Rthl. * 2 


II Bunkay. a. Freimann Fels, für" 130 hl b. bild gie, 
für 240 Rtel. c. Gärtner Berndt, für 100 Rthl. 
„ VIII. Buckowine. o. Freimann Fels, für 900 Rthl. b. dito Röder, 
— 230 Ritbl. c. Bauer Kuhn, für 1000 Kehl. 

XIV, Senditz. a. Freimann Tannappel, Für 66 Rtht. b. dito 


Engtifc, für 480 Kthl 


78 Fun Perſchuͤtz. a. Bauer — für 2600 Kthl. 


* 


XVI. 
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XVI. Priſtelwitz 4. Gärtner Fiſcher, für 32 Rtbl. b. Schmidt 


Helotich, für 200 Ribl. c. Gtoſcher Barane, für 45 Kiht, 
XVII Schon Ellgurh. Müller Wuttge, für 13.0 Rühl. 
XVIII Langenau. a. Freimann Ka ſunke, für 610 Rth“ b Haͤus⸗ 
let Zähne, für 138 Rihl. e. Gärtner Schmidt, für 55 Rthl. d. dito 
Ameis, für 18 Rıpl. 5 
XIX. Mahlen. a Freimann Hantke, für 110 Rtht b. Herrn v. 
Schulſe ein Bauerguth, für 985 Rihl Tiede, Juſtitia ius. 

5 Raudten den 23. November 1820. Der Jaͤger Carl Skobel 
dat die Freyſtene ſub no. 11. zu Kattſchitz von der Anna Rofina verehl. 
Licb® den 18. September 1820. um 320 tthl Courant erkauft. 

Winzig den 27. November 1820. Nachſtehende Käufe find 
vorgekommen, als: 5 . - 
1. Wandels Kauf, um das Angerhaus no. 14 zu Kleintſchuder, 
pro 200 rihl. no, FERNE 
5 Preuſſiſcher Kauf, um das Angerhaus no. 18. daſelbſt, pro 
rthl. 1 


3 Der Wittwe Schlechtſche Kauf, um den Dreſchgarten no, 10. zu 
Ober⸗Altwoblau, pro 87 rihl. 18 fgr. x PT 

4. Lenkes Kauf, um den Dreſchgarten no. 4. zu Heidersdorf, pro 
57 kthl. 25 for. 

5 Pilzes Kauf, um das Bauerguth no. 1. daſelbſt, pro 300 rthl. 

6 Krauſes Kauf, um die Schmiede no. 4. zu Froͤſchen, pro 
200 tthl. 

7. Bekers Kauf, um den Dreſchgarten no. 13. daſelbſt, pro 125 rihl. 

8. Scholzes Kauf, um dieſelbe Beſitzung, pro 140 rıhl. 3 

5 ah Wehe Kauf, um die Schmiede ne. 43. zu Gimmel, pro 

seo tthl. — 

10. Jacobs Kauf, um den Dreſchgarten no. 46. daſelbſt, pro 
77 rthl. 10 for. f a 

11. Beuigs Kauf, um dieſelbe Poſſeſſion, pro 70 rihl. 

12. Schmells Kauf, um das Freihaus no. 8. zu Kaſchewen, pro 
250 rihl. b en 
x 13. Karſchunkes Kauf, um den Drefchgarten no. 17. daſelbſt, pro 
100 rthl. 

14. Knauerhaſes Kauf, um das Bauerguth no. g. zu Kleſchwitz, 
pro 440 rthl. . 

15. Kadelkes Kauf, um die daſige Dominial⸗ Brennerey, pro 
200 riß 16, 


120 


(U). | 
16. Rauf ber Witte Wippe, um den Dreſchgatten no. 40. zu Wi; 
ag m 8 
7. Alters Kauf, um den Dreſchgatten no. 41. zu Wiſchüt, pro 
40 rthl. Ba 4 re 
. 18. Müllers Kauf, um die Freiſtelle no. 45. daſelbſt, pto 144 tthl. 
10 for. a ne. 1 = 8 2 8 3 5 
19. Bleuls Kauf, um die Freiſtelle no. 4. zu Neuvdl werk, Fr 
255 Al. 17 ... 1 8 
20. Pfeiffers Kauf, um dieſelbe Beſitzung, pro 300 rtl. 
21. Hoffmanns Kauf, um dieſelbe Stelle, pro 400 rthl. ; 
22. Schneiders Kauf, um den Dreſchgarten no. 5, zu Bayſchen, pro 
133 rehl. 2 i 3 . 
N Lipferts Kauf, um das Freihaus no. 22. zu Kleinſchmograu, pre 
250 rthl. 8 5 
21 hi Liebehentſchels Kauf, um ben Dreſchgarten no. 4. zu Groß Tſchu⸗ 
der, pro 80 ıthi. e . 
25. Lochels Kauf, um die Colonie no. 1. zu Marientuh, pro 
26. Stechers Kauf, um die Collonſe no 3. daſelbſt, pro 100 rthl. 
27. Schuhmanns Kauf, um dleſelbe Beſitzung, pro 100 rthlh 
28 Glaͤſers Kauf, um die Freiſteue no. 11. zu Kleinwangern, pro 
rthl a TER 3 e : . 
a Pärs Kouf, um dieſelbe Beſitzung, pro 500 rthl. 
30. Poſteis Kauf, um die Walterſche Freiſtelle zu Tſcheſchen, pro 
1000 rthl. Fee ’ 
31. Junges Kauf, um den Groſchgarten no 16. zu Werſing ave, pro 
n.. Schleier, Juſtitiarius. 
Schwarzwaldau den 28. November 1820. Zur Confirmation 
kamen hier folgende Käufe: 
e : a. aus Schwarzwaldan. l 
1. Gottfried Geisler, um George Heinzels Bauerguth no. 84-, pre 
2006 rthl. Bu 
2. Gottfeied Schmidt, um Carl Kieſewalters Freihaus, mb. 108, pro 
250 rthl. i 


N b. aus Gaablau. 
3. Johann Gottfried Schreiber um Weyl. Gottlieb Schreiber Auenhaus, 
no. 76., pro 144 rtl. 

4. 


5 5 . — 4852 — 
2 den ne dus, — Klenners Baer 52, 


pro 135 rth 
5: Gottfried Schal, um George Briebeich Krügels Seas no. ih, 
pro 240 rthl. 
e. aus Mittel⸗Conrabswal bau. ; 
39 ia Sie Dom | wage Daniels duenhaub no, 62, 
pro So ut 
IE Khan Carl aui um orapam Kaabes Beiden, „ vo. 97, pro 
150 rthl. 
r Gottlieb Schäl, um ws George di alen Freigarten 


no. 59, pro 258 Rthl. 
d. aus bers Vonradswaldau. 
9. Carl Bohm, um Gottlieb Nie dels Bauerguth⸗ no. 18, pre 


2000 ir 
2,41 Sachfe, Juſtitiarius. 
Zobten den 27 neunte 55 Sache var find hier 
Hits zur Confu mation vorgekommen: 
1. Schloſſer Joſeph S a das ; Haus nö. 9; 97, ns 8680 fkthl — 
2. Florian Rabin, um das keppichſche Haus no, 25 „ fuͤr 750 rthl. 
ze) ni Zuſchreibung des Hanes no. 59. den Sei) anden ni 
für 400 rihl. 
4 Heinrich Fuchs, um das zhubige Gut no. 84., für 5625 tt6 
75 Zuſchreibung bes Lehngutes no. 55, der Beate beet vezwit. Shmin 
geb. Seidel, fuͤr 4000 rtbl. 
De verwit. Werner arborne Liebig 5 um das Hans uo, G6, für 


300 rthl. 
Be Zuschreibung des Haufe no. 1. der Sher dee Melowety 


geb Flanke, für go rthl. 
8. Hedwige 5 ereſe b Röſel, um das Heu ſub ho. a für 600 sthl. 
9. Carl Berbinand Sana, um dar Riemer Ulbrichſche Haus no. 3 , 


für 900 rthl. x ä 
Winzig den 1810 November 1820. Der Hänſelſche Gloſch⸗ 


garten Kauf Nio, 29 zu Groß: Wangern, pro aas Mihlr. ward dato 


RA 
Das Gerichtsamt Groß⸗Wangern, 


u N RE er 


— ̃ öW ̃ ͤ u —2— = r 
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5 Mittwochs den 13. December 1820. 
Auf Er. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ir. u. 
allergnaͤdigſten Special⸗ Befehl. 
reslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. L. 


5 N Zu verkaufen. 

Dohm Breslau den igten Auguſt 1820. Von dem Königl. Preuß. 
Dofrichteramt zu Breslau wird hiermit bekannt gemacht, daß das zur Verlaſſen⸗ 
ſchaft des verſtorbenen Erbſaſſen Tobias Wicke gehoͤrige, auf dem Hinterdohm hier⸗ 
leib ſub No. 8g. gelegene und auf g00 Rthlr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzte Haus, 
im Wege der freywilligen Subhaſtatton verkauft werden fol und zu dieſem Bebuf 
Terminus peremtorins auf den agſten December d. J. angeſetzt worden iſt. Es 
werden daher alle beſitz⸗ und zahiungsfähige Kaufluflige hier durch aufgefordert, in 
dieſem Termine Vormittags um 9 Uhr vor dem Commiſfario, Herrn Rath Rohr: 
ſcheld, in hieſiger Gerichtsſtelle zu erſcheinen, thre Gebothe abzugeden und hiernaͤchſt 
den Zufchlag dieſes Hauſes an den Meiſt und Beſtbiethenden zu gewaͤrtigen. 

NE: König. Preuß. Hofrichteramt. 

Landeshut den sten Nobbr. 1820, Auf den 3 iſten Januar k. J. 
fol das in bieſiger Stodt gel⸗gene brauberechtigte, auf 584 Rth abgeſchaͤtzte Haus 
No. 130. der Wütwe Schiller vor uns an den Meift- und Beſtbiethenden verſtel⸗ 
gert werden, wozu Kaufluſtige hierdurch eingelaben werden. 3 

N 1 525 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 25 
Schloß ⸗Mittelwalde den i ten Nopdr. 1820. Das graͤfl. Althann⸗ 
ſche Juſitzamt der Herrſchaften Mittelwalde, Schörfeld und Woͤlfelsdor ſubhaſtirt 
hierdurch auf den Antrag der Erben und Bormünder des zu Lauterbach verſtorbenen 
Schoͤlzerep⸗Beſitzers Joſeph Rönſch, über deſſen Nach taß der erbſchaftliche Liqui⸗ 
dattons⸗Proceß eröffnet worden, ſeine daſelbſt beſeſſene fund No, 1. des Hypothe⸗ 
quenbuchs beiegene, auf 1972 Rthlr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzte Erbſchoͤlzerey 
und ladet beſtb und zahlungsfähige Kauſlufilge auf die anberaumten Viethungs⸗ 
Termine den uten December c. a., 10ten Januar und 13ten Februar 1821. bes 
londers aber zu dem letzten peremteriſchen Termine an bieſige Gerichtsſtelle mit 
der Bekanntmachung vor, daß dem Meiſiblethenden der Zuſchlag unter Einwelll⸗ 
gung der Erben und der Vormundſchaft ertheitt werden ſoll. Uebrigens kann die. 
an hleſiger Gerichtsſtelle ausgehängte Taxe zu jeder ſchicklichen Zett nachge ſehen 
werden. a 

Pohlniſch Neudorf den 24. Oetbr. 1820. Das unterzeichnete Ges 
richts amt ſuhbaſtirt ad Inſtanttam eines Glaͤubigers des Schworz⸗Vlebhaͤndlers 


Joſeph Piiſwacta das demſelden zugehörige zu pohlniſch Neudorf Kae mlt 
1 N No. 4 
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No. 4 1. bezeichnete Anger haus, welches auf 72 Rthl. gewuͤrdiget worden, in dem 
einzigen Biethungs termin den zten Januar 182 1. Kauf- und Biſigſaͤhlge wer⸗ 
den bierdurch vorgeladen, in dem anderaumten Termin in loco poblniſch Neudorf 
ihre Gebothe abzugeben und der Meiſt⸗ und Beſſblethende hat den Zuſchlag zu ge⸗ 

waͤrtigen. Königl. Gerichtsamt von pohlniſch Neudorf. 

„) Breslau din gaſten Nopemder 1820. Von dem v. Mandel Groß⸗ 
Mohnanuer Gerichtsamte wird hiermit bekaunt gemacht, daß auf den Antrag 
eines Hypethequen-Gläabigers die zu Protſchkenhayn belegene, mit No. 32, 
des Hypoethequenbuchs bezeichnete und auf 4419 Nohl. 20 für. gertchillch abge⸗ 

ſchaͤtzte Erkſchoſtiſey, im Wege der nothwendigen Subhaſtation öffentlich vers 
kauft werden fol. Es werden daher alle diejenigen, welche dieſe Scholtiſey 
zu kaufen gefonnen, zugleich aber ihrer Qualität nach, ſolche zu beſitzen fähig 
und zu dezahlen vermögend find, hiermit aufgefordert, ſich in denen auf den 
gten Februar, gten April und 7ten Junp a. f. angeſetzten Blethungs⸗Termi⸗ 
nen, wovon der dritte und letzte peremtoriſch iſt, Vormittags um 11 Uhr auf 
der Erbſcholtiſey zu Proſchkenhain vor dem Unterzeichneten einzufinden,, ihr Ge: 
both abzugeben und ſodann den Zuſchlag an den Meiſtbiethenden zu gewaͤrti⸗ 
gen, indem auf diejenigen Gebothe, welche nach dem letzten Termine angebracht 
werden, nicht welter geachtet werden wird. f ? 
Sri re ar 7755 . v. Schramm. 

„) Tarnowig den asſten Novemder 1820. Da in den zum aͤffentlichen 
Verkauf der 310 Stück auf dem Stamme befindlichen und nach Stab⸗ und 
Klafter holz, 1615 Rthlr. gr. 14 pf. geſchätzten Eichen angeſtandenen Terminen 
kein annehmliches Geboth geſchehen iſt; ſo Ik ein nochmaliger Licitationd »Ters 
min in loro Bujakow bey Nicolal in Oberſchleſten auf den stem Januar 1821. 
Vormittogs um 9 Ubr angeſetzt worden und es werden daher Kauffuſtige 
mit der Bemerkung vorgeladen, daß die Gedorhe ſowohl auf die geſammten, 
als auch auf einzelne Eichen abgegeben werden koͤnnen, der Zuſchlag an den 
Meiſt iethenden aber erſt nach Genehmigung des Koͤnigl. Ober⸗Landesgerlchts 
von Oberſchleſten erfolgen kann. 2242 f e 
RE ; Gräfl. Henkel freyſtandesherrl. Beurhnner Gericht. 

») Lesbſchüͤtz den 28. Novbr. 1820. Das Gerichtsamt des im Coſeler 
Crelſe gelegenen Rittergutes Jacobs dorf macht hierdurch bekannt, daß die dem 
Glöckner Mathes Arndt zu St. Brixi bey Koſtenthal zu gehörige ſub No. 17. 
zu Jacobsdorf gelegene Freyhauslerſtelle, welche auf 37 Rihir. 19 ge. 54 pf. 
Courant gerwuͤrdiget worden, auf den Antrag mehrerer Credttoren oͤffentlich 
verkauft werden folk Es if hiezu ein peremtoriſcher Termin auf den n4ten 

"März 1821. Vormittags um 9 Ubr in der Gerichtscanzlen im Schloſſe zu Ja⸗ 
cobsdorf angeſetzt worden und es werden dazu Kaufluſtige und Zat lungs fähige 
mit dem Bemerken hierdurch eingeladen, daß Liefe Stelle an den Meiſtbiethen⸗ 
den wird zugeſchlagen werden. ü er 

Das Gerichtsamt des Rittergutes Jacobsdorf. 
* Er Stiller, Juſtit. 

) Ober- Mittel⸗Petlau den asflen ge 1820. Da von Gels 
ten der hinterbitebenen Witwe Anne Roſtne verehl. Map geb. Kuchler 1 der ꝛc. 
ap⸗ 
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Mayſchen Erben, im Wege der Erbtheilung das zu Ober, Mittel⸗Pellou 
fub No 16. belegene, orlsgerichtlich auf 4132 Rthlr. 20 ſar. Cour. geſchaͤtzte 
maritalſche und reſp. vaten l. Friedrich Gottlob. Mayſche Baurrgut sffentlich ver⸗ 
kauft werden ſoll, fo haben wir die dies fälllgen Verkaufs⸗Termine auf den 
agſten Januar, 2gffen März und aßſten May 1821. anberaumt. Wir laden 
daber Kanfluftiges und Beſſtz⸗ und Zublungsfähige vor, in gedachten Terminen, 


beſonders aber in dem I:gren peremtoriſchen perſoͤnlich auf dem herrſchaftlichen 


Schloſſe zu Ober Mtttel⸗Peilau graſlich v. Pfeilſchen Antheits zu eeſchetnen, 
ihre Gebothe abzugeden und den Zuschlag mit Genehmigung der Erben zu 


gewaͤrtigen. ze | 

Gräͤflich v. Pfeil Ober» Mittel» Pellauer Helene ie 
| N 8 or. 

» Goldberg den erſten November 1820. Das dem Voiſtäͤdter Johann 
Gottfrled Willkomm gehörige ſub Nro. 495. allhier belegene Haus, welches 
nach der früher daruber aufgenommenen, jetzt revidirten Taxe nachdem Nutzungs⸗ 
Ertrage, auf 200 Rthlr. und nach dem Bauanſchlage, auf 206 Rthlr. Cour. 
gewürdiget worden ſoll auf erneuerten Antrag, im ge der Execution, durch 
nothwendige Subhaflotion, in Termino unico et peremtorio den 16ten Februar 
1841. um 11 Uhr auf hieſigen Land⸗ und Stadtgericht vor dem Deputirten, 
Herrn kand⸗ und Stadtgerichts » Affeffor Richter, dem Melſt? und Beſtdie⸗ 
thenden oͤffentlich verkauft werden. Alle, welche dieſes Haus zu kaufen ges 
ſonnen und zu befigen fähig find, werden daher hiemit vorgeladen, in dleſem 
Termine entweder perſoͤnlich, oder durch gehörig legitimlrie Speclal⸗Bevoll⸗ 
mächtigte zu erſcheinen, ihr Gebord; zu thun und zu erwarten, daß es dem 
Meiſtblethenden werde geschlagen werden. Auf fpätere, nach dem Liquidatlons⸗ 
Termine angebrachte Gebothe, wird nicht geachtet und kann die vollſtandige 
Taxe in hleſigen Regtiſtratur nachgeſehen werden. 2 

5 Königl. Preuß. Land und Stadtgericht. 


J Dphermfurth den igten Novemder 1820. Von dem Prinz Blron 
von Kurland Dohernfurther Gerichtsamte wird das zu Wahren bey Dybern⸗ 
furth gelegene Johann Joſeph Schwarzſche, auf 387 Athlr. 4 d“. abgeſchaͤtzte 
Bauergut, nebſt dazu gehörigen Feld und Vieh Juventario, Behufs der Erd⸗ 
quselnanderſetzung, im Wege der freywilligen Sudhaſtation vera sßert. Es wer⸗ 
den daher beſit und zahlungsfählge Kaufluſtige in dem auf den zaſten Januar 
1821. hiermit angeſetzten einzigen diesfaͤlligen Eieitations⸗Termine Vormittags 
um 9 Ubr in der gewohnlichen Gerichts ſtaͤtte hieſelbſt zu erſcheinen und ihre 
Gedothe abzugeben, aufgefordert, wo der Melſt⸗ und Beftbiethende nach eins 
gegangener Genehmigung der Erben den Zuſchlag zu gemärtigen hat. Uesrl⸗ 
gend iſt die Taxe in dem Gerichts amte zur nähern Information nachzulehen. 

f ei 3 Ceog bo, Juſtit. 

Zu veraucttoniren. . 


"Breslau. Elres 130 Tonnen vorjäbrige Elb: Heringe, ſolen Dien ⸗ 


ſtag den 19ten Vormittags 10 Uhr auf dem Heeringspioßz meiftbienhend. verſſeigert 


werden von C. A. Fäbndrich. 


Dress 
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Breslau den pten Decbr. 1820. Donnerſtag den 14ten December e. 
Nachmittag am 2 Uhr ſollen im Hiefigen Haupt ⸗Steutramte (vormals Ober ⸗Acciſt⸗ 
amte) 2 Ctr. 53 Pfd. meſſengne und 54 Pfd. bleierne alte ſchleſiſche Gewichte öf⸗ 
fentlich und meiſtbitihend gegen ſofortige Bezabtung verkauft werben. 8.) : 
| RR Koͤnigl. Haupt Steueramt. 

25 Citaticnes Creditorum. 

Breslau den 15. September 1820. Vor das hiefige Königliche Stabe 
gericht und deſſen Commiffarium Herrn Referendar Schmidt werden hiermit alle 
und jede, welcbe an das In 5380 rthl. 8 far. 91 d', beſtehende und mit 9096 ethl. 
16 ſar Schulden behaftete Vermoͤgen des inſolvende gewordenen Kaufmanns J. Ber⸗ 
liner irgend einen er u Anſpruch zu haden vermeinen, hierdurch vorge⸗ 
laden, binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem auf den 29. Januar 1821. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr anſtehenden Termine liqusdationis peremtorio ihre Forderung 
an den Cridartum entweder in Perſon, oder durch einen zulaͤß zen und mit hin⸗ 
reichender Informatton verſehenen Mandatariom aus der Zahl der biefigen Juſtiz⸗ 
Eommiffırien von welchen die Herrn Juſtiz Commiſſions⸗ Rath Meper und 
Juſtiz⸗Commiſſarlus Micke in Vorſchlag gebracht werden, anzumelden, den 
Betrag und die Art ihrer Forderung umſtaͤndlich anzugeben, die Documente, 
Brieſſchaften und übrigen Beweismittel, womit fie Wahrheit und Richtig kelt 
ihrer Anſpeͤche zu erwetſen gedenken, in Origtnalibus vorzulegen, das Moͤ⸗ 
thige zu Protocoll anzuzeigen, und alsdann die gefegmäfßtge Anſetzung in dem Claf⸗ 
ſifications⸗Urtel zu gewärtigen; wogegen fie dei ihrem Ausbleiben und unterlaſſe⸗ 
ner Anmeldung threr Anſpruͤche zu erwarten haben, daß fie mit allen ihten For⸗ 
de ungen an die Schuldmaſſe des ꝛc. Berliner praͤrludtrt und ihnen deshald wider 
dle übrigen Glaͤnbiger ein immerwaͤhrendes Stillſchweigen auferlegt werden wird. 

Director und Juſtizraͤthe des König Ste dtgericht. 

Ratlbor den 26flen September 1820. Auf den Antrag des Chefs 
der Handwerks⸗Compagnie Ster Artillerie⸗Brigade (Weſtpreuß.) Herrn Haupt⸗ 
manns Humbert zu Neiſſe werden von Seiten des hlefigen Königl. Ober⸗Lan⸗ 
desgerichts von Ober⸗Schleſien alle und jede, beſonders aber alle undekannte 
Gläubiger, weiche für das Jahr 1819. an die Caſſe der Handwerks⸗Lom pa, 
ante Ster Artilleries Brigade (Weſtpreuß.) aus irgend einem rechtlichen Gunde 
einige Anſorüche zu haben vermelnen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem 
Ober⸗Landesgerichts Referendarias Herrn Sachſe auf den 16ten Jannar 1821. 
Vormittags um 9 Uhr anberaumten Liquidationd s Termine in dem hleſigen 
Oder⸗Landesgerichthauſe perſoͤnlich oder durch einen gesetzlich zulaͤßlgen Bebe Me 
maͤchtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hilſt⸗ 
gen Juli: Cocimiſſarien, die Juſſiz⸗Commiſſionsrathe Laube und Wichura, 
ſowie der Juſtiz⸗Commiſſarius Stoͤckel in Vorſchlag gebracht werden, an deren 
einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzuge⸗ 
den und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nich terſchelnenden aber haben 
zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer Anfprüche an die gedachte Caſſe verluſtig 
erklärt und mit ihren Forderungen nur an die Perſon desſenigen, mit dem ſie 
contrahirt haben, werden verwiefen werden. g.) N 79 9 

Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Ober⸗Schleſien. 
Manteuffel. 
Ctationes 
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Citationes Edictales. 5 Er 

Ratibor den aoflen October 1820. Von dem unterzeichneten e öntgſ, 
Oder⸗kandes gericht wird auf Anſuchen des Oſficialis Fidel der aus Glersdorf 
Neiſſer Creifes gebürtige, entwichene, enrollirte Cantoniſt Franz Starker derge⸗ 
ſtalt öffentlich vorgeladen, daß er ſich innerhalb 12 Wochen und ſpäteſteus la dem 
auf den 16. Februar 182 1. vor dem Deputirten, dem Herrn Ober ⸗Landesgerichts⸗ 
Referendarius Thill, anſtehenden Ternune geſte en, von feiner Entweichung Rede 
uod Anwort geben und fine. Zurüͤckkunft glaubhaft nachwelſen, im Fall feines 
Ausbleibens ader gerärtigen fol, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermögens und hicrs 
nächſt noch etwa zufallenden Etbſchaften jveriuflig erklart und ſolche dem Fisco zu⸗ 
erkannt werden ſollen. g) 5 . f 

Königl. Preuß. Oder⸗Landesgericht von Ober⸗Schleſten. 
5 | Manteuffel. 

Ratlbor den egſien October 1820, Von dem unterzeichneten Königl. 
Ober, Landesgericht wird auf Anſuchen des Offtealis Fisct der aus Peters helde 
gebärtige und entwichene, enrollirte Cantoniſt Carl Löchel, dergeſtalt oͤffentlich vor⸗ 
geladen, daß er ſich innerhalb zwoͤlf Wochen und ſpaͤteſtens in dem auf den 15ten 
Februar 1821, vor dem Deputirten, Herrn Ober⸗ Landesgerichts ⸗Referendartus 
Schneider, anſtebenden Termine geſtellen, von feiner Entwelchung Rede und Ant⸗ 
wort geben und feine Zuruͤckkunft glaubhoft nachweiſen, im Fall feines Aublelbens 
ober gewärtigen ſoll, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermoͤgens und hlernaͤchſt noch 
etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklart und ſolche dem Fisco zuerkannt 
werden ſollen. g.) i N 

Königl. Preuß Ober Landesgericht don Ober⸗Schleſten. 
5 f 5 5 s a a Manteuffel. 

Glogau den loten Auguſt 1820. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Ders Landesgericht wird dekannt gemacht, daß über die Kauf gelder und ein⸗ 
gepangene Nevenuen des Gutes Nieder Kummernick auf den Antrag des Ges 
beimen Oder⸗Steuerrath Pochhammer zu Berlin, der Liquidatlons Prozeß mit 
der §. F. Tit. 51. der Prozeß⸗Ordnung bestimmten rechtlichen Wirkung am 
heutigen Tage eröffnet und der Termin zur Liguldatſon und Juſtification ſaͤmmt⸗ 
licher Real⸗Anſprüche auf den aaſten December Vormittags um 11 Uhr. vor 
dem ernannten Deputirten, Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Clavin, anberaumt 
worden iſt. Es werden daher alle und jede die irgend einen Real- Anſpruch 
an gedachte Maſſe zu haben vermeinen, nahmentlich aber folgende ihrem Auf⸗ 
enthalt nach unbekannte Credltoren, als: 1) die Gebrüder Loͤbel Steinmann 
aus Oblau; 2) der Hirſch Simon London; 3) der ehemalige Acclſeamts⸗In⸗ 
ſpector Johann Baltha ar Wollkopf; 4) der Abraham Löbel Steinmann, und 
5) der Ehriftian Heinrich v Barwitz, vorgeladen, gedachten Tages zur beſtimm⸗ 
ten Stunde vor dem Deputirten, Oder⸗Landesgerichis⸗Aſſeſſor Clavin auf dem 
Schloß bieſelbſt, entweder in Perſon oder durch einen der hieſigen mit Infor⸗ 
mation und Vollmacht zu verſehenden Juſtiz⸗Commtſſarium, wozu bey etwants 
ger Unbekanntſchaſt, der Juſtiz⸗Commiſſarius Treutler und Juſttz⸗Commiſſarius 
Baſſenge in Vorſchlag gebracht wird, zu erſcheinen, ibre Forderungen und 
Anfprüche gehörig zu liguidiren und durch Bepbringung der darüber W 
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Documente oder ſonſtigen Bewelsmittel zu juſtificiren und ſolcher geſtalt Ihre 
Gerechtſame wahrzunehmen, worauf ſodann die gedührende Anſetzung in dem 
er abzufeſſenden Claſſiftcations⸗Urtel erfolgen ſon. Im Fall des Aus⸗ 
ſeldens in jenem Termin daben die gedachten Gläubiger zu gewärtigen, daß 
Die mit Ihren Anſoruͤchen an beſagte Maſſe und das Gut Nieder⸗Kummernik wer⸗ 
den praͤcluditt und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den 
letigen Beſitzer genannten Guts, als gegen dlejenigen Gläubiger, unter welche 
die Gelder zu verth⸗ilen find, wird auferlegt werden. 3 
8 f oͤnigl Be Ober Landesgericht von Nieder⸗Schleſien und 

: der Lauſitz. 12 H 

) Reiſſe den Sten Keime 1820. Machdem uber die Kaufgelder für 
dos in der Friedrichs ſtadt ſub No. 36. gelegene, dem Garnhandler Jeſepd Carl 
gehörig geweſene Haus, auf den Antrag eines Real⸗ Gläubigers der Liqutda⸗ 
nons⸗ Prozeß eröffnet worden, fo werden alle diejenigen, welche an dieſes Haus 
‚Auen Anspruch zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert und Öffentlich vor⸗ 
geladen, in dem auf den gten März 1821. des Vormittags um 9 Uhr ange⸗ 
fegien Termin, entweder perſoͤnlich oder durch Bevollmächtigte, wezu ihnen 
die Juſitz: Commiſſarlen Herrn Kuch⸗ lmeiſter und Goͤrlich vorgeſchlagen werden, 
auf den Zimmern des Gerichts vor dem Deputicten, dem Koͤntgl. Ober Lan⸗ 
desgerichts⸗Referendarlus Derin Dr. Beck, zu erſcheinen, den Betrog und dle 
Art ihrer, an das deſagte Haus habenden Forderungen umſtändlich anzugeben, 
di: Dokumente und Brieſſchaften, womit fie ihre Anſprüche zu erwelſen geden⸗ 
ken urſchrlftiich vorzulegen und zum Protokoll anzuzeigen, ſodaun aber die Anz, 
ſetzung in dem abzufaſſenden Prierltaͤts⸗Erkenntniſſe zu gewärtigen , unter der 
der Warnung, daß fie bey ihrem Ausbleiben und unterlaſſener Anmeldung ihrer 
Anſpruͤche mit ollen ihren Forterungen an das gedachte Haus oder deſſen Kauf 
gelder werden präcludirt und ihnen deßhalb ſowohl wider den Käufer,’ als wis 
der die ubrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen werde auferlegt werden. 

. 2 König, Preuß. Stadtgericht. 

Leob ſchutz den gten July 1820. Auf den Antrag der Verwandten ſollen 
unter Zulaſſung des Subſtitutt Fisti Herrn Juſtizrath Noͤsler und des ihnen beſtell⸗ 
ten Curatorts die Gebrüder: a. Walterus Hanel; b. Johann Hanel, welche um 
das Jahr 1739, in dem Wohnorte Comeiſe Leobſchuͤger Ereifes zum Militair aus⸗ 
gehoben wurden, ob von oͤſtreichſchen oder preußiſchen Behoͤrden iſt nicht anszu⸗ 
mitteln und von deren Aufenthalt und beben nichts bekannt geworden iſt, für todt 
erklärt werden. Es werden Daher die Genannten, fo wie deren unbekannte Erben 
und Erbnehmer hiemit aufgefordert, ſich vor oder ſpaͤteſtens in dem auf den alien 
April 1821. in der Gerichtstanzley dis Unterzeichneten zu Leodſchuͤtz anberaumten 
Termine zu melden, ihr Leden außer Zweifel zu ſetzen und reſp. ihre Erbrecht zu 
deſcheinigen, überhaupt die weitere Anweiſung, im Aus bleibungs⸗ und Untertaſ⸗ 
ſungs falle aber zu gewaͤrtigen, daß der Walterus und Johann Hanel für todt erklaͤtt, 
all ſich nicht gemefdete Erben und Erbnehmer mit ihren Anſprüchen praͤcludirt und 
das Nachlaß⸗Vermoͤgen, welches in Hinſicht des Malterus Panel in 463 Fr. 10 fgl. 
4 d', Cour., nedſt laufenden Zinſen ſett dem 1. Januor 1820, beſteht, den ſich 
legitimirten Erben verensfolgt werden wird. 552 8 

Das Gerlchtsamt der Jaͤgerndorfer Kaͤmmerepguͤter Türmig und Comeiſe. 
. Kloſe, Jaſtit. 
5 Reich en⸗ 
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Reichenbach den 29. Sepibr. 1820. Nachdem über das Vermögen 
des hleſigen Coffetier Cörtſtian Wilhelm Arit der Concus eröffnet worden, ſo 
werden alle diejenigen, welche an denſelben und deſſen Bermögen ; inſonderheit 
ader an deſſen bier befigendes Haus und den In der hieſigen Frankenſteiner Vor⸗ 
ſtadt beſitzenden Garten, nibit Dam gehoͤrigen Gebaͤuden einen Anſpruch zu haben 
machen, hierdurch vorgeladen, in dem auf den ten Januar 1821. anbrraumten 
Ligulbattons⸗Termine, entweder in Perſon, oder durch einen mit hinreichender 
Information verſehenen Bevollmächtigten zu erſcheinen, ihre Forderungen zu 
lignidiren und deren Richtigkeit nachzuwelſen. Die Aus bleibenden haben zu gewaͤr⸗ 
daß fie mit ihren Anforderungen an die Concurgmaſſe präcludirt und ihnen Damis 
ein ewiges Stillſchweigen gegen die uͤbrigen Gläubiger aufzelegt werden. 

‘ Das Koͤntgl. Stadtgericht. 

} Offener Arreſt. a 5 

Reichenbach den 2gften September. 1820. Nachdem über das Vet 
mögen des hiefigen Coffetier Cörtſtian Wilhelm Arte der Concurs eroͤffnet worden, 
fo werden alle diejenigen, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, 
Sachen, Eſſecten oder Brleſſchaſten hinter ſich haben, blerdurcr aufgefordert, dem⸗ 
felben nicht das Mindeſte davon zu verabfolgen, vielmehr dem unterzeichneten 
Gericht hiervon foͤrdet ſamſt treulich Anzeige zu machen und die Gelder oder Sachen, 
jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in das Depoſitum deſſelben 


abzullefern. Wer dennoch dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt oder ausantwortet 


wird für nichtgeſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweitig beygetrie 
ben werden. Wer dergleichen Gelder und Sachen verſchweigt und zuruͤckbehalt⸗ 
wird alles feines daran habenden Unterpfandes oder andern Rechtes verluſtig 
erklaͤrt werden. „ A 
Das Konig. Stadtgericht. 
| er " WAVERTISSEMENTS.. Eh 
Breslau den gtin Auguſt 1820. Von Selten des Koͤnlgt. Juſtiz 
amts zu St. Vincenz wird dle dem buͤrgerl. Erbſaß Johann Kolley gehörige 
fub No, 70. und 97. auf dem Elbing belegene, aus Haus, Garten und 16 Mors 
gen 56 k. und 13 UF. Aeckern deſtehende Beſitzung, welche lant gerichtlicher 
Taxe auf 3628 Rihlr. 18 for. 4 d, gewuͤrdigt worden, auf den Antrag eines 
Real⸗Gläudigers hiemit nothwendig fubhaftirt und Öffentlich feil gebothen. Zu 
dieſem Zweck find nachſtehende Biethungs Termine und zwar der 13. October, 
ı5te December und s6te Februar 1821. angeſetzt und es werden daher Kauflu⸗ 
ſtige, Beſitz⸗ und Zablungsfaͤhlge hlemit eingeladen, in dleſen Terminen, beſon⸗ 
ders aber in dem zulegt peremtoriſch anſtehenden Termine den koten Februar 
1821. Vormitags um 10 Uhr in hieſiger Amtscanzley, entweder per ſoͤhnlich, 
dder durch einen mit gehöriger Vollmacht und Auforuration verſehenen Man⸗ 
datarlum zu erſcheinen, die nähern Bedingungen und Zahlungs Modalitäten 
zu vernehmen, darauf ihr Gebethe zu thun und demnächſt zu gewaͤrtigen, daß 
dem Melſibtethenden befagter Fundus, nach vorgängiger Einwilligung des Ex⸗ 
trahenten zugeſchlagen, auf etwa ſpater eingehende Gebothe aber nicht weiter 
Ruͤckſicht genommen werden wird, als nach $. 404. des Anhangs zur Allgem. 
Gerichtsordnung ſtatt findet. - Die uber dleſen Fundum ee Taxe 
a 55 kann 
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kann ſowohl in hiefiger Amtscanztey, als auch bey den Kiefigen Königl. Stadt 
gerichten eingefehen werden. Uebrizens werden alle etwa unbekannte Meal⸗ 
Praͤtendenten zu Wahrnehmung ihrer Gerechiſame ſub püna präcluſt et ſilentit 
yerpeind hiemit ebenfalls eingeladen. 

ü Koͤnigl. Juſſtzamt za St. Vincenz. 


f Jungnltz. 

Feodfhäß den öten Junk 1820. Von dem Kürft kichtenſtein Trop⸗ 
van Jaͤgerndorfer Fuͤrſtentbums gericht Koͤutgl. Preuß. Antheils, wird das, von 
der Oberſchleſiſchen kandſchaft beſage der im Jahre 1814 aufgenommenen Eredite 
Taxe auf 25879 Rihlr. 16 for, 8.0”. abgefihägte Alodial⸗Ritterzut Weißack fo wie 
das dazu gehörige im Jahre 1787. landſchaſtlich auf 12203 Rthlr. zo for. gewuͤr⸗ 
digte, jedoch in den Jahren 1810, 1812. bis auf das Bler und Brandweinurbar 
und die Ehrenrechte an die Gemeine total dismembrirte Gut Jacubowih wozu dle 
landſchafeltchen Taxen zu jeder ſchicklichen Zeit in der Canzley des Fuͤrſteutdumsge⸗ 
richts nachgeſehen werden können, im Herzogthum Jager dorff und Leobſchuͤtzer Kreiſe 
gelegen, beide wie fie ſtehn und liegen, auf den Antrag der Johann Cart Graf 
v. Sobeck ſchen Curatel und des Befigers freywillig hiermit oͤffentlich mit dem Be⸗ 
merken ſubhaſiltt, daß von der Gemeine Weißack far dieſe Güter bereits Zwey 
und Zunfzig Tauſend Reichsthaler Conr. ſtad geboten worden Beſit⸗ und Zahlungs 
fädige werden daher aufgefordert, ibre Gebothe auf dem hieſigen Fuͤrſtenthums⸗ 
Gerichtshauſe vor dem bierzu ernannten Commiſſarlo dem unterzeichneten Director 
in den Terminen den sten September dieſes Jahres, den sten December 1820., den 
sten März 1821., welcher letztere petemtoriſch fruͤh um 9 Uhr deſtimmt abzugeben, 
und zu gewärsigen, daß dem Meiſibiethenden die gedachten Güter nach erfolgter 
Einwilligung der Curatel zugeſchlagen, auf dle nach Verlauf des letzten Licttations⸗ 
Termins etwa einkommenben Gedore aber nicht weiter wird reflectirt werden. Zus 
gleich werden auch alle unbekannte Real-Praͤtendenten zu den beffitumten Termimen 

zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame bei Verluſt derſelben hiermit vorgeladen. 
Füͤrſt Lichtenſtein Troppau Jägerndorfer Furſtenthums gericht 
Koͤnigl. Preuß. Anthells. a 


Lwenderg den ısten November 1820. Das unterzeichnete Gerichts⸗ 
amt ſubbaſtiret die in Ober⸗Weinberg ſub No 16. beiegene, auf 60 Rthlr. 
gerichtlich gewürdigte Brandſtelle, nebſt Garten und 14 Sch ffel Ackerland des 
Gottlieb Gunther, im Wege der Execution und fordert Blethungsluſtige auf, 
ih in dem dazu auf den Zaſten Januar 1821. angeſetzten Biethungs Termin 
Vormittags um 10 Uhr in des Juſtitlarit Bebauſung allhier einzuſſnden, ihre 
Gebothe abzugeben und ſodann zu gewärtigen, daß nach erfolgter Zuſttmmung 
der Real⸗Glaͤubiger der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden g ſchehen wird. Zu⸗ 
gleich werden diejenigen, deren Real⸗Anſprüche an die zu verfaufinde Brands 
fielle und Garten aus dem Hopothequenbuche nicht hervorgehen, ſolche fräres 
tens in dem obgedachten Termine anzumelden und zu beſche nigen, auß rdem 
fie damit gegen den künftigen Beſitzer nicht weiter werden gehort werden. 

Frepherrl. v. Schuler gen. v. Senden ſches Gerichtsamt Brau nag. 


x Könige, Yaplit, 
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Oelichtlich conſttmirte Raufcontracte.. Hart bi 


Breslau den 2ten December 1820. Bei dem Königl. Jen 
zu St. Vincenz ſiad vom uſten Juny c. ab nachſtehende Käufe canfismist 
un. . — 8 en Ode 

I. Borftadt Elbing. f 
Berreid) des der verſtorbenen 8 Yeibagen baute vo. 3 ; 
an kinefiche Erben, pro 6600 'rthl. - 
2. Kauf des Schmidt Dieck, um den Bolzſchen Fundum no. ‚59 
pro 1100 th, 
3. Kauf des ‚Kaufmann Vogt, um den Geislerſchen Gundum no. 11% 
pro 1000 tt 
45 Desgl. des Fiber Keffler, um das Mayſche Haus pro 90 go rth. 
5. Desgl. des David Jaͤnſch um den var, Sundum no. 92. 5 vr 
20 tthl. 
N u e be des Bäcker Thiel um den Affdringſcheu Fundum 0. 51. 
pro 1550 tell 
7. Desgl. des Leopold Abel, um das Schneiderſche Haus, pro 
2510 tıhl. 
8. Desgl. des Friedrich Ritter, um das Khaaſtſche eee pro 
1200 rthl. 
9. Desgl. des Ann Nhe, um das vaͤterl Grundſtuͤck no. von, 
pro 1100 rthl. i 
10. Desgl. um das Winkler ſche Ackerſtück, pro 345 rt! 
11. Desgl. des David Raſſel, um das e Ackerſtück, FR 


328 repl. 

II. Breslauer Kreis f 

112. Desgl des Chriftian Schmidt, um die weh. ena 
in Graͤbſchen, pro 200 rthl. 

13. Deßgl. des Foͤrſter Wolff, um die Hertelſch emen in 


Du ro 630 tthl. 
. 8 Il. Neu⸗ 
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I. Neumarktſcher Kreis. 
14. Kauf des Franz Langner, um das Möngbergerfe eue, 
Guth in Koſtenblath, pro 2 too rthl. 
15. Deögt. des Ferdinand Statoske, um die Hübnefäe Hintermühle 
in Polsnitz, pro 4050 eh, 
16. Desgl des Joſeph eangnet, um die Gartrumpffäe Sreiftelle in 
Sichau, pro 400 rthl. 
17. Desgl des Gottfried Heyn, um die A Schmiede in Eiche 
ſchen, deo 1000 tthl. 
1 IV. Oblauer Kreis. 


3 Desgl. des Johann Winkler, um die Krämerei in Birben, pro 
Lana cthl. 

PN Desgl. des Simon Groͤgor, um das Pankeſche Bauerguth zu 
St owitz, pro 4000 rıhl. 

20. Desgl. des Anton Panke, um die Griegerſche Gaͤrtnerſtelle in 
Stanowitz, pro 500 rthl. 

21. Desgl. des Balthaſar Eckert, um die Thielſche Haͤutlerſtelle in 
Daupe, pro 360 rthl. 

22. Zuſchteibung des marital. Bauerguths an die Wittwe Kirſch in 
Wuͤrben, pro 1280 rthl. N 
23. Kauf des Valentia Bininda , um das Kirſchſche Kauergurp 
ro. 24. in Würben, pro 3600 rthl. 

24. Johann Sotta, um die Kolleyſche Haͤuslerſtelle in Zottwitz, 


pro 4 rthl. 
v. Oeleſcher Kreis. 
25: Verreich der väter. Steimbürgerflele an Friedrich Wilhelm Rie⸗ 
mey in Hundsfeld. pro 400 rthl. 
26. Kauf des Fleiſcher Schuͤtze, um dle Krakauerſche Kleinbuͤrger⸗ 
ſtelle 5 Hundsfeld, pro 4800 rthl. 
7. Deegl. des Carl Buffe, um die Reiſigſche mee 


RN ro 1215 rthl. 
e VI Srebuiger Kreis. 


2358. Desgl. des Gottfried Liebich, um den ge welchen in 
Puſchwitz, pro 315 rtbl. 
29. Desgl. des Ferdinand Wuttke, um die väͤterl. Freigärtnerſtelle 
in Pavelwitz, pro 600 rthl. 
30. Desgl. des Franz Aſſmanu, um die vibeuch Erbſcholtiſei in 
Puſchwitz, pro 1800 
31. Kauf 


(4863) & 


Jr. Kauf des Anton Steinich, um das väterliche Bauerguth in keſ⸗ 
ſen, pie 1300 rthl. 33 i 2 
f FREIE Koͤnigl. Juſtizamt zu St. Vincenz. 
8 Jungnitz. 
*) Breslau den aten December 1920. Bei dem Juſtizamte der 
Schosnitzer Güter find vom ıflen Juny e. ab nachſtehende Beſitzveraͤn⸗ 


derungen vorgekommen: 


+. Kauf des Chriſtian Pietſch, um die Trupkeſche Gärtnerſtelle no. 2. 
in Romberg, pro 300 rthl. i ER 
2. desgl. des Gottiieb König, um die Hoffmannſche Gärtnerftelle in 
Romberg, pro 200 rtl. REN: 

3 desgl. des Samuel Pietſch, um die Eisnerſche Gaͤrtnerſtelle no, 21. 
in Sadewitz, pro 300 rthl. 

44. desgl. des Ebriſtoph Briegert, um die väterliche Gärtnerſtelle 
no. 17. in Sadewitz, pro ır2 rihl. r 
Das Juſtizamt der Schosnitzer Guͤther. 
f Jungnitz. 

Oels den 21ſten November 1820. Bei dem berzogl. Braun⸗ 
ſchweig Oelsſchen Furſtenthumsgericht find folgende Käufe confirmirt wor⸗ 
den: 1 Des Doctor Matſchke von dem freien Allodial⸗Ritterguthe Ober: 
und Nieberskeipe nebſt Ritſchedorf für 64,000 rthl. 2. des Chriſtian 
Aulich von dem, der Wieſenberg genannten Ackerſtuͤck von circa 10 Metzen 
Auſſaat, fo vom Freigutde ſub no. 19 zu Oberſchmollen abgetrennt wor⸗ 
den, für 45 rtl l. 21 for. 53 d'. 3. des Benjamin Philipp von dem 
Freihauſe zu Oels ſub no 19 3b des Hypotheken buchs für 200 rthl 4. 
des Benjamin Wilhelm Phitigp von dem zu Hess ſub no 201. des Hy⸗ 
pothekenbuchs, ſonſt 209. gelegenen Fa behauſe für 800 rthl. 5. des 
Gottlieb Frunske von der Dreſchgärlnerſteue fub no. 23. zu Domatſchine 
für 200 rthl. 6. des Ehriſtian Schneider, des Sohnes, von dem Ro⸗ 
bothbauerguth ſub no, 4. zu Netſche für 450 rthl. 7 des Johann 
Stolper von der, dem Gottfried Schwarz gehoͤrig geweſenen Augerhaͤus⸗ 
terſtelle zu Nieder⸗Woitsdorf für 170 rihl. g. des Johann Brode von 
dem robothſamen Bauerguth ſub no. 18. zu Wilhelminenorth für 500 rip. 
9. des Gottfrled Dabiſch von der Freiſtelle ſub no. 8. zu Garlöburg für 
80 rthl. 12 for. 10. des Carl Schwarz’ von der, vor dem Breslauer 
Thore zu Oels gelegenen, und unter herzogl. Amts. Jurisdiction gehoͤrigen 
Kräuterey ſub no. 162. für roco rthl. 11. des Carl Scholz von dem 
Freiguch ſub no. 24. zu Langewieſe für a 140 rihl. 1a. des Oberamt⸗ 

mans 


BC | 
mann Neugebauer von dem. freien Allobial⸗Ritterguthe Werndotf für 
52,500 ribl. 13. der Herr Amtsverwalter Scholtky zu Medzibor bat 
das daſelbſt ſub no, 92 gelegene Schankhaus für gg rfhl. plus jicitando 
erſtanden. 14. die Stadt Oels hat das im Seitenbäudel an der Stadt⸗ 
zmauer gelegene ehemalige Probſtegloͤcknerhaus ſub no. XIV. des Hypo⸗ 
ihekenbuchs nebſt Zubehoͤr fuͤr 710 ithl. Kauf- und 5 rt hl. Schluͤßelgeld 
erkauft. 15. der Martin Moſch hat die Angerhaͤusſerſtelle zu Koiſchine 
ſub no. 13. des Hypothekenbuchs für 375 rtbl. erworben, und auf ſei⸗ 
nen Sohn Chriſtoph Moſch erkauft 16. Kauf des Corduaner Johann 
Gottfried Koppe von dem vor dem Trebnitzer Thore zu Oels gelegenen, 
von den Kuhnertſchen Grundſtücken ſub no. 8. des Hypothekenbuchz abe 
gezweigten neu erbauten Haufe nebſt Gärtdyen ſub no. 123. für 600. rthl. 
17. des Johann Gottlieb Doberſt von dem freien Allodial ⸗Ritterguth 
Laubsky für 46,500 rihl. 1s des Gottfried Zörchel von dem Roboth⸗ 
bauerguth ſub no. 15. zu Korſchlitz für 1000 rthl. 191 des Hans Gaſe von 
der Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 7. zu Glashütte für 200 rthl ı 3 fgr. 20. 
des Martin Seeder von der Angerhaͤuslerſtelle ſub no. 9. zu Kenchen für 
30 rthl. 21. des Ehriſtian Heinrich von der Johann Friedrich Heinriche 
ſchen Freiſtelle zu Ober⸗Woitsdorf für 128 rthl. 22. des Johann Sa⸗ 
muel Adıber von dem freien Allodial-Ritterguthe Kuntzendorf für 22 000 rth. 
23. des Carl Tigw von dem Rebothbauerguth ſub no. 1. zu Netſche 
fur zoo n rthl. 24. des Herrn Rittmeiſter v. Teichmann auf Kapotſchüz 
von verſchiedenen, von Wuͤrzen abgetrennten Grundſtuͤcken, welche den 
Mamen Wilbelmsbof erhalten haben, ſub no. LXXI. des Hy dothekenbuchs 
fuͤr 6roo rthl 25. des Chriſtian Gottlieb Staeſche von der Freiſtelle ſub 
no. 68. zu Klein Ellguuh für roco vthl; 26. des Joſeph Gewand von 
der Freyſtelle ſub no. 25 zu Zucklau für 228 rihl. 17, for-. 27 des 
Johann Friedrich Heinzelmann von der Groſcherſtelle des George Heinrich 
zu Patſchkey für 100 tihl. 28 des Anton Wilhelm Rhein von dem -auf 
der Storchneſtgaſſe ſub no. 2 (, zu Oels gelegenen Amts- oder Freyhauſe 
für 980 rthl. 29. des Johann Heinrich Reich von der Frenfielle ſub 
no 25. zu Carlsburg für 340 rthl. 30. des Hans Schedlock von der 
Angerhaͤuslerſtelle ſub no. 14. zu Honig für 24 rthl. 37. des Carl Rutſch 
von der Groſcherſtelle ſub no. 31. zu Kenchen für 228 rthl 2 ſgr 8 de. 
32. des Johann Gottlob Wegehaupt von der Freiſtelle ſub no. 376. zu 
Bernſtadt für 465 rthl. 9 Bears) d. 33. des Jehann Kranz von der 
Geoſchegaͤrtnerſteue ſub no. 26. zu Fuͤrſten⸗Ellguth für 160 rihl. 34. 
des Gottfried Hahn von dem Krelſcham ſub no. 5. zn 8 
A r 


n 
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Toro rth. 35. dis Rothgerbermeiſter Friedrich Wilhelm Hentſchel bat 
[u den am Schloße und bey der Kirchengaſſe zu Bernſtadt ſob no. 4. bele, 
N genen Garten, fo früher eine Reitbahn geweſen, exadjudicatoria de publis 
tato 17. April 1819. für s7o rthl. erſtanden. 36. der Johann Gottlieb 
Schwarz hat den Kretſcham ſub no. 6. zu Niederſchmolen ex adjudica⸗ 
toria de publicato aten Auguſt 1817. für 1300 rthl. erſtanden. 37. 
Kauf des Heinrich Ottmann von der Gottfried Ottmannſchen Freiſtelle zu 
Vielguther Neuſchmollen für 280 ithl. 38. bes 5 iedridy Bothur von 
der Colonieſtelle ſub no. 1. zu Erdmannsberg für 124 ktbl. 39. 
des Andreas Moſch von dem Bauerguh ſub no. 4. zu Pawelau für 
100 trhl. 40. des Herrn Wilhelm v. Siegroth von 1. dem am Ringe 
zu Med zibor ſub no. 16. gelegenen Schanfgaufe 2. dem Garten und der 
Lehemaligen) Bauſſelle anf der Keaſchner Gaſſe daſelbſt ſub no. 55. und 
563. für 2349 rthl. 41. des Johann Schoͤnball von dem F eihauſe ſub 
o. 22. zu Doͤberle für 15 vihl. 42. der Oetonom Baſch hat das 
Bauerguth ſub no. 35. zu Juliusburg (Amts ⸗ Jurisdiction) ex adjudica⸗ 
toria de publicato zaſten May 1820. für 4500 titbl, erſtanden. 43. 
Kauf des David Steffe von der Dreſchzärtnerſtelle ſub no 4. zu Sibillen⸗ 
orth für 100 krthl 44, des Friedrich Bantnitzke von der Dreſchgaͤrtnec⸗ 
Felle ſub uo 92, zu Klein; Ellguth für 180 rthl. 45 des Benjamin 
Gotthelf Wernither von dem in der Hertngaſſe zu Medjibor fub no. 87. 
gelegenen Schenkhauſe für Ra 46 des Yohann Dittrich von dem 
auf der deutſchen Pfarr: Wiedemurh und Kraſchner Gaſſe zu Medzibor ge⸗ 
deg nen, unter berzogſicher Amtsgetichtsbarkeir gehörigen Freisaufe ſub go. 2. 
des Sublement⸗Bandes der Hypothekenbuͤcher fuͤr Cammer⸗Poſſeſſtonen 
füt iso tthl. 47. des Carl Möbius von der Muhle ſub no. 7. zu 
Schmarſe für 60-0 eihl. 48. des Johann Moritz Reitſch von dem Frei: 
Haufe ſub no. 11 zu Juliusburg (Amts- Zurisdiction) für 750 kthl. 49. 
des herzoglichen Domini Juliusburg von demſelben Freihauſe für 3 50 eth. 
50. des Ebriſtian Roßmann von dem unter herzoglicher Amtsgerichtsbar⸗ 
keit zu Dernſtadt gelegenen Freiſtelle ſub no. 365. für 92 rthl. 3 for, 
9 d'. 51. des Friedrich Hentſchel von dee Drefchgärtnerftele zu Nieder⸗ 
Schmollen fub no. 16 (3. des Hypothekenbuchs , für 80 rihl. 32. des 
Joh. Heinrich Leſchner von der Dreſchgäctnerſtelle ſub no. 16. zu Ober⸗ 
Jantſchdorf fuͤr 1oo rihl. 33. des Chriſttan Riedel von der vormals 
Mickeſchen. Die chgaͤbtnerſtelle ſub no. 6. zu Juliusburg für 12 rthl. 54. 


des Got eb Beyer von der Freiſtelle zu Reiſche ſub no. 6. (43 des Hy⸗ 


pothekenduchs) für 450 rthl. 58. des Gottlieb Jahrſetz von der Dreſche⸗ 
4.3? ‚ gaͤrt⸗ 


Er 
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gärtnerftefte ſub no. 84. zu Klein⸗Ellguth für 171 tthl. 12 for. 8 d. 
56. des Johann Ernſt Bernhard von dem vor dem Breslauer Thore zu 
Dels ſub no 7. gelegenen Garten, die Bleiche genannt, für 160 rthl. 
ge des Albrecht Kuloſa von der Freyſtelle ſub no. 3. zu Mariendorf für 
150 rthl. 58. der Gottlieb Liewald von der Chriſtian Biewaldſchen 
Dreſcherſtelle zu Ober: Woitsdorf für 24 rthl. 39. des Jobaan Guͤnzel 
von der Freiſtelle ſub no. 9. (42 des Hypothekenbuchs) zu Schmarſe 
für 600 rtbl. 60. der Gemeinden Groß; und Klein Laſe ( erelufive 
der im Protocoll vom 12. Februar 18 10. benannten Wirthe) von dem 
Vorwerk Lahſe nebſt Zubehoͤr, ſub no. LXXII. des Hypothekenbuchs 
für 8403 tthl. 17 gr. 7 pf. 61. des Herr Oberlandesgerichts⸗Chef⸗ 
‚HYiäfiventen, Wilhelm Sach August Alexander Grafen v. Danckelmann, 
zu Glogau, von Ztel der Güther Groß, Peterwitz nebſt Raacke, Goͤllen⸗ 
dorf“ Pioskawe und Grottky fuͤe 43,350 tthl. 62. des Amtsrath Fiſcher 
zu Bernſtadt et reſpective des herzoglichen Dominii von L uchwald und 
Friedrichsberg von dem Kretſcham ſub no. 73. zu Friedrichsberg für 
415 rihl. 63 des Jacob Gottheiner von der Freyſtelle ſub no. 9. zu 
Fürſten⸗Elguth für goo rihl. 64. der Eliſabeth verehlichten Kawelke ge» 
bornen Bunk von der Groſcherſtelle ſub no. 21. zu Neurode für 102 rth. 
65 des Martin Wolff von der Angerhaͤuslerſtelle ſub np. 15. zu Mods 
zenowe für 13 ithl. 66. des Gottlieb Jäͤſchke von der Colonieſtelle ſub 
ho. 15. zu Batutte für 200 rthl. 67. des Heinrich Gottſchalck von dem 
Robolhbauerguth ſub no. 17. zu Dammer für 2800 ıthl. 68. des Johann 
Nitſchke von der Freiſtene zu Malers ſub no. 5. (2 des Supplements 
Bades der Grund- und Hypotheckenbuͤcher für Sammer Poffeffionen ) 
für so rtbl. 69. des Johann Kurſawe von der Halbbauerſtelle ſub 
no. 12 zu Kalkowsky fur 300 tthl. 70. des Ehriſtian Kretſchmer von 
der Freyſtelle ſub no. 3. zu Neu⸗Ellguth für 900 rtbl. für feine Tochter 
Maria Elifaberh. 71. des Heinrich Gaſe von der, dem Chriſtian Scholz 
gehörig geweſenen, Groſcherſtelle zu. Paiſchkey für 190 rtl 72. des 
Johann Dublel von dem An erhauſe ſub mo. 21 zu Klenowe für 40 rth. 
73 des Carl Friedrich Stufe von der Freyſtelle ſub no. 16. zu Klein⸗ 
Eügoth für goo tthl. 74. der Anna Roſina verwittwete Feyge gebohrnen 
Miſchdorf von der Freyſtelle ſub no. 12. zu Jengwitz für 205 ıthl. 20 ſgr. 
75. des Cheiſtian Quoll von der Freyſtelle fub no. 10. zu Wilhbelminen⸗ 
orth für 78 ithl. 76. des Gottlieb Jaͤſchke von der Freyſtelle ſub no. 14. 
zu Wiühelminenorth für 200 rthl. 77. des Carl Sigismund Klopſch von 
dem vor dem Breslauer Thore zu Dernſtadt ſub no. 70, gelegenen a K. 
; e für 
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für 1506 til, 78. des Gottlieb Eigenwillig von der Dreſcheg rtnerſtele 
ſub no. 51. zu Wilbelminenorth für 1co rthl. 79. des Golllieb Brode 
von der in der Kempe belegenen Wleſe ſub no. 62. zu Wilhelminenorth 


für 200 th. 80. des Ch inian Samuel Ploͤtzke von dem unter herzogl. 


cher Amts» Jurisdiction gehöcigen Freyhauſe in der Mamslauer Gaſſe ſub 
no. 78 zu Bernſtadt für 150 tibl. 87. des George Kaſchner von det 
vormals Johann Kaſchnerſchen Freiſtelle zu Woitsdorf fir 100 rthl. ga 
des George Czech von der Freyſtelle ſub no. 10. zu Friedriquenau ub 


ao tttl. 83. des Catl Rüdiger von der Bader» und Freyſtelle ſub 


no. 26. zu Sybilenorth fir 1200 rthl. 84. des George Friedrich Hil⸗ 
big von der Freyſtelle ſub no. 7. zu Fürſten⸗Ellguth und den Grundſtül⸗ 
cken ſub no. 39 daſelbſt für 1370 rthl. f 

Strehlen den zoften Novbr. 1820. Das Königl. Stadtgericht 


macht hierdurch bekannt, daß felgende 27 Käufe confirmirt worden find, und 


zwar: b 
1 Kauf des Heinrich Laarmann, um das Haus ſub no. 140. des Jo 
baun Gottlob Loos junior, pro 925 rthl. x 
2. des Johann Gottlob Loos junior, um das Haus ſub no. go. de 
Fußrmanu Kretſchmer, pro 1ooo tthl. . i j 
3: des George Schmidt, um das Haus und den Garten fub'no. 1. vor 
dem Muͤnſterberger Thore, der Wittwe Trautmann, pro 1700 rıhl. 
4 des Johann Buriſch, um das Haus ſub no. 32. des Ernſt Gottlob 
Nerger, pro 95 hl. 5 a 23233 
5. des Gottfried Rohleder, um das Medauſche Haus ſub no 117, pro 
800 rthl. 3 


6. des Anton Friedrich, um die Pläſchkeſche Giundſtücke ſub no. 52. 


pro 3008 rthl 5 
7. des Schuhmachers Johann Gottfried Schickar, um das Meſſer⸗ 
ſchmidt Ernſtſche Haus ſub no 204., pro 126 rtl. 8 
g. des Worbs, um das Hohndorſſche Haus ſub no. 187., pro 
230 th. f N 
9. des Anton Leppelt, um das Doͤrneriſche Haus ſub no 2. von dem 
Muaſterbergee Thore, pro 197 uthl. N x 
10, der Johanna Dorothea verehl. Nagelſchmidt Herbig geb. We! 
gelt, um das Haus ſub no. 195. des Nagelſchwid Exner junior, pro 
124 rthl. K 
11. des Franz Wacholeck, um das ſub no. 128. des Drechsler Prie⸗ 
mer, pro 375 sthl. EN 
12, Kauf 
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12. Kauf des ludwig Ruff, um ale Haus Mb. 2 57% bes eo 
machers Biyer . pro 150 rihl. 
1: des Seifenſieders Schneider, um das ie für ne; ub. 
vor dem Munſtelberger Thore des Fleiſchers Joh. Goltfried Schreiber, pro 
100 rthl. va 
8 des Moiſcheck, um das Aitoaterfche Neid von 2 Scha 
Ausſaat, peo 237 rthl, 
15 des Stoll, um das Alvaterſche Uderhäd von 3 ede aus; 

ſaat, pro 356 ch. 

16 des Gottfried Heumann, um das Hans: ſub no. 104. des Das 
niel Be jamin Scholz, pro 300 rthf. 


17. des Einſt Muͤller, nm das Kiedendgauche Haus ſub no. 168, 


pro 5165 .cıhl. 

18. des Anton Thamm, um das Bornſche Haus ſub no. 208. vor 
dem Muͤnſterberger Thore, pro 124 tihl 

19. des An ſchner Nerger, um das Werndlſche Haus ſub no. 32. m 
pro 500 rthl. 

20. des Döring, um das Altvaterſche Ack erſtuͤck don 3 Sheffe Aus- 
faat, pro 35% rhtl. 

21. des ꝛc. G-ündel, um das Schuchartſche Haus ſub no. 77. vor 
dem Waſſerthore, pro 86 rthl. 

22. ſub via ſubbaſtationis der Anne Roſine verehl. Feeygaͤrtner es 
ſche geb. Thiel zu Kahriſch, um das Hirteſche Haus ſub no. 9 pro 
o. tihl. 

8 23. der Johanne Roſine Hauffe geb. Biebig, um das Hans fub 
no. 9 pro 30 rthl. 

24 des Fleiſchers Joh. Gottfr Schreiber, um das A tvate ſche 
Scharfrichterey Wohn Stau: und Schuppengebaͤud nebſt Gärten mb 
no. 257. , pio 600 rthl-. 

25. des Meſſerſchmidts Joh. Daniel Ernſt, um das Alltvaterſche 
Ackerſtuͤck von 1 Scheffel Ausſaat und der une vor dem u Ming der 
ger Thore, pro 5 kthl. 

26. via ſubhaſtationis des Schmidts Carl Matuſch, u um die Schmidt 
Neugebauerſche Schmiede⸗Poſſeſſion ſub no. 48. vor dem Breslauer: Thore, 
ro rt 
: 2 5 ſubhaſtationis des Schuhmachers Carl Auguft Kropp, um 
das Tiſchler Stanerfche Haus ſub no. 166.7. pro 405: 2 5 


N 


| 
h 
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zu gewaͤrtigen. 
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Anhang zur Bey lage 
Nro. L. des Breslauſchen Intelligenz: Blattes 
a vom 13. December 1820. 


5 AVERTISSEMENTS. 

) Breslau den To, Decbr. 1820. Es ſollen die zu unſerm Bedarf für 
das Jahr 182 1. anluſchaffenden Schrelb⸗Matetiallen im Wege der Lieitatlon an 
den Mindeſtfordernden verdungen werden. D eſer Bedarf wird ungefähr ſeyn: 
7 Rieß Relatlons⸗Papier, 6 Rleß Brlef, 224 Rieß Kanzley dito, 460 Rieß 


Konzept dito, 16 Rieß blau dito, 30 Rieß Acten⸗ Deckel dito, 18 Rleß Pack 


und Umſchlag, 26000 Stuͤck Federpoſen, 160 Pfund Bindfaden, 180 Pfund 
Slegellatk, 370 Schachteln Oblaten von verſchiedener Größe, 720 Quart ſchwaze 
Dinte und 25 Quart rothe Dinte. Elne Quantität Wachsielnwand, Heſtſeide, 
Heſtzwuin, Steeuſond, Roth und Bleistifte und lelnene Geldbeutel. Zur Abgabe 
der Gebolhe die auch anf elnzelne Gegenſtaͤnde der Lieferung gerichtet werden dürfen 
iſt ein Termin auf den 29ſten d. M. Nachmittags um 2 Uhr angeſetzt worden, und 


werden Biethungsluſtige hlerdurch aufgefordert, ſich zur beſtimmten Zelt in unſer 


Geſchaͤfts Locale auf dem Nerbhaufe namentlich in das Seſſtions » Zimmer einzufin⸗ 
den, die Bedingungen einzuſchen, die Proben der liefernden Gegenſtaͤnde vorzule⸗ 
gen, ihr Geboth abzugeben und demnaͤchſt nach Befund der Umfiände den Zuschlag 


Königl. Stadtgericht hieſiger Haupt⸗ und Riſidenzſtadt. 
) Breslau. Mit gehriger Poſt erhielt iſt ganz filſche Holiſteiner Auſtern 
n Schalen, Sprotten und Speck⸗Büͤcklinge. 8 8 
i Chriſtinn Gottlieb Muͤller. 
Breslau. Elngetretener Umſtaͤnde wegen find alle Sorten Brennholz 


billig zu verfoufen. Wos iſt zu erfragen in dem erſten Holzhäuschen rechts an der 


* 


Brücke vor dem Zlegelthor. 


„Dreslau. So eben erhielt ich einen Transport achte, wirkliche Tel⸗ 


tauer Rüben; ferner And bey mir zu haben: Hollſteiner Auſtern in Schaalen, ger. 

eib⸗ und Rhein: Lachs, marin Lachs nnd Dticken, ger. Pommerſche Gaͤnſebruͤſte 

und friſche Braun ſchwelger Schlagwurſt. 
Chriſttan Gottlieb Muͤller. 


Breslau. Zur 43ſten Kluſſen⸗Lotterie find Ganze, halde und Viertel⸗ 

Looſe zu haben bey f 5 N 
f A. Dempe, Stockgoſſe dem goldnen Lamm gegenüber. 
5 * Bres⸗ 
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*) Breslau. Kuͤnftigen Sonnabend den 16. Dechr 1820 wird Hetr Ci 
pellmeiſer Braun und feine Frau im Redouten „Saol ein großes Conzert zu geden 
bie Ehre haben, und dozu dle hieſtgen Muſikſreunde erg benſt einladen 

) Breslau. Die kit Fortſetzung des Catalogs der Leihbibliothet iſt er⸗ 


ſchlenen und für 1 gr. zu haben bey 


N a F 2 K. beuckart. 
) Breslau. Den igten bleſes geht eine ſchnelle und bequeme Gel genheit 
mit 3 Pferden hin und zurück nach Berlin. Das Naͤhere ln rothen Haufı bey 
TE SIERT Mendel Fächer, 
) Breslau den Sten Decbr. 1820. Bey der Breslau Brlegſchea Fuͤr⸗ 
ſtentbums + Landſchaſt find zur Einzahlung der diesmoligen Zjährigen Wethnochts⸗ 
Pfandtriefd: Zinfen die Tage vom 18ten Deebe. c. bis 23ſten ejusdem incluſſoe, zu 


denen Auszahlungen aber dle Tage vom 28ſten Decbr. c. bis ten Januar fut cl. 


nit Ausſchluß der Feſttage beſtimmt. f FE Reinersdoff. 
Breslau. Bey Carl Gustar Förster, Ohlaner- und Brustgassen- 


Ecke ist zn haben: Neueste Wiener Kunst- Billets und Neujahrs- Wünsche in 


keinem Stroh, Silberstroh, aulgelegtem Golde, ganz von Gold und Perlmut- 


ter, bewegliche ect. Tusch-Kästchen und einzelne Tuschen „ neue Stickunster, 


gebundene Schreib- und Zeichenbücher, Vorschriften, _ Kinderspiele ect, 


Ferner folgende Steindrücke, welche säuumtlich zu sehr angenehmen Weihs 


Landschaftzeichnen zur angenebmen und nützlichen Selbsibeschäftigung für 
die Jugend 2 et 2s Heft a 12 gr. — ders. 3 Blumen-Bouquets a 4 gr. — ders, 
Vorlegeblätter zur Vebung im Zeichnen der Früchte 1 et os Heft a 8 gr. — 


Ant, Steiner, ein grosses Blumen- Bouquet 8 gr. — Baumstudien für ange- 
hende Landscliaftzeichner 8 Blatt 1 Rthl. „einzeln a 3 gr — Mythologie fur 


nachtsgeschenken benutzt werden können. NI II. Mucke, Vorübungen zum 


die Jugend beiderlei Geschlechts zur interessanten und nützlichen Selbstbe- 


schäftigung 10 gr. — Bilderbogen, bestehend aus Militair Gruppen, natur- 
historischen Gegenständen ect. selir gutundrichtig gezeichnet No. 1. — 19 gr. 
Cour, nobst vielen andern Gegenständen zu den möglichst billigsten Preissen; 
*) Breslau. Eine Auswahl der neuésten und besten Musikalien für 
alle Instumente, leicht und schwer, sind bey Unterzeichnetem vorräthig und 
zur gefälligen Auswahl ausgelegt. Auch ist daselbst erschienen: Gawmanert, 
Organist hey der Brüdergemeine in Neusalz, 6 Lieder mit Begleitung des Pia- 
noforte 20 gr. leicht und in Auswahl der Texte für die Jugend sehr brauchbar, 
: Carl Gustav Förster, 
Breslau. Commiſſons: Lager von Rauch Tebock von W. Harlon in 
Schwedt, dey S. G. Bauch ln Bär auf der Allbuͤßergaſſe la Br. slau. Hiermit 
a kechee 


x 


> 
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beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen, daß ich von dem Herrn W. Harlan in Schwedt 
das Commiſſions-Lsger ſeln er Rauchtabackg Fobrikate rc. Kraus- vnd Roll atabock 
ad rnommen babe. Das e ger ill bereits compiett gefüllt, dahero ich jeden mit 
antemmenden Auftrag (nämlich per eo plett) prompt volführen kann und werde. 
Die Meike und Rabat find wie bey der Rabride, und für die Güte und Preißwür⸗ 


diskeit der Waare buͤrgt der allgemeln bekannte ausgebreitite Ruf derſelben. 


g a i 2 d 8 S. G. Band, a 

In Bezug auf vorſtehende Anzeige empfehle ich die Harlanſchen Tabacke auch 
zum einzeln Desſt, worunter ſich beſonders Sorten befinden, dle fi für Raucher 
eignen, weiche eine ſchwacke Bruſt baben; desgleichen auch einen b:öhero geführten 
Narhufiusfhen Paket⸗Tobacke und Tonnen» Knaflers a 12, 16, 20, 24, 39%, 
35 und 60 fgr. Nom. Mie., extra fein Domingo» Snofter a 35 for. Nom Mie. 
und hol, Portorlko in Rollen und gefchnitten, wovon ich noch bedeutende alte Las 
gels habe. Auch ber kauſe ich zu den billigſten Peeißen: Pa lſer Robillard, Achten 
Offenbacher und Roſen Maretco, Rare, Marino, hol Neſſing, diverſe Sorten 
fein und grob rappirte ſcanz. Caroften, Duͤnkerque und St. Omer, Leipziger Bon⸗ 
kon, Son de Tonea, Chacun a fon gout, Rappe Bergamotte et Naturelle, ächten 
Albaner, ungar. Gebeltzten und Neuroͤder. s 
. 3 % S. G. Bauch. 

J) Breslen Da ich geſonnen bin mein ſaͤmmtliches Wagren⸗ Lager und 
Utenſtlien ganz aus zu verkaufen, fo empfehle ich ſolche zu den billigſten Prelßen, 
beſlehend in rohen und bearbeiteten Petlemut, Beruſtein, Elfenbein, feinen Hoͤl⸗ 
zern und dervletchen, als: Fingerhäte, Garawickel, Etuis, Berlocks, Whiſtm orken, 
Ha ebander, Scheren, Eigarn, Mundfäds, Domino und Schachſplele, Tollet⸗ 
ten, Neceſſalrs, Bronge, plattirt und lakirte Bouteillen und Glaͤſer, Unterſitzer, 
Spiegel a 2, 10, 18, 20 und 30 Rtbl., Doſen, Parapti, Sp tzlerſtoͤcke, sine 
nerne Pferdefprigen, ingleichen alle groͤhere Lꝛvement, Mutter » und Injiction“ 
Spritzen, Petit Canaſter per Ufd. 14 gr, Stegelpreſſen, ein großer optiſcher Ka⸗ 
ſten mit 72 Vorſtellungen, Eau de Cologne, tertaſiglata, Meerſchaum, Porcelaln 
und hoͤlzerne Pfeifenkoͤpſe und Arten Tabackspfülfen, Armbräfte, Vogel zum ab⸗ 
fhicßen, Atrappen, Valſſſen, Coffee muͤhlen, Nehnadeln in In Paqueten und dergl. 
mehr, eine lange Lodentafel, Glasſchränke, Drebbänfe, 2 Eomproirfiähle und 
Pulte, ſowohi einzeln als in Parthien zu haben auf der Ohlauer Straße in der Loͤ⸗ 
wengrube bey 5 5 Johann Rothenbach. 

) Breslau. Zum diesjährigen Weihnachts ⸗Feſte empfiehlt ſich mit einem 
vollſtaͤndigen Lager der neuſten Gegenſtände von Eurgen Kram, Galanterſe, Bilou⸗ 
serie, optiſche und laquirte Waaren, diverſe Nürnberger Kinderſpielzeug uud Ges 
ſeuſchafts ſplote zur möglichen und angenehmen Unterboltung, Mannes und Damen⸗ 
Tolletten in Holz, feine neue Reh⸗ und Arbeits ⸗Käͤſtchen in Schildkroͤt, Maroquin, 

a ’ moire 


(4872) 


molree metallque und Holz, nebſt diorfe Damens Redlqulls und Nehderzterungen 
zu den moͤglichſt bingen Prrißtg „ „ 
Er SER Irre, B. Lehmann, Nafhmarft No. 202 5. 

) Breslau. Aechtes Blatt» Süßer zu kelnwand⸗ Vignetten, auch feln 
Blatt⸗ und Zwiſch⸗Gold habe wieder in beltebigen Größen erhalten, welches hler⸗ 
mit den Herrn Buch bindern mit Verſicherung der billigſten reiße anzeige. 

(Lebkuchen.) Nuͤrnberger gemandeſten, ſowohl braun als wels habe ganz 
friſch in allen Größen erhaſten. N 3 

Kup eh B. Lehmann, Nafchwarfii No. 2025. 
9 Breslau. In ber Stabt⸗ und Univerfitdsgs Buchdruckerey bey Graß, 
Barth und Comp. in Breslau erſchelnt mit Anfange des Jahres 1521. der Haus⸗ 
freund, eine Wochenſchrift zur Erhelterung geſelliger Freyſtunden. Der Heraus- 
geber, deſſen Plan vortäufig aaf ein Jahr berechnet iſt, wuͤnſcht in die Fußſtapfen 
des ehemaligen Bresianifchen Erzaͤhlers lu treten, weich te die Theſlnahme der gone 
zen Provinz erwarb, und noch jetzt in der Erinnerung werth gehalten wird. Dis 

Staͤdelſche und Vaterlaͤndiſche, Schleſtens Vergangenheit und Gegenwart, ins be⸗ 
ſondere Altes und Neues aus Breslau fol, wie oem Erjähler, fo auch dem Haus, 
freunde den naͤchſten Stoff zar Unterhaltung des Kreises won fm gewähren, denen 
er ſich zu befteunden hofft. Ueberhaupt aber will der Hus freund für die einer 
vergnuͤglichen Wißbegier, und dem frelen, heirern L bensgenuß geeigneten Stunden 
der Muße und Erholung durch eine Maungtgfaltigkeit von Auffaͤtzen, welche ſich fo 
viel als mögiich.an das Gelegentliche der Um ebung auſchlleßen werden, ols Teob⸗ 

achter, Erzaͤhler, Dichter, Geſellſchafter und Rathgeber zu ſorgen, bemüht ſeyn. 

Adwoͤchentlich, jeden Sonnabend, zum erſtenmal am Sten Januar 1821. wird 
eln Bogen in Soo ausgegeben. — Der Preiß iſt 2 ggr. Nominal⸗Muͤnze; — 

Bilder und andere Biplagen, welche don Zeit und Zeit beyfolgen dürfen, werden 
ln Geringes mehr koſten. Subſteibenten wenden ſich gefaͤllaſt an dle oben genannte 
Vetrlogshandlung, Windgofe No. 29 1% dle in Breslau wohnenden Theilnehmer 
empfangen jsden Sonnabend ihre Exemplare durch einen Colporteur. Meinen 
Landsleuten empfehle ich dleſe Wochenſchrift als Herausgeber derſelben, zur geneig / 
ten Beförderung. Ser RR Gelshe m. 

18 Oppeln den 17. Nobbr. 1820. Der Muller Johan Cebulla in Wins 
gern beabſichtigit den bey feiner Muhle befindlichen Hierſegang in einen Mehlgang 
umzuändern. Ja Folge des Ediets vom goſten October 1810. bringe ich dies 
blerdurch zur allgemeinen Kenntniß, und fordere jeden auf, welcher gegen dleſe In 
tention gegruͤndete Einwendungen zu machen berechligtt iſt, dieſe in der praͤtluſven 
8 iſt von 8 Wochen vom heutigen Toge angerechnet, bey mir anzubringen. 

Sr Make: Der Kreis ⸗kandrath. 


Ian 
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Dionnerſtags den 14. December tz. 
Auf Sr. Königl. Majeſtat von Preußen ie. it. 
acdllilergnadigſten Special ⸗Befehl. wer 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No, L. 
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Bekanntmachung 5 855 
wegen elner Pieftatton zur Pleferung von Kaſernen⸗ uten ſllten, 
Es ſoll die kieferung folgender zum bieſigen Kaſernement erforderlichen Ges 
zenſände als: 75551 eue Driluch zu Motratzen, 252 Elen zu Fenfter:Roßeang, 
2828 Ellen blau und weiß gewürfelte ordinalre Leinwand Beh breit, 31814 Ellen 
weiße ordinaire leinwand F tel breit, 1316 Ellen weiße gute Mittel Leinwand Itel 
breit, 140 Ellen Mittel Handtuͤcherzeug, 500 Stuͤck ordinaire Beltſtellen, 28 
Stuck Bettſſellen für Officiere, 536 Stück Schenmel ohne Lehnen, ao Stuck 
Schemmel mit dehnen, 60 Stück ordinalre Tifche mit Schubladen, 28 Stück Tiſche 
mit Spinden, a8 Stuͤck Waſchtlſche, 56 Stuck polſſerſtuͤhle mit Jucht /n bezogen, 
28 Stuͤck freyſteheade Klelderrechen, 28 Stuck Tiſche mil Schubladen zum Ver; 
ſchliezen. Den Mindeſtfordernden in Entreprife gegeben werden und we den da⸗ 
her diejenlgen, welche hierauf einzugeben Willens ſind, eingeladen, ſich Mittwochs 
den aoſten d. M. früh um 9 Nor auf der Königl. Regierung einzufinden, wo ihnen 
nicht nur die nähern Bedingungen eroͤffaet, fondern auch die Proben der zu liefern · 
den Gegenſtaͤnde vorgezeigt werden ſollen, und hiernaͤchſt bey annehmlichen Forde⸗ 
rungen der Mindeſifordernd' den Zuſchlag zu gewaͤrtigen hat. 
Breslau den 11ten December 1820. g. x 
Koͤnigl. Preuß. Regierung. Erſte Abtheilung. 


NIE e Zu Derfauren, 
) Breslau den 7ten Decbr. 1820. Da das der Känmerey zugehörige, 
vormals Luſchnerſche Haus No. 1 314: auf dem Graben fol, nebſt dem daran ſto⸗ 
benden gemauerten Schwibbogen, Bebufs nothwendiger Erweiterung der Poſſage 
zwlſchen der Maͤntlergaſſe und dem Graben, zum Abbrechen und mit Aus ſchluß der 
Bauſtelle verkauft werden. Hierzu ſteht auf den 18ten d. M. Vormittags von 11 
bis 12 Uor ein öffentlicher Bietbangstermin on, in welchem ſich Kaufluſſig zur 
Abgebung ihrer Ger oihe auf dem albbaͤuslichen Fuͤrſtenſaal einfinden koͤnnen. Die 
Verkaufsbroingungen find bey dem Rathh us ⸗ Inſpector Zuͤlich ei zuſt hen. . 
8 Zum Magiftrat biefiger Haupt: und Reſidenzſtadt verordnet 
Oder Burgermeiſier, Bürgermeifter und Se ; 
res⸗ 


— — 


ern) : N 
Breslau den 30. May 1820. Von Seiten des unterzeichneten Koͤ⸗ 
nigl. Oder⸗Landesgerichts von Schleſſen wird hierdurch bekannt gemacht, daß 
auf den Antrag des Königl. Ober: Vräfidenten Heren Merckel und der v. Schale 
lenbachſchen Fündation unter Genehmigung des höchften kehnsherrn die Sub⸗ 
baſtatlon des in der Grafſchaft Glatz und deren Habelſchwerdter Kreiſe gelegen 
nen Koͤnlgl. Lehn⸗ und des damit verbundenen Allodlal⸗Antbeilgutes Alt⸗Lom⸗ 
nitz und der Oberhof genannt, nebſt allen Realitäten, Gerechtigkeilten und 
Nutzungen, welche im Jahr 1819. nach der, dem bey dem hleſigen Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgericht aushangenden Proclama bepgefägten hier und bey dem Koͤnigl. 
Stadtrichter Anders zu Hadelſchwerdt zu jeder ſchicklichen Zelt einzuſehenden 
Taxe gerichtlich auf 17163 Rthlr. 27 fgr. 7 di., nämlich das kehn auf 11500 Rthl. 
23 fgr. 2 d', und das Allodtal⸗Anthellgut auf 5663 Rthlr. 4 ſgr. 5 d', abgeſchaͤtzt 
it, befunden. worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahinsgsfäblge hler⸗ 
durch Öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum von 9 Monas 
ten, vom zoften k. M. angerechnet, in den hiezu angeſetzten Terminen, nehmlich 
den zoſten September 1820. und den zoſten December 1820., beſonders aber 
in dem letzten und peremtorifchen Termine den ıaten April 1821. Vormittags 
um 10 Uhr bor dem Königl. Ober⸗Landesgerichtsrath Herrn Hanſel im Par⸗ 
theyen⸗Zimmer des hieſigen Ober⸗Landesgerichtshauſes, in Perſon oder durch 
gehörig informirte und mit Vollmacht verfehene Mandatarten aus der Zahl der 
biefigen Juftiz: Commiffarien wozu ihnen für den gan etwwanfger Unbekannt⸗ 
ſchaft der Jüſtiz⸗Commiſſlonsrat Nowag, Juſtig⸗Commiſſartus . und 
Juſtiz⸗Commiſſarins Morgenbeſſer vorgeſchlagen werden, an deren einen ſie ſich 
wenden koͤnnen) zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten 
der Subhaſtation daſeldſt zu vernehmen, ihre Gebothe ſowohl auf den Fall der 
Bepbebaltung der Lehns⸗Qualität als der erfolgenden Allodification und für 
den Fall, daß der Meiſtblethende die Vindicatlon mehrerer allenirten jedoch zur 
Taxe nicht mitgezogenen Mealitäten übernehmen oder ſolche den Ereditoren übers 
laſſen will, zu Protocoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag und 
die Adjudlcation an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden noch eingeholter Genehmi⸗ 
gung ber hoͤchſten Lehns⸗Behoͤrde erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtorl⸗ 
ſchen Termins etwa eingehenden Gebothe wird aber feine Ruͤckſicht genommen 
werden und ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der 
faͤmmtlichen, ſowohl der eingetragenen, als auch der leer ausgehenden Forde⸗ 
tungen und zwar letztere ohne Production der Inſtrumente verfügt werden. 
Königl. Preuß. Ober⸗Landes gericht von Schleſien. 

Breslau den geſten Juni 1820. Von dem unterzeichneten Stadt⸗ 
und Hoſpital⸗Landguͤteramt wird hierdurch bekannt gemacht, daß das 
Gottlieb Schubertſche Grundſtück fub Vito. 35. zu Neuſchettnig, welches 
nach der gerichtlich aufgenommenen Taxe auf 2351 Rthlr zo gr, Cour. abs 
geſchaͤtzt worden, auf den Antrag eines e ſubhaſta geſtellt 
worden iſt, und im wege der nothwendigen Subhaſtatton öffentlich ver⸗ 
kauft werden ſoll. Termini licitationis find auf den gten Oetbr. c., auf 
den aten Decbr. a. c. und auf den aten Febr, 1821. Vormittags um io Uhr 
vor dem Hrn. Juſtiz⸗ Commiſſarius Gruͤtzner angeſetzt worden, und wer⸗ 
den Kaufluſtige eingeladen, ſich befonders im letztern Termine, welcher 

f perem⸗ 
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peremtoriſch ift, im Amte auf dem Rathhauſe einzufinden, ihre Gebothe 
zum Protocoll zu geben, und den Zuſchlag zu gewärtigen, auf ſpaͤter ein⸗ 
gehende Gebothe aber ſoll keine Rückficht genommen werden. 

Stadt⸗ und Hoſpital⸗Landguͤteramt. 


Ratibor den azſten Juny 1820. Da bey dem dieſigen Königl. Ober⸗ 


Landesgerichte auf Anſuchen des K. K. Cammerherrn Grafen Carl v. Strach⸗ 
witz Kominietz und der v. Fehrentheilſchen Erben als Real Gläubigern die im 
Fürſtenthume Oppeln und deſſen Toſter Crelſe delegenen Güter Ober⸗kuble, Nies 
der Lubie und Jaſchkowitz nebſt Zubehör an den Meiflbierdenden oͤffentlich im 
Wege der nothwendigen Subhaſtatlon verkauft werden ſollen und die Biethungs⸗ 
Termine auf den roten November c. a., den 14ten Februar 1821. und den 
ı6ten May 1821. jedesmal Vormittags um 9 Uhr auf dem biefigen Koͤnigl. 
Ober⸗Landesgerichte vor dem ernannten Deputirten, Hrn. Oder Landesgerichts⸗ 
Rathe Zöllmer angeſetzt worden, fo wird ſolches, und daß gedachte Güter, 
welche ſchon früher ſudhaſta geſtanden haben, aber für das im Monat März 
1817. erfolgte per 90000 Rthlr., weil ſolches den Extrahenten der damaligen 
freywilligen Subhaſtation nicht annehmlich war, nicht zugeſchlagen worden 


— 


find, nach der davon durch die Oberſchleſiſche Landſchaft im Auzuſt 1819. aufs. 


genommenen Taxe, die in der hieſigen Ober⸗Londesgerichts Regtſtratur einges 
ſehen werden kann und zwar Ober⸗ und Nieder⸗Lubie zuſammen auf 81228 Athl. 
11 fgr. 8 d'., Jaſchkowitz aber auf 25864 Rthl. 27 far. 4 d', gewuͤrdiget wor⸗ 
den, den befigfähigen Kaufluſtigen bekannt gemacht, mit der Nachricht, daß 
im letztern Biethungs Termine, welcher peremtoriſch iſt, der Zuſchlag dem Be⸗ 
finden nach erfolgen ſoll, und auf die Güter Ober⸗ und Nieder-Lubte zuſam⸗ 
men, mit Jaſchkowitz oder getrennt von Jaſchkowitz, gedothen werden kann. 
Den am hleſigen Orte unbekannten Kaufluſtigen werden die Juſtiz-Commiſſarien 
Hofraͤthe Rösner und Ralſer, die Juſtiz⸗Commiſſionsrathe Beyer und Wichura 
und der Juſtiz⸗Commiſſartus Stöckel in Vorſchlag gebracht. Uebrigens wird 


demerkt, daß denjenigen Intereſſenten, welche ſich bey der Feſtſetzung der Taxe 
nicht beruhigen wollen, nach Artie. XXXVIII. und XXXIX. der deklaratori⸗ 


ſchen Beſtimmungen zum landſchaſtlichen Reglement zwar der Rekurs dagegen 
fren ſteht, daß dieſer jedoch bey Verluſt des Rechts dazu ſpaͤteſtens 14 Tage 
vor dem mächiten, Fuͤrſtenthumstage bey dem Odetſchleſiſchen Landſchafts⸗Colle⸗ 
glo hieſelbſt angebracht werden muß. 
8 Koͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Ober⸗ et = 
- anteuffel. 
Natibor den sten May 1820. Da bey dem Koͤnigl. Ober⸗Landes⸗ 
gericht” bieſelbſt auf Anſuchen eines Real⸗Glaͤubigers die im Fuͤrſtenthum Oppeln 
und deſſen Ludlinitzer Creiſe belegenen Ritterguͤter Roſchinowitz und Klein Dro⸗ 
niowitz vebſt Zubebör an den Meifibtethenden öffentlich Schulden halber verkauft 
werden follen und die Biethungs⸗Termine auf den a6ften September 1820., 
den ı6ten December 1880. und beſonders den 13. April 1821. jedesmal Vor⸗ 
mittags um 10, Uhr auf dem hieſigen Königl. Ober: Landesgericht vor dem 
ernannten Deputirten dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Rathe Scheller angefegt 
warden, fo wird ſolches, und daß gedachte Güter nach der davon durch dle 
Obuſchleſſche Landschaft aufgenommenen Taxe, welche in der biepgen — 
i andes⸗ 


4 Kata u 


Landes gerichts⸗Reglſtratur eingeſehen werden kann, auf 18,395 Thlr. 28 for: 
4d., An mit a ene der hoͤtzern Veranſchlagungsſaͤtze beim Getreide 
auf 187,439 Rihlr. 8 er. 4 d., der Ertrag zu 5 pro Cent gerechnet, gewüre 
diget worden, den befigfähigen Kaufluſtigen detaunt gemacht, mit der Nach⸗ 
richt, daß im letztern Biethungs⸗Termine, welcher peremtoriſch iſt, das Grund⸗ 


ſtück dem Meifldlethenden unfehldar zugeſchlagen und auf die etwa nachher 


einkommenden Gebothe nicht welter geachtet werden ſoll. 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landes gericht von 3 fei 
\ « b . 0 anteu „ 
Muͤnſterberg den 22flen October 1820. Das ſub Ne. 96. auf der 
Patſchkauer Gaſſe gelegene, auf 1580 Rthlr. 10 gr. 8 pf. abgeſchaͤßte und der 
ſeparirten Caroline Schramm gehörige Haus, weiches ſich in gutem Bauſtande 


befindet, ſoll in Termino den 5 Januar 1827. Vormittags um 11 Uhr an den 


Meiſtlethenden verkauft erden, welches Kaufluſtigen mit dem Bemerken dekannt 
gemacht wird, daß der Zuschlag nur unter Zuſtunmung des der Eigenchämerin 
beſtellten Carators erfolgt. i * | 
Das Koͤnigl. Lande und Stadtgericht. 

Glogau den aßſten November 180. Zum Öffentlichen Verkauf des zum 
Nachlaſſe des in Brleg verstorbenen Schiffer George Friedrich Hahn gehörigen, 
auf 1244 Rchlr. 13 fgr. Cour. gerichtilch taxirten noch faſt ganz neuen Oderkahns 
iſt auf den Antrag der Erben ein neuer Termin auf den agſten Decbr. d. J. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr angeſetzt worden. „Zahlungsfaͤhige Kauflafttge werden daher 
hiermit eingeladen, ſich gedachten Tages zur befiimmten Stunde in dem herrſchaft⸗ 
lichen Schloſſe zu Brieg Glogauſchen Crelſes einzufinden, ihre Gebothe abzugeben 
und den Zuſchlag unter Einwlliigung der Erben und des obervormundſchaftlichen 
Gerichts zu gewaͤrtigen. N 

a t Das Gerlchtsamt von Brleg. 

. Oels den agſten October 1820. Die zu Simsderf Trebnitzer Crelſes 
ſub No. 38. gelegene Windmüble, nebſt Gebäuden, Garten und Inventarien⸗ 
ſtuͤcken, welche auf Hoͤhe von 946 Rthlr. 18 gr. Cour. dorfgerichtlich ahgeſchaͤtzt, 
ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtation oͤffentlich an den Meiſtbtethenden 
verkauft werden. Es ſind hlezu Biethungs⸗Termine auf den 30. Novbr. 1820. 
aten Januar 1821. und peremtoriſch auf den sten Februar 1821. anberaumt 


und werden alle Kauflufiigen hiermit vorgeladen, an gedachtem Termin Vor⸗ 


mittags um 10 Uhr in der Behauſung des unterzeichneten Juſtitlarii zu Oels 
zu erfcheinen, ihr Geboth abzugeben und zu gemärtigen, daß dem Melſt⸗ und 
Beſtbiethenden die gedachte Muhle zugeſchlagen, uͤbrigens auf fpäter eingehende 
Gebothe nicht weiter Ruͤckſicht genommen werden wird. Von der Lage dieſer 
Windmühle nebſt Zubehör und der Taxe nebſt Kaufbedingungen kaun ſich jeder 
Kaufluſtige dep dem unterzeichneten Gericht und den Dorfgerſchten zu Sims dorf 


näher informiren. . 
f Das Sims dorfer Gerichtsamt. 
Seeliger. 


5 Wilitſch den aten September 1820. Das in der Standesherrſchaft 
Militſch, eine halbe Melle von Miltiſch belegene Rittergut Frankenthal wird x 


mit ſudhaſta geſtellt. Es iſt dieſes Gut gerichtlich auf 3302 Rthlr. 3 ſar. 0 5 pro 
‚ent: 


a 


Ela) 
Cent geſchaͤtz worden und es ſind zu Biethungs⸗Terminen der rate December d. 
J. 3 5 März und peremitorie der ıgte Juny 1821. anberaumt, Kauf⸗ und 
tungsfähige werden eingeladen, an dieſen Tagen, beſonders ader den ten 
h a. f. in unſerer Canzley vor dem Deputirten, Hen, Juſtizrath Lux, zu er ſchei⸗ 
nen, ihr Geboth abzugeben und den Zuschlag, wenn ſonſt keine Hinderntſſe ih 
ergeben ſollten, zu gewärtigen. Die Taxe iſt det dem hochloͤdl. Königl. Ober⸗Lan⸗ 
desgericht zu Breslau, bei dem Juſtizamt zu Wirſchkowitz und an der hieſigen Can 


ausgehangen. 
50 * Reichsgrafl. v. Maltzan freyſtandesberrl. Gericht, 1 
Ratlbor den 16, October 1820. Die fud No. 13. zu Klein⸗Ellgoth 
Eofeler Creiſes gelegene Jacob Papiernikſche Freygaͤrtnerſtelle, welche auf 
zoo Rthlr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden if, ſoll auf den Antrag eines 
Gläubigers oͤffentlich an den Meifibietbenden verkauſt werden und es iſt hien 
ein einziger peremtoriſcher Licitations⸗Termin auf den zten Januar 1821. ans 
beraumt worden. Kaufluſtige und Zahlungs faͤhige werden daher eingeladen, in 
dieſem Zus auf 1175 5 3 au ar AP u, ae 
en, ihre Gebothe abzugeben zu gewärtigen, ‚biefe Frepgaͤrtnerſtelle 
Br Ber lung des Deal» Gldabigers, dem Melſt⸗ und Beſtbiethen⸗ 
den zugeſchlagen werden wird. j 
Das Gerichtsamt der Allodial ⸗Ritterguͤter Eh roſt und Klein⸗Elgoth. 
; Bernhard, Jaſtit. 
Carolath den aßſten October 1820. Die in dem Dorfe Schlawa gele⸗ 
gene, auf 380 Rthlr. Cour, abgewürdigte Andreas Kochintckeſche Dreſchgaͤrtner⸗ 
Nahrung ſou in Termino den zten Januar 1821. n um 10 Uhr im Ge⸗ 
richts⸗Zimmer zu Schlawa öffentlich an den Meiſt⸗ und Beſſbiethenden verkauft 
werden und werden Kauflaſtige und Beſitzfähtge hlermit eingeladen, an gedachtem 
Tage zur beſtimmten Stunde vor uuterzelchnetem Juſtizamte zu er ſchrinen, Ge⸗ 
dotde zu Protocol zu geben und haben ſie zu gewärtigen, daß dem Meiſt, nud 
Beſibiethenden deſagter Fundus nach erfolgter Eiuwilltgung der Kochinickeſchen Erden 


lagen werden wird. f 
zugeſchlag Das Schlawaer Juſſizamt, 
Seeliger. 


Neurode den 26ſten October 1820, Das Koͤnigl. Gericht der Stadt 
Neurode macht Hiemit bekannt, daß das brauberechtigte auf der Kirchgaſſe 
Neo. 111, belegene Haus des Schuhmacher Anton Wagner, nebſt Wiedmuth 
toxirt auf 231 Rthlr. 23 ſor. im Wege der Execution ſubhaſta geſtellt und der 
einzige peremtortſche Blethungs⸗Termin auf den zoſten December d. J. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr an hieſiger Gerichtsſtelle fefigeiegt worden. Kaufluſtige wer⸗ 
den daher zu Übgebung ihrer Gebothe und unbekannte Real⸗Gaubiger zur Pe : 
quldation und Juftification ihrer Forderungen ſub poͤna präcluſt hiemit vorge⸗ 


laden. 3 5 

f Llebenthal den gten November 1820. Das Ignatz Arnoldſche M a 
laßhaus No. 356. zu Schmottfeiffen, ortsgerichtlich auf ae for, — 
ſoll auf Antrag der Erben freywillig an den Meiftbietenden verkauft werden. Es 
werden daher Kaufluſtige eingeladen, fu dem einzigen zum Biethen darauf den 
23 ſten Januar fut. im Gerichtskretſcham zu Schmottſeiffen angeſetzten Termine 


i 
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Sachen, ſo gefunden worden. 

Breslau den 29ſten Novbr. 1820. Beym Graben des Grundes des 
neu erbauten Geſindehauſes in Malk witz iſt eine Quantität alter Kaiſerl. f* l ſiſcher 
und pohlniſcher Muͤnzſorten, go wle ein alter hollaͤndiſcher Ducaten, zuſal men von 
ohngefaͤhr 33 Rthl. 18 far. Cour. Werih gefunden worden. Der unbekannte Eis 
genthuͤmer dieſes Geldes und deſſen Erben werden hiermit oͤffentuch aufgefordert, 
ſich in Termino den 29ſten Dechr. 1820. Vormittags um 11 Uhr in der Wohnung 
des unterzeichneten Juftitiarli, Kupferſchmidtgaſſe im wilden Mann zwey Stiegen 
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Doch zu melden, und ſich als Elgenthuͤmer zu legirimiren, deym Ausbleiben aber 


zn gewaͤrtigen, daß über dieſes Geld nach Vorſchrift der Gefegr verfügt werden 
wird. Das Gerichtsamt des Koͤulgl. ſreyen Burglehn Malk witz. 
Gruͤtzner. 
Citatio Creditorum. 

Ratibor den 15. September 1820. Auf den Antrag des Comman⸗ 
deurs der erſten Compagnie 6. Pionler⸗ Abtheilung (ſchleſiſch) Herrn Hauptmann 
Krocker in Neiſſe werden von Seiten des hieſigen Königl. Ober⸗Landesgerichts 
von Oberſchleſien alle und jede, beſonders aber alle undekannte Gläubigen, wel⸗ 
che feit der Zeit vom 1. Januar dis ultimo December 1819, aus irgend einem rechts 
lichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermelgen, hierdurch vorgeladen, in 
dem vor dem Ober ⸗ Landesgerichts ⸗Referendartius Herrn Stoͤckel auf den 10. Ja⸗ 
nuar 1821. Bormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidattons⸗Termine in dem 
hieſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perfönlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen 
Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen bel etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hie⸗ 
figen Juſtiz Commiffarlen die Hof⸗ und Criminalräthe Rosner, Raiſer und Wer⸗ 
ner in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen zu erſchel⸗ 
nen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu befeheinis 
gen. Die Nichterfcheinenden aber baden zu gewaͤrtigen, daß ſie aller ihrer An⸗ 
ſpräche an die gedachte Caſſe verluſtig erklart, und mit ihren Forderungen nur an 

die Perſon des jentgen, mit dem fie contrabirt haben, werden verwiefen werden g.) 
3 Koͤnigl. Preuß. Ober ⸗ Landesgericht von W . 
; \ uteuffel. 


ER RER Cirationes Edictales 

„) Ratibor den 7ten November 1820. Bon dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Der: Landesgericht, wird auf Anfuchen des DOfficialid Fisch der aus Daubrau 
Falkenberger Kreiſes gebürtige, entwichene, enrollirte Cantoniſt Baltbaſar Heln⸗ 
rich dergeſtalt oͤffentich vorgeladen, daß er ſich innerhalb zwoͤlf Wochen und 
ſpaͤteſtens in dem auf den 7ten Maͤrz 1821, vor dem Deputirten, dem Herrn 
Ster⸗Landesgerichts⸗Referendartus Thill, anſtehenden Termine geſtellen, von 
ſeiner Entweichung Rede und Antwort geben und feine Zurüͤckkunft glaubhaft. 
(mm im Falle feines Ausbleibens aber gewärtigen folk, daß er ſeines 


fämmtlichen Vermoͤgens und hiernachſt noch etwa zufallenden Erdſchaften were 


uſtig erklärt und ſolche dem Fisco zuerkannt werden ſellen. g.) 
Königl. Preuß. Oder Landesgericht von Ober ⸗Schleſtien. 
aut 


| 
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) Jauer den azſten Oclober 1820. Der aus 8 gebürtige 
Cbrtſtian Gottlob Boͤr, ein Sohn des dafigen Freyhaͤusler⸗Auszuͤglers Gottlieb 
Bor, der im Jahr 1813. zur Landwehr eingezogen worden und als Landwehrmann 
unter das zie ſchleſ. Landwehr: Infanterie Regiment, im ten Bataillon Major 
v. Dallwitz und deſſen aten Compagnie, Capitain v. Aulok zu ſtehen gekommen 
und mit demſelben zur Belagerung vor Glogau marſchirt, von da aber und zwar 
in dem Dorfe Hummberg mit andern Erſatz-Mannſchaften zur Armee abgegangen 
und zu dem 5Sten Landwehr⸗Reglment abgegeben worden ſeyn ſoll und der nach 
Ausſage eines Zeugen das letztemal im Jahr 1814. ſich bey der Preuß. Armee 
vor Chalous befunden hat, ſeit dieſer Zelt aber verſchollen und deſſen mütterliches 
Erdvermoͤgen blos in 12 Rthl. 29 ſgt. Maternum befieht, wird, fo wie feine unbe: 
kannte Leibes⸗Erben mit Genehmigung der Dochpreiß. Koͤnigl. Regierung zu Lieg⸗ 
nitz auf den Antrag ſeines obbenannten leiblichen Vaters hiermit vorgeladen, In 
dem auf den taten März kuͤnftigen Jahres 1821. anberaumten peremtoriſchen Ter⸗ 
mine Vormittags um 11 Uhr vor dem unterzeichneten Juſtitiario in deſſen hieſiger 
Behauſung entweder in Perſon, oder durch gehörig legitimirte Bevollmaͤchtig te zu 
erſcheinen, über fein Ausbleiben Rede und Antwort zu geben und in ſofern es Lelbes⸗ 
Erben ſein ſollten, ſolches durch beybringende Beweismittel ſofort darzuthun, im 
Ansblelbungs falle ader zu gewaͤrtigen, daß der Ehriſttan Gottlob Bor dem Antrage 
des Extrahenten gemäß für tobt erklaͤrt und deſſen etwanige Leibes⸗Erben mit 
ihren Anſprüchen an deſſen Nachlaß werden präcludirt und folder vielmehr dem 
extrahirenden leiblichen Vater, obgedachten Gottlied Boͤr wird zugeſprochen und 
ausge antwortet werden. x 
i Das Groß⸗Jaͤnowitz Dohnauer ee 0 
1 1 er f - f aper u it. 

Liegniß den ı4ten October 1820. Nachdem über 3 Kauf⸗ 
gelder des Johann George Fledlerſchen Bauerguts No. 4. zu Roſenau im Lieg⸗ 
nitzſchen Ereife, auf den Antrag des kand⸗ und Stadtgerichts⸗Pupillar ⸗Depo⸗ 
fieorii per Decretum vom 27. Septbr. a, c. der Liquidations Prozeß eroͤffnet 
worden, fo fordern wir alle etwanigen unbekannten Glaͤudiger, ſowohl aus 
dem Civil: als Mllitatr⸗Stande, welche einen Anſpruch an dieſe Grundſtücke 
oder die Kaufgelder davon zu haben vermeinen, desgleichen auch diejenlgen, 
welche zwar nicht im erg eingetragen find, die aber doch einen 
rechtsgültigen Titel zum Pfandrecht haden und ins beſondere diejenigen, welche 
vermöge der Geſetze ihre Forderungen auch ohne Einwilligung des Schuldners 
auf deſſen Grundſtücke eintragen zu laſſen befugt find, hiermit auf, ſich in dem 
zur Liquidation und Verification ihrer Forderungen auf den 5. Januar 1821. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputato, Hrn. Land⸗ und Stadt⸗ 
gericht& » Aſſeſſor Arnd, anderaumten Termine auf dem Koͤnlgl. Land und 
Stadtgericht hleſeloſt entweder in Perſon oder durch mit binlänglicher Infors 
matlon und geſetzlicher Vollmacht verſehene Mandatarlen aus der Zahl der hier 
figen Juſiis⸗Commiſſarten, von denen ihnen im Fall der Undekanntſchaft der 
Herr Juſiig⸗ Commiſſartus Feige vorgeſchlagen wird, einzufinden und ihre Aus 
fprüce gebührend anzumelden und befcheinigen, widrigenfalls fie zu gewärtigen 
baben, daß fie mit ihren Anſpruchen an dos Grundſtäck werden praͤcludirt und 
ihnen damit ein ewiges Stillichweigen, sowohl gegen den Käufer deſſelben, als 

gegen 
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a a unter welche das Kaufgeld verthelt werden wird, wird 
en, 
Königl. Preuß, Land⸗ und Stadtgericht. 
‚AVERTISSEMENT 

99 Segan den sten November 1820. Nach dem aber den Nachlaß des 
am 18ten Auguſt c. verſtorben Hauptmanns Franz Auguſt v. He ms auf Kochs⸗ 
dorf Concurſus Creditorum eroͤffnet und deſſen Anfang auf die Mittags ſtande 
des geſtrigen Tages feſigeſetzt worden, ſo werden alle und jede, welche an den 
Verſtorbenen oder deſſen Erhmaſſe irgend rechtliche Forde ungen zu haben glau⸗ 
ben, vorgeladen, in dem zu deren Anmeldung auf den 14. März d J Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr angeſetzten Termine vor dem Commiſſario, Fürſtenthums⸗ 
gerichts⸗ Director Ball, auf hieſigem Fuͤrſtenthumsgerichte entweder in Perfon, 
oder durch gehörig informirte und mit gerichtlicher Spectal⸗Vollmacht zu ver⸗ 
ſepende Bevollmächtigte, wozu denen hier Unbekannten, der Hoöftath Metzke 
und der Juſtlzamtmann Henning borgeſchlagen werden, zu erſcheinen und ihre 
Forderungen zu beſcheinigen. Die Außendleibenden werb en mit ihren Anſpruͤchen 


an die Maſſe präcudirt, und ihnen gegen dieſelden ein ewiges Stellſchweigen 


auferlegt werden. Zugleich werden diejenigen, welche von dem Gemeinſchuld⸗ 
ner etwas an Geld, Sachen, Effecten oder Briſſchaften hinter ſich baben, bier» 
mit aufgefordert, davon weder deſſen Kindern, noch ſonſt Jemanden, irgend 


etwas verabfolgen zu laſſen, vielmehr dem unterzeichneten Gericht hlervon freu 


lich Anzeige zu machen und die Gelder und Sachen, mit Vorbehalt ihres daran⸗ 
habenden Rechts in deſſen Depofitum abzuliefern, widrigenfalls die erfolgte Zah⸗ 
lung, als nicht geſchehen geachtet, zum Beſten der Maſſe anderweit beygetrie⸗ 
den, der Inhaber verſchwlegener Sachen und Gelder aber ſeines daran Leber, 
den Rechts verluſtig geachtet werden ſoll. 

Herzogl. Gericht des Fürſtenthums Sagan. 
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vom 14. Decbr. 1820. 


Gerichtlich inert Kaufcontracte. 


Gran tenſlein den 18ten December 1819. Von dem Königl. 
Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß beute dem Müllerm eiſter Antoa 
Ben el zu 3 wel das von den Florian Raſchſchen Erben pro 530 tthl. erkauf⸗ 
te Ackerſtück ſud go. 134. civiliter tradiret worden. 

Fraukenſtein den 18teo December 1819. Von dem Koͤnigl. 
Stodtgerichte wird bekannt gemacht, daß heute dem Bauerguthsbeſitzer Bern⸗ 
bard Seidel das von den Forian Raſchſchen Erben pro 85 5 rthl. erkauſte 
Ackerſtücke ſab no, 135. zu Zadel civiliter sradıret worden. 2 

Frankenſtein den 20ften Dec mder 1819. Von dem Koͤnigk. 


Stadtgericht wird bekonnt gemacht, daß beute dem Schuhmacher Auguſt . 


Wolff das vin dem Schneider Jofepy Seidel peo 900 cihl. Couraat erkauſte 
Wohnhaus ſub vo. 379, eiviliter tradiret worden. 


Frankenſteio den Zoflen December 1819. Ven dem Königt, 
Stadtgericht wird bekannt gema bt, daß heute dem Koͤnigt. Major Hera 
v. Berg das von dem Ignatz Michalcke zu Silberberg pro 550 rel, erkaufte 
Wohnhaus ſub no. 118. civilit er tradiret worden. 

Frankeaſtein den 29ſten Januar 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wi d bekannt gemacht, daß heute dem Rathmann Joſeph 


Strauch der vo; dem Joſ ph Conraih pro 180 rihl. Courant erkaufte Garten 


ſub no 44. sieititer tradiret worden. 

Frankenſtein den 29ſten Jaruar 1820. Von dem Koͤnigl. 
Sſtaktgericht wird befann: gemacht, daß beute dem Handſchuh machermeiſter 
Franz König ſen. das Haus der Alois Koͤnigſchen Subhaſtatſon pro 1125 roh. 
als Meinbierpeod«r erfiandene * fub no, 182. civiliter trat iet 
worden. 


Frankenſtein den agſten Januar 1820. Von dem Königl. 


Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Bürger und Seiler meiſtet 


Franz Moſe der von dem Seilermeiſter Joſtph Conrath pro 400 rthl. erfauft 
ten Gatten ſub no. 99. civillter tradiret worden. | Fran⸗ 
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Frankenſtlein den sten Januar 1820 Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Gartner Carl Otte von 
Knaozendorf das von dem Joſeph Otteſchen Erben pro 600 rthl. Courant 
erkaufte Zadler Ackerſtuͤck ſub no. 13 3. eivillter tradiret worden. 

Frankeoſtein den 26ſten Januar 1820. Von dem Koͤnigt, 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Häusler Fra z Becke die 
von dem Ferdinand Becke peo 100 rthl. erfaufte Haͤuslerſtelle [üb no. 15, 
in Olbersdorf eiviliter tradiret worden. N ee 

£ Frankenſtein den 24flen Januar 1820. Von dem Koͤnig!. 
Stadtg⸗richt wird bekannt gemacht, daß heute dem Zimmermann Joſeph 


Meyer das von dem Tiſchler Joſeph Chriſten pro 200 tthl. Courant erkaufte 


Auenhaus ſub no. 116. civiliter tradiret worden, 

Frankenſteio den zıflen Januar 1920. Von dem Königl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß dem Handſchuhmacher Franz 
König das als Meiſtbiethender pro 2353 rihl. Courant erflandene 
Kaufmann Weraerſche Wohnhaus ſub no. 189. nebſt den Handlungs⸗ 
Gerechtigkenten no. 16. 37. und 56, dato civiliter tradiret worden. 

Frankenſteig den 24ſten Januar 1820. Von dem Koͤnigl. 

Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Gärtner Chriſtoph 
Kuſchel die von dem Franz Heumann pro 1800 tihl. erkauſte Güte 
nerſtelle ſub no. 59. civiliter tradiret worden. f 5 
2 Frankenſtein den 24ftın Jaguar 1820. Von dem Königl, 
Stadtgerichte wird bekonnt gemacht, daß heute dem Zimmermann Ans 
ten. Chriſten das von dem Anton Lariſch pro 200 rthl. erkaufte Haus 
fub no. 10. zu Olbersdorf civiliter tradiret worden. 
5 Frankenſtein den Lıten Februar 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß dem Stellmacher Carl Schwabe 
das als Meiftbierhender aus der Friedrich Meiſſnerſchen Subhaſtation 
pro 1480 ruht. Courant erſtandene Wohnhaus ſub no. 15. in Silber: 
berg eiviliter tradiret worden. ; 

Frankeoſtein den loten Mär; 1820. Von dem Koͤhigl. 
Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß heute dem Schuhmacher 
Franz Tintner das von dem Franz Moſe pro 1 100 til. eikaufte 
Wohnhaus ſub no. 253. eiviliter trradiret worden, N 
Frankenſtein den Tora Mär, 1820, Won dem Koͤnigl. 
Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß heute der Frau Barbara 

| Kutzer 


Y 
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Kutzen gebohrne Bittner das von ihrem Ehemanne Amand Kußen pro 
1300 rihl. er kaufte Wobal aus fund no. 274. eiviliter tradiret worden. 

Frankenſtein den zoſten März 1820. Von A 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Tuch fabricanten Jo⸗ 
ſepb Strauch jun. das von dem Handſchuhmacher Franz König fett. 
pro ra 10 rıhls erkauſte Wohnhaus fub no. 1820, civiliter tradiret 
worden. i 

Frank enſtein den 23ſten März 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Servis⸗Rendanten 
Herrn Franz Wache das von dem Rahmann Herrn Weeſe pro 2125 tehlt, 


Courant erkauſte Wobnbaus fub no. 192, eiviliter tradiret worden. 


Frankenſtein den 29ſten Maͤrz 1820. Von dem Koͤnigl. 


Stadtzericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Schneider meiſter. 5 


Joſeph Seidel das von dem Zimmermann Joſeph Thamm pro 450 rih. 


etkaufte Wohnhaus ſub ne. 376. civiliter tradiret worden. 


Frankenſteiu den 21ſten Marz 1820. Von dem Koͤnigl. 
Preuß. Flankenſtein Süberberger Stadtgericht wird hiemit bekannt gemacht, 
daß dem Sattlermeister Carl Schmidt das aus der Dorothea Lachnitiſchen 
Nachlaßmaſſe pro 1180 til, Courant als Meiſtbithender erſtandene 
Wohnhaus füb ne. 140 dato eiviliter trat itet worden. x 
Frankenſtein den zoſten Marz 180. Von dem Königl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß Beute der Wittwe Thereſia 
Wideck geborne Mende das von dem Gottlieb Audermanvſchen Erben 
pro 635 kthl. erkauſte Wohnhaus fub no, 307. eiviliter tradiree worden. 
grankenſtein den Täfen April 1820. Von dem Koͤgigl. 
Saane wird bekannt gemacht, daß beute dem Gärtner Siege⸗ 
mund Thiel das von dem Anton Zwiener pro 140 tthl. erkauſte Ol 
bitsdorfer Ackerſtück ſub no. 77. civiliter tradirt worden. 
Frankenſtein den 29ſten Apriı 1820. Von dem König. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Zimmermann Jo: 


ſeph Thamm das von dem Faͤrber Johann Scholz pro 700 rehl. era 


FIR u 


kaufte Wohnhaus ſub no. 47. eiviliter traditet worden. 


Frankenſtein den rſten May 1820. Von dem Koͤnigl. 
Sdadtgerichte wird bekannt gemacht, daß beute dem Bürger und We⸗ 
bermeiſter Joſeph Nentwich das von dem Joſeph Priemer pro 400 ee. 
* Wohnhaus * no. 7 eipiliser tradiret worden. > 

ren ran, 
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Frankeoſtein den zten May 1820. Vos dem Kbaigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beut⸗ dem Freygaͤrtner Jo⸗ 
bann Gottlieb Tiſchowsky das von dem Rahmann Weeſe pro 210 reh. 
Courant erkauſte Olbersdorſer Ackaſtuͤck ſub ge. 87. eivilitet ttadite! 
worden. ' 

Frankenſtein den gten May 1820. Von dem Koni l. 
Stadtgericht wird bekonut gemacht, deß beute dem Schuhmacher Jo- 
bann Kögler das von dem Maurermeister Joſeph Raſchdorf pro 1800 ırh. 
eiogetauſchte Wohnhaus ſub no. 92. zu Süderberg Kiwiliter tradirt 
worde. a ; 

Frank enſtein den gten May 1820. Ven dem Kö.igl. 
Stadtgericht wird befanut gemacht, daß beute dem Maurerareifter 
Joſeph Raſchdorf das von dem Schuhmacher Jehann Kuͤzler pro 
500 tthl. eisgetauſchte Wohnhaus ſub no. 101. zu Silberberg civiluer 
tradiret worden. 8 

FPrankesſtein den gien May 1830 Wen dem Mönigl, 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Franz Welzel das 
von der Wittwe Magdalen Köpper gebohrne Herzig pro godo tıhl, et- 
kaufte Banerguth ze ſub no. 16. zu Dibersdorf ewiliter tradiret worden 
* Frankenſtein den 24ſten May 1820 Von dem Koͤnigl. 


Stattgericht wird bekannt gemocht, daß beute den Bernhard Rudolph 


das von dem Joſeph Niemſed pro 4700 rihl. erkauſte Bauerguth [6 
no. 18. in Olbersdorf eiviliter teadiret worden. a 
FPrankeyſtein den zıflen May 7829. Von dem Koͤrigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Tagelöhner Jo. 
ſeph Scholz dos von dem Joſeph Nentwich pro 415 rißhl. erkauft 
Wohnhaus ſub no. 300, cwiliter tradiret worden. 

Frankenſteis den ı3tea May 1820. Von dem Königt, 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Schmidt Joſeph 
Mitſchicker das von feinem Bruder Florian Mitſchicker pro 1000 rih. 
erkaufte Mit Beſitzrecht des Wohuhauſes ſub no. 91. in der Vorſtadt 
eiwiliter tradirt worden. a 55 
Frankenſtein den a6flen May 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Seilermeiſter Franz 
Gruner die von ſeinem Vater Catl Gruner pro 400 rıhl. Courant 
erfaufte Haus: und Gartenpälfte ſub no. 45. in der Vorſtadt civiliter tra⸗ 
diet worden. | ) Bram 
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Frankenſtein den Ziſten May 1820. Von dem Kzgigt. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beate dem Tagelöhner Frau 
Teuber das von dem Joſeph Lochterſchen Erben pro 200 reiht. Em 
rant etkaufte Vorſtodthaus ſub go. 61. eiviliter tradiret worden. 

Frankenſtein den ıflen Juny 1820. Ben dem Königl. 
Stadtgericht wird belannt gewacht, daß heute dem Tagelöhner Fofepg 
Kiotſcher das von dem Anton Pauſewarg pro 400 tißl. etkauſte 
Wohnhaus ſub no. 142. civiliter tradiret worden. n 

Frankenſtein den loten Jury 18 20. Von dem Koͤnigl. 
Stadiget chi wird bekaont gemacht, daß beute der Frau Goldarbeiter 
Dorothea Albertine Theluck gebohrne Pierre das von dem Handſchuß⸗ 
machermeiſter Franz König pro 2300 tihl. erkaufte Woh haus fus 
no. 155. civiſiter traditet worden, Sf a 

N Frankeyſtein den ıflen Juny 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadtzetricht wird bekannt gemacht, daß heute dem Schneidermeiſter 
Aston Dierich von der Biate Brumbaeiſch pro 300 rihl. Courant 
erkaufte Wohnhaus ſub no. 210. civinter tradiret worden. 8 

Frankeoſtein den arten Juny 1820. Von dem Koͤnigl. 
Siadtgerichte wird bekanat gemacht, daß beute dem Gärtner Fracz 
Thienelt in Olbersdorf das von dem Anton Geisler pro 3 34 ripl, er⸗ 
kauſte Ackerſtuͤck ſub no. 122. civiſter tradiret werden. 
N Frankenſteſn den ı5ten Juny 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird dekanst gemacht, daß heute dem Joſep) Nienmſer 
in Olbersdorf das von dem Fraß Welzel pro 5000 ih“, erkzuſte Baus 
e guth ſub no. 69. zu O beisdorf und Ackerſtuͤck ſub no. 26. daſe bſt 


civiliter tradiret worden. 5 £ 
Frankenſtein den 28ſten Julh 1820, Von dem Königl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Gartner Ehriſtoph 
Kuſchel in Zadel das ven dem Florian Raſchſchen Erben pro 535 rth. 

erkaufte Ackerſtück ſub no. 143. civ liter tradirt worden. | 
Frankenſtein den 28ſten July 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadtzerichte wund bekannt gemacht, daß heute deu Gärtner Joſeoh Ziwier 
ner in Zadel daß von den Florian Raſchſchen Erben pro 585 ithl. erfaufte 
Acker ſtuͤck ſub no. 14 2 eivilter tradiret worden. _ 1 . 
Frankenſtein den 28ſten Auguſt 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadigericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Burger Gottlieb Peu⸗ 

ckert 


a 


ckert das von dem Ignatz Miche lke pro 200 rthl. erkaufte Wohnhaus 
fub no. 135, civiliter tradirt worden. 

Frankenſtein den 26flen Auguſt 18 20. Von dem Koͤgigl. 
Stadtgericht wird bekannt gmacht, daß heute dem Uhrmacher Cpri: 
ſtian Mitemann des ven dem Schaeitermeifter Johann Dittrich pro 
830 rihl. erkaufte Wohnhaus ſub no. 139. eiviiter tradiret worden. 
f Frankenſteio den 2gflen Auguſt 1820. Von dem Königl. 
„Vidtgrn e wird bekannt gemacht, daß heute dem Bürger Friedrich 
Poſtpiſchel das von dem Maurecmeiſter Joſepb Raſchdorf pro 595 ttb. 
extaufte Wohnbaus ſub no. 10. zu Silberberg eivifiter tradiret worden. 
1 Frankenſtein den 4ten Auguſt 1820. Bon dem Königl. 
Stadtgericht wird bekanagt gemacht, daß bente dem Schmidt Anton 
"Makel die von der Fran Tperefia Dittrich pro 190 rıfl. erfaufte 2 
heiben Scheuern ſub no. 22. und 23. cibiliter tradiret werden. 

a Sranfenflein den 7 ten eber 1820. Von dem 
Koͤnigt. Stadigerichte wird bekannt gemacht, daß beute dem Bürger 
Anton Mikel das von dem Bürger Leopold Engelberth pro 165 rihl. 
erkaufte Wohnhaus ſub no. 62. in der Vorſtadt eieiliter tradiret worden. 
i Frankenſtein den 21ſten September 1820. Von dem 
Koͤnigl. Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heut: der Frau Frans 
tisca Herrmann getorne Lewack bieſelbſt dato das aus dem Francisca 
Herrmannſchen Nachlaße pro 303 ithl. Courant erſtandene Wohnhaus 
ſub no. 257- eiviliter tradiret worden. 

; Frankenſtein den aten Septbr. 1820. Von dem Koͤnigt. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Carl Heumann 
das von dem Amand Froͤmsdorf pro 6000 ttßl. Courant erfaufte Bau⸗ 
irguth fub no. 40. in Olbersdorf etviliter tradiret worden. 
25 Flankenſtein den Iıten September 1820. Von dem 
Ksnigl. Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß beute der Wittwe Ve⸗ 
rontea Franke gebohrne Stiller zu Süberberg das aus dem ehemaͤnn⸗ z 
lichen Joſerh Frankeſchen Nachlaſſe pro 1500 rıpl, Courant erfaufte 
: Wopopous ſub no. 99. elviliter tradiret worden. 8 ö 
N Frankenſtein den 1 3ten Octoder 1820. Von dem Königl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute der Wittwe Roſina Rauſch 
zn Silberberg gebohrne Elktug das von der Thereſig Boriſch pro 108 rtl. 
7 erk auſſe Weihen ſub ne. 1 32. zu Super, sioilier tradiret worden, 

2 Sram 
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Frankenſtein deu apſten October 18 20. Von dem unter⸗ 
zeichneten Koͤnigl. Startg richt wird bekannt gemacht, daß dato dem Erb; 
ſcholſen Franz Brofig zu Olbersdorf das aus dem uxoraliſch Therefia Broſtz⸗ 


ſchen Nachloßſe übernommene Bauergunh ſub ne. 28, cioilitet e ee 


> 


Dei ae ’ 5 N 
Frankenſtein den ı5ten October 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Taßegaͤrtnet Frar, 
Jing das von feinem Vater Joſeph Jung pro 250 tthl. erkaufte 
Vorſtadthaus ſub no. 1 3. civiliter tradiret worden. ; 5 

Frapkenſtein den zıflen October 18 20. Von dem Koͤnig. 
Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß heute dem Maurermeiſter 
Joſeph Noſchdorf die von der Ohswald pro 280 rihl. erkaufte Brand⸗ 
ſtelle ſub no. 103. zu Silberberg civiliter tradiret N e 

Frankenſtein den zoflen October 1820. Vo dem Königl. 
Frapkeuſtein Silberberger Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß 
beute dem Schneidet Ignatz Rupprecht das von den Biocoſchen ‚Eher 
leuten pro 1030 tthl. erkauſte Wohnhaus ſub no. 30. und Garten 
ſab no. 5. civiliter tradiret worden. a 5 

Frankenſtein den ızten Oetober 1820. Von dem Koͤnigl. 


Frankenſtein Silberberger Stadrgeriht wird bekannt gemacht, daß beu⸗ 


te der Frau Barbara Sagaſter gebohrne Raſchdorf das von; den An⸗ 
dreas Grollſchen Erben pro 1 50 tthl. erkaufte Wohnhaus ſub no, 6375 
zu Silberberg eiviliter tradiret worden. 

Frankenſtein den Ten Octobzr 1820. Von dem Koͤ nist, 
Stadtzerichte wird bekannt gemacht, daß heute dem Joſeph Schäfer. 
die von der Anna Moria Bartſch zu Zadel pro 2260 rihl. Courant 
erfaufte Gaͤrtaerſielle ſub no. 20. eiwiliter tradiret worden. RE 

Frankenſtein den Toten Dctober 1820. Von dem Koͤnigl. 


Stadrgeript wird bekannt gemacht, daß beute dem Muͤhlenbauer Anr 


ton Galliſch das von Bernhard [pietſch pro 620 rthl. Courant erkauſte 
Wohnhaus ſub no. 280. coiliter tradiret worden. 

Frankenſtein den raten O. tober 1820. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht gemacht, daß heute dem Zimmer 
meiſter Johann Schuſter das von der Barbara Agloſterſchen Erben 
pro Sor ribl. Conrant erfaufte Zadler Ackerſtͤck ſub no. 76. civifiter 
tradirt worden. f 


Fran⸗ 
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e den 1 sten Oetober 1820. Ben dem Koͤnigl. 
Stubigericht wird bekannt gemacht, daß beste dem Boͤcket Ambros 
Dittrich das von ſeinem Vater gleichen Namens pro 800 rihl. Cour. 
erfaufte Wohnhaus ſub vo. 22. u Silberberg ciwiliter tradiret worden ⸗ 

Frankenſtein den 13ten November 1820. Von dem Königl. 
Franfenfleiu Silbe berger Stadigerichte wird bekannt gemacht, daß haute 
dem Tagearbeiter Caspar Sappelt das von der Wittwe Barbara Pohl pro 
200 tıbl. en Wohnpans ſub no. 70. in der Vorſtadt cisıliser tradut 
word n. * 

Gronke nflein den 8 Movember 1820. Won dem Königl. 
Feantenfein Silberberger Stadigerichte wird bekannt gemacht, daß 
beute dem Tagelöhner Florian Safer das von dem Berubard Schwar⸗ 
ler pro 117, Tıple erkauſte Wohataus [ub no. 222. civiliter traditet 
worden. 

3 Rimpeſch den 24flen Novbr. 1820. Bei dem Königl. 
Stadgericht find nachſtehende Käuf- conſirmirt worden: 

. den Burgermeiſter Joachim Friedrich Hoppeſchen Eheleuten, 
das Hans no. 74., pro 650 tthl. 

2. dem George Wilhelm Gehlich, das Haus feiner Ebeg- ue 
geb. Schefler no. 13., pro 640 rihl. 

3. demſelben, von ditſelden einen Garten, pro 332 rthl. 

4 demfelden, von detſelben ein Stuck Acker, pro 240 ehl. 

5. dem Carl Gottlob Schmeidler, das Auguſt Schmatlerſche 
Haus no. 8 ., pro 580 rihl. 

6. dem Joh. Hr. Putzky, das G. w. Gehblichſche Hans uo. 13. 
pro 800 rehl. 

7. dem Benjamin Gottlob Renner, ein Ackerſtück vom En 
Gehlich, pro 500 rihl. i 

g. demſelben, von demſelben einen Garten, ne 332 ct. 

9. dem Carl Friedrich Tſchepe, das Fri drich Luxſche Haus no. 9. 
pte 1685. rihl. 
10. dem Samuel. Kuebloch, das Tagelöhvet Sr Kor netz 
kißche Haus, pro 49 rihl, ö 
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Anhang zur Beylage 


| Niro. L. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 14. December 1820. 5 


— — 


AVERTISSEMENTS. 7 

) Breslau. Ein gut geordntes Mineralien⸗Cobinet, beſtehend aus 636 
Nummern, iſt für 9 Friedrichsd' or zu verkaufen und das Verzeichniß bey mir aach⸗ 
jufehen. Priffer, No. 918. Bruſtgaſſe. 
) Breslau den 8. Decbr. 1820. Alle diejenigen, welche Pfaͤnder bey 


mir ſtehen haben, werden erfucht, dieſelben a dato binnen 4 Wochen einzuldfen oder 


zu verzinfen, wiorigenfolls fir deten Verkauf gewaͤrtigen konnen. 
: Schuppe, im Lummerſchen Haufe vor dem Sandıhore.- 
Breslav. Einer Veraͤnderung wegen bin ich geſonnen, mein Haus ſub 
No. 1239. auf der Bruſtgaſfe em Kraͤnzelmarkte am Eingange des Kirchbofes, wo 
das Meſſenggewoͤlde If, zu verkaufen. Geister. 
Breslau. So eden erhlelt lch wieder eine Quantitat Gläger Butter in 
Tonnen, welch: lch meinen geneigten Abnehmern zu den billigſten Preißen verkaufen 
werte. Anton Aßmann, Mehlhaͤndler, Altbͤgergaſſe No. 168 1. wohnhaft. 
; Breslau. Aechter Aldanler Schnupftaback If wieder zu haben bey 
Johann Gottlieb Mäder, Bruſtgaſſe No. 1227. 
*) Breslau. Zum bevor ſlehenden Weihnachtsmarkt empfiehlt ſich Unter⸗ 
jelchneter wit alltt. Arten franz und andern Atrappen, Königsberger und mehrern 
Ma zipane, Conſſturen oller Art, fo wie mit den verfchiedenartigfien Bäͤckereyen, 
als Torten, Aufſätze und Baumkuchen und dergleichen, warmen und kalten Getraͤn⸗ 
ken. Zugleich gebt er ſich die Ehre zu bemerken, daß er auch auf jede Art von 
Backwaren ſieis Beſteuungen annimmt, und dieſe gut dillig und ſchnell liefern wird. 
ER Carl Berthold, Conditor in der goldnen Krone am Ringe. 
Breslau. C. 5 W Patzig aus Berlin, in ſelner gewoͤhpuuchen Bude 
am Naschmarkt neben der Stockgaſſe empfiehlt ſich zu dieſem Weihnachtsmarkt mit 
ſeinem neu aſſortltten bager fremder und Berliner Badrif-Woaren, beſfehend In Gug⸗ 


bams, couleurten Zwirn Nonking, bedr Cambre » Wetten, Kieiderz'ugen aller 


Art, als glatt und broch. Cambte, Bafard, Moll und Gaze in glatt, brochlrt 
und gefreift, Pigure aller Art und dergl. abgepaßte Decken; feinen Bombaſinen 
und boumwollnen Merinos, Tuͤchern aller Art in Merinos und kleinen ſeidenen Frans 


"gen: Cambree und Haſtard Tuͤchern, Merinos⸗ Borten, tuͤrkiſchen und andern mo⸗ 


dernen Weſten, franz. Ballſt, feinen Hofenträgern, Petinei⸗Schwals, Schleyer⸗ 
und 
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und fouffilrten Hauben, aͤchtem Eau de Cologne, feinen Seiffen und mehreren der⸗ 
gleichen Artikeln zu den billigſten aber beflimmiten Preißen. 
») Bredhs u. Mt einem ganz neuen und aufs geſchmackvollſte aſſortlrten 
Mode ⸗ Schnitt Wagren-⸗Lager, beſtehend aus den neueſten Klelder⸗Zeugen, ächten 
Tüͤrkiſchen und Valenela⸗Weſten Zeugen, Wollen Cords, Tricots und Cord Ela» 
ſtique, den modernſten Schawis und Umſchloge⸗Tuͤchern, exrafelnen franz. Ratuſt 
und Batt ſt⸗Taͤchern, Merind's, Bomkbaſſin und Nanqhuin it., franz. geſtickten 
Hals⸗Tuͤchern und Chemiſets für Herren, Handſchuhen und Strümpfen, einpfiehlt 
fish felgen hochgeſchͤͤtzten Kunden, in feiner Kindel⸗Markt⸗Dude auf der Riemer⸗ 
Zeile ver dem Eingange des Tuchheuſes zur geneigten Abnahme ganz ergebenſt, 
1 Aauguaſt Hinrich Anderen, Paradeplatz Nd. 4. 

Breslau. Zu dem bevolſtehenden Weihnachts markte habe ich mein Waa⸗ 
ren⸗Lager wieder anſehullch vermehrt, und zwar vorzüglich mit ſolchen Artikeln die 
ſich zu Feſtgeſchenken eignen, als: ſehr moderne Bijouterlen: ein Lager ven franz. 
Taſſen, welche ſich ſowohl durch Schoͤnbeit als billige Preiß: empfehlen; Aftrallams 
pen von 6 Ribl. an bis 25 Rehl. und Studlrlompen ven 2 bis 4 Rthlr. Ferner: 
plattirte Theemaſchinen, Thtekeſſel, Leuchter, Bro pkoͤrdchen 18. , ſilberne und bron⸗ 
zen: Medalllen aller Art, To wie auch feine Brabanter. und Berliner Hüte nach 
den nueflen Formen. Naͤchſt dleſem holte ich ein Lager von ſertigen Damenpüten 
und Haͤnbchen und wisd jede Bestellung darouf prompt und bllllg auegefaͤhrt. 

a 5 C. F. Kolbe am Naſchmarkt No. 19 80 

*) Breslau. Extra felner Kugelihee dos Pfd. 3 Nthl., feinen Hapſou⸗ 
Thee das Pfd. 2 Rihl. Ceur., Mocca Coffte, feinen Aroc, Candlite kleine pom⸗ 
meraͤnſchen und Citronat. — Ferner: gereinigtes kampen⸗Oel das Pfd. 13 fgr. 
Münze, ord. Oel das Pfd. 9 for. und Lompen⸗Spliltus efferirt u. 

Carl Ferd. Wiellſch, Ohlauergoſſe der 9 755 Herberge gegenüber. 

) Breslau. Feinen Cnaſter von Quandt und Mangelsdorf in Leipzig . 
fofort zu erhalten bey n N Catl Ferd. Wieliſch, Ohlauergaſſe. 

7) Breslau. Es empfiehlt ſich mit Looßen zu erſten Klaſſe 42ſter Lotterie, 
fo wle auch zur kleinen kotterle mit prompter Bedienung. 

SSchrelber, im weißen Löwen. 

*) Breslau. Außer den fentlichen Anſchlagzetteln nimmt ſich Unterzeich⸗ 
neter die Freiheit ein verehrtes Publikum diefer Stadt hierdurch noch beſonders ein ⸗ 
zuladen, fein im blauen Hit ſch auf der Ohlauer Gaſſe aus geſtelltes toͤmiſches Kar 
binet bibuſcher Darſtellungen, beſtebend In 6 Gruppen Wachsfiguren in bebens 
größe koſtumirt, in Angenſchein zu nehmen. Nach den elnſtimmigen Geſtaͤndniſſen 
der Kunſikenner und Vetehrer der chriſilſchen Religion in den angefehendftin Staͤd⸗ 
ten Diutſchlands If ihr Werth entſchleden. Nicht nur Könſtler, ſondern auch jeder 
Geblidete, der die christliche Religion als das hoͤchſte Jatereſſe des e a . 
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Galſtes kennt, wird ſich durch Betrachtung dleſer Geupten elnen ſittllchen rellgloͤten 
Emuß berſchoffen, fa wird die herzerhebendſten Eindrückt fuͤr feine Veredlung pers 
vorbtingen, und feitft den Kaltſtanigen nicht ohne Nuͤhrung laſſen. In Hinſicht 
des Koſluͤms iR nichts geſpart, um ſie vor allen profanen Flgur⸗Ausſſelungen ſich 
rͤbmlichſt aus zeichnen zu laſſen. Dleſes Kabinet in auf elne kurze Zelt Hier zu ſehen, 
täglich von Mergens 9 bis Abends 8 Uhr. Zu bemerken: daß dleſes Cabinet jede 
Dame ſehen kann ohne Scheu und Schrecken. T. Caballlecl. 
Breslau. Auf einem diffeits der Oder belegenen und 3 Mellen von Bees 
lau entferntem Rittergute {fl man gewilllget einen jungen Menſchen, welcher die 
Landwirthſchaft erlernen will, unter billigen Bedingungen in penſton zu nehmen. 
Das Nähere hierüber IR zu erfahren auf dem Naſchmarkt in No. 1984. Im zwey ten 25 
lock. : 
© m) Breslau. Von einer hohen Lotterle⸗ Behörde bin ich als Lotterie: Unter 
Elunchmer genehmiget worden, empfehle mich dahero zur Eraffen und kleinen 
Loiterle zur geneigten Ahnohme, und verſichere prompte Bedlenung. Mein Compr 
tolr iſt an der Reuſchenbrücke in dem Haufe dis Baͤcktrmeilſter Hrn. Bauer. 
Guſtab Cohn, Lotterle-Unter⸗Einnehmer, 
) Vobnwitz, az Melle von Breslau. Bey dem Dominio Hiefelöf fin 
zu Weihnachten die Kühe zu verpachten. . 
Breslau. Ein anſehnliches Wirthshaus, we mlt ſugleich die Brandt⸗ 
welnbrennerey verbunden if, an einer großen anſehnlichen Landſtroßze und nur elne 
balbe Mel: von Breolau gelegen, und wozu außer einem kleinem Obſt⸗ und Kuchel⸗ 
garten, auch 20 Scheff Geld Accker, Wiefen und Holz gehort, das im ganzen 
nur 2 Rihl, Cour. Giundzinſen entrichtet, und ſonſt außer der Steuer und andern 
Koͤnigl Laſten ganz frey ißt, auch ſich in gutem Banſtande befindet, und bisher 
360 Rthlr. Cour. jahrlichen Pachtziuß entrichtet hat, iR ſodald aus freyer Hand 
zu verkaufen, Wo? erfährt man bey dem bürgerlichen Uhrmacher Hrn. Roſenfel⸗ 
der auf der kleinen Groſchengoſſe in No. 1003. N 8 
) Leobſchütz den zsſten November 1820. Auf den Antrag der Erben ſoll 
das in dem Dorſe Roſen Leobſchützer Ereiſes gelegene, robothſreye Bauergut von 
3 Huben, geſchaͤtzt auf 1498 Rthlr. 5 ſgr. und zwey Breslauer Scheffel Dominial⸗ 
Acker, geſchaͤtzt auf oo Rthir. Cour. meiſtbiethend in den Terminen den loten 
Januar 1821., den dien Februar 1821, und dem peremtoriſch auf den raten Maͤrz 
1821. Im Orte Roſen anſtehenden Termine verkauft werden; Kauſluſtige und Zah⸗ 
lungsfaͤhige werden daher hiermit zum Erſcheinen und Abgabe ihrer Gedothe vor⸗ 
geladen, zugleich werden alle unbekannte Real-Praͤtendenten aufgefordert, in die⸗ 


ſem Termine zu erſcheinen, und bey Vermeidung der Auflegung eines ewigen Still⸗ 
ſchweigens, ihre vermeitliche Ansprüche geltend zu machen. % 
je Das Gerichtsamt des Rittergutes Roſen. ae 
) Wartenberg ben 2olien November 1820. Da auf Antrag eines Real⸗ 
Gläubigers die zu Boguslawitz Warteubergſchen Ereifed belegene Windmuͤhle, nebſt 
dazn gehörigen Acker- und Wieſenland auf den Grund der gerichtlichen = dom 
zoten 
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voten Februar 1619. wornach die Realitäten, auf ars Rthlr. 3 at. abgeſchaͤtzt 
worden, im Wege der nethwendigen Subhaſtatlon anderweit verkauft werden ſoll, 
ſo iſt hierzu ein peremtoriſcher Bietbungs⸗Termin auf den ı2tın Februar a. f. 
Vormittags auf dem herrſchaſtlichen Schluſſe zu Bognslawitz anbergumt worden, 
zu welchem beſitz⸗ und zablungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. 
Auch werden alle undekannten Real⸗Prätendenten, Behufs der kiquldirung und 
Juſtificirung ihrer Anſpruͤche hierdurch adeltirt, widrigenſalls fie bey ihrem Aus⸗ 
bleſoen praͤcludirt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen dieſerhalb auferlegt werden 
fod, Das Gerichtsamt Boguslawitz. a 
N Neumarkt den 24ſlen October 1820. In Gemaͤßhelt der $ 137. bis. 
142. Tit. 17. Th. I. des Augemelnen Landrechts wird den etwa noch unbeke nuten 
Gläubigern des zu Polkendorf verforbenen Brauermelſters Christian G. tlleb p vel 
die bevarfiebende Theiiung der Verlaſſenſchaft unter die Erden hiermit oͤffentlich ber 
kannt gemacht, um ihre etwanigen Forderungen an die Veriaffenfchaft in Z.uen, 
frätıftınd aber innerhalb drey Monaten anzuzeigen und geltend zu machen, widrigen⸗ 
falls nach Ablauf dieſer Friſt und ertsigter Toellung ſich die etwanlgen Erbſchofts⸗ 
Glaͤubiger an jeden Erben nur nach Verhältniß feines Erbtheils halten koͤnnen. 
Das Heiarlchſche Gerichtsemt von Hausdort und Polkendorf. 
Bunzlaun den toten Octoder Mn Die im Hypothekenbuche Vol. V. 
Fbl. 69. Nro. 268. aufgeführte, in hieſtger Ober Vorſtadt belegene und auf 
1824 Rihlr. 17 gr. 9 pf. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzte, dem hieſtgen Bürger und 
Toͤpfermeiſter Ernſt Horn zugehoͤrige Toͤpſerey, beſtehend in einem maſſiven un er⸗ 
ſetzeen Wohngebaͤude, einem. dergleichen Brenngedaͤude, beyde mit Jiegeln und 
einem hoͤlzernen Schuppen mit Stroh gedeckt, auch einem Hofroume mit Haus⸗ 
garten, ſoll mit allem Zubehör auf den freywiutgen Antrag des ſchon denanr ten 
Beſigers im Wege der Subhaſtatton in unſerm gewohnlichen Geſchäfts⸗Zimmer 
und denen hierzu vor unſerm Depotato, Koͤnigl. Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Herrn 
Schulze, auf den aßſten November 1820., den 16ten December 1820., auf den 
ıoten Januar 1821. angef gen Terminen an den Meiſtbiethenden verkauft wer⸗ 
den. Oles wird allen beſitz⸗ und zahlungsfähigen Kaufluſiſgen mit der Aufforde⸗ 
rung, fh dazu einzufinden, thr Gedoth abzugeben und anf Verlangen ihre Beſitz⸗ 
und Zablungstäbigfeit ſofort zu beſchelr igen und milt der Nachricht bekannt gemacht, 
daß der Meiſtbiethende alsdann nach dem letzten Termine, welcher peremtoriſch in 
und nach welchem in der Regel kein Geboth mehr angenommen wird, erwarten 
darf, daß ihm das vorbezeichnete Grundſtuck, wenn ſonſt keine unvorhergeſehene 
Umſtände es geſetzlich hindern, für das Meiſtgeborh zugeſprechen und übere anet 
werden wird. Die Verkaufs Bedingungen werden im Termine bekannt gem cht 
und in unſerer Regiſtratur kann die Taxe täglich eingeſehen werden. Erwaı tie 
Erinnerungen gegen die Letztere find jedoch zu Nbhelfung der etwa dadey vorg«? ılfes 
nen Mängel, nur dis 4 Wochen vor dem letzten Biethungs Termine zuiäßıg Zus 
gleich werden alle etwantzen unbekannten Real Gläubiger mit aufgeforv ert, frds 
tee :& dis zum letzten Biethungs⸗Termine ihre etw .nigen Auſpruͤche au das erwähnte 
Gruadſtück geltend zu machen, weil hinterher dergleichen Anfpriche gegen den 
neuen Beſitzer des Grundſücks nicht mehr geſtattet, ſondern au die Vorbejiger eder 
auf das gezahlte Kaufgeld derwieſen werden müſſen. 
s Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
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Freytags den 15. December 1820. 835 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ze. 
allergnadigſten Specials Befehl. e 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. L. 
Zu verkaufen. a H 
*) Brieg ben 23flen November 1820. Das Königl. Preuß, Land⸗ und 
Stadtgericht zu Brieg macht hlerdurch bekannt, daß das auf der Mllchgaſſe 
ſub No. 225, gelegene brauberechtigte Haus, Pfarrwitlwen⸗Geſtift genannt, 
nebſt den dabey befindlichen Braugeräthſchaften und ſonſtigen Pertinentlen, 
Rechte und Gerechtigkeiten, welches nach Abzug der darauf haftenden Laſten, 
auf 3994 Rthir. 14 gr. 1 n de worden, a dato binnen 2 Monaten und 
zwar in Termine peremtorlo den taten Februar 1821, um 10 Uhr bey deim ſel⸗ 
den öffentlich berkauft werden fol, Es werden demnach Kauflaſſige und Beſſtz⸗ 
käbige hierdurch vorgeladen, in dem erwähnten peremtoriſchen Termine auf 
den kand, und Stadtgerichts⸗Zimmern vor dem ernanmen Deputirten, Herrn 
J. A. Herrmann, in Perſon oder durch gehörig Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, 
ihr Gedord abzugeben und demnächſt zu gewärtigen, daß erwähntes Haus dem 
Meiſtt ietbenden 4.5 Beſtablenden zugeſchlagen und auf Nachgeborhe nicht ger 


achtet werden fol, Spiel prend, Land a = 
3 u, 8. Preuß. kand⸗ und Stadtgericht. 
Grüfſau den 8 Ag 20. Von ede 
ligen Gruͤſſauer Stiftsguͤter wird der ſub Mro. 162. zu Alt: Reichenau gele ene, 
tüm Vermögen des verſſorbenen Hanns Joſeph Boͤnſch gehsrige und auf 330 hi l. 
3 far, 4 d. Cour dorfgerichtiich geſchaͤtzte Grosgarten, im Wege des erdſchaftlichen 
Liguldations-Prozeſſes auf Antrag der Erben ſubhaſtitt. Es werden daher beſiz⸗ 
und zahlungsfaͤhige Kauffuſtige hlerdurch eingeladen, in dem auf den isten Jas 
Buor 1821 peremtoriſch Vormittags um 9 Uhr feſtgeſetzten Licitattons Termine 
an hieſiger Gerichte ſtelle zu erſcheinen ihr Geboth abzugeben und ſonach u gewaͤr⸗ 
tigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden dieſer undus mit Bewilltgung der 
Erben und Glaͤubiger gerichtlich zugeſchlagen und adludicirt werden wird. 
a Königl. Gericht der ehemaligen Grͤäſſarer Stifts R 
Treblrſch den a9. Novbr. 1820. Die der verebl. Bartſ „Anna Roſina 
geb. Dambke gehörige, auf 562 Mıpır. 15 for. Cour. abgewuͤr digte ſub Pro. 9. zu 
Trehliſch belegene Kretſchams nahrung und Zubehör, fol auf Antrag der Beſitzerin 
im Wege der fripwiligen Subbaftatton öffentlich verkauft werten, wozu ein Bie⸗ 
thungstermin auf den 30. Dechr. d. J. Vormiutags um 9 Uhr im herrſchaftlichen 
Schloſſe daſelbſt angeſetzt worden if, woſeldſt ſich aue b’ fig: und zahtungsfahige 
Karfiufige, die mit dem dies faͤlligen Ausweis hinſichts ihrer Defig- und Zah⸗ 
lungsfaͤhigkeit ſich zu verſchen haben, melden, ihr Geboth darauf abgeden und 
N f n nach 
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nach borgängiger- Genehmigung der Beſitzerin den Juſchlag ſofort gewärtigen 
konnen. 5 atrimonial⸗Gerichtsemt Trebitſch. Adam. 
Groß⸗Streblitz den 10. September 1820. Das Koͤnigl. Preuß. Ge⸗ 
richt der Stadt Groß Strehlitz ſubhaſtiret auf den Antrag der Beneffctal⸗Erben 
und Vormundſchaft, nachſtehende in die Steuer» Einnehmer Freyerſche Berlaſſen⸗ 
ſchaſt gehörige Gründſtͤͤcke und zwar: 1) den in der Oppelnſchen Vorſtadt belege⸗ 
nen ſud Niro. 82. des Hopoethequenbuchs über die Wallgaͤrte eingetragenen Obſt⸗ 
und Gemleſegar ten, welcher nach der gericht ich aufgenommenen Tare auf 600 Ritt l. 
Cour. gewuͤrdiget; 2) den in der Cracauer Vorſtadt an der Straße nach Toſt 
rechter Hand beiegenen ſud No. 76. des Hypothequenduchs über die Saͤegaͤrte ein⸗ 
etragenen in circa g Magd. Morgen befichenden Saͤegarten, der auf 400 Rthlr. 
our, geſchatzt; 3) den in der Cracquer Vorſtadt an der Straße rechts neben 
dem vorbenannten belegenen ſub No, 19. des Hypolbekenbuchs eingetragenen Saͤe⸗ 
fuer von 4 Magd. Morgen 37 R, auf 210 Rthlr. Cour. geſchätzt; 4) den 
n der Cracauer Votſtadt am Wege nach Toſt linker Hand belegenen ſuh Niro. 73. 
des Hypothekenbuchs eingetragenen Saͤegarten von 13 Magd. Morgen 72 TIR,, 
auf 536 Rthlr. Cour. taxirt; 5) das in der Cracauer Vorſtadt am Wege nach 
Toſt linker Hand belegene ſub Ne. 46. des Hypothekenbuchs eingetrogene Haus, 
vormalige Salz⸗Nlederlage, nebſt dabey befindlichen Wagen⸗Remife und Scheuer 
Be Rtöle. 3 f r. abgeſchaͤtzt; 4) den in der Cracauer Vorſtadt am Weße 
nach For rechter Hand befrgenen ſud No, 78. des Hpotbrkenbuchs eingetragenen 
ſogenannten Lachſchen Garten, von 1 Magd. Morgen 28 R., auf 60 Kehle. 
taxitt; 5) dle ſwiſchen den übrigen ſlaͤdtiſchen Scheuern belegene ſub Nro. 17. 
des Hypothekenbuchs über die Scheuern eingetragene Scheuer, auf 50 Rtöl. Cour, 
geſchaͤtzt, worüber die aufgenommenen Taxen in der hieſigen Stadtgerichtscanzley 
zu jeder ſchicklichen Zeit inſpielrt werden koͤnnen und ladet ale Kaufluſtige, weiche 
genannte Grundſtücke zu befigen fählg und annehmlich zu bezahlen vermögend ſind, 
hiermit ein, in den angeſetzten klettations Terminen den 3iſten October, den 
Zoſten November, beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen PleitationdsTermin,. 
den goſten December 1820. vor dem unterzeſchneten Stadtgericht in dem gewoͤbn⸗ 
chen Stad iger lchtsſoeale auf dem bieſigen Rathhauſe Vormittags um 9 Uhr ent⸗ 
weder perfönlich oder durch hinlänglich informirte Bevollmächtigte zu erſcheinen, 
„ thun und dann zu gewärtigen, daß die erwähnten Grundſtuͤcke mit 
orbehalt der Genehmigung des Koͤnigl. bochtbl. Pupillen⸗Collegil ven Ober⸗ 
Schlesien zu Ratidor dem Meiſt⸗ und Beſtbierhenden wird zugeſchlagen werden. 
g Das Koͤnigl. Preuß. Gericht der Stadt Groß⸗Strehlitz. b 
Ober-Glogau din 14. Novdr. 1820. Es ſollen auf den Antrag der 
Candida Miſchkiſchen Erben die nach der Erblaſſetin hinterbllebenen Immobilien, 
nämlich 2 ſogenannte kurze Quatt⸗ Acker fub No. 12. und 5., eln Hof No, 72 
und 4 Schloß ⸗Krautberte von No. 21. bis 24., welche zuſammen gerichtlich auf 
850 Rthlr. 10 far. Cour. abgeſchaͤtzt worden, Thellungs halber oͤfftutlich an den | 
WMeiſtblethenden verkauft werden. Terminus dazu iſt auf den 2 2. Januar 1621 
Vormitiags 9 Übe auf dem hleſigen Rathhauſe angeſetzt worden, und es werden 
dazu Kaufluſtige Hierdurch vorgeladen. i 0 
0 Koͤntgl. Preuß. Stadtgericht 


O ber⸗ 
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Ober⸗Glogau den Sten Nopdr. 1820. Es ſell auf den Antrag einer 
Gldubigerin das Bäcker Jeßph Hüſcherſche la der Stadt brisgene brauberechtigte 
Haus No. 124: nebfl Ddfigarten und dem dazu gehörigen Anthelt Vieh weldt⸗ Acer 
Ro. 11.) weiches auf 622 Rih. 20 for. toplist worden, in Tetmino den 27. Jan. 
1821. öffentlich au den Meiſibiethenden verkauft werden, wou Kauftaſlige hier 

durch vorgeladen werden NER 
ee Knoöͤnigl. Preuß, Stadtgerlcht. E 
N Schmiedeberg den Toten Novbr. 1820. Das zur Coneursmaſſe des 
Commerzientath Jeniſch gehörige, von der Landeshuter Straße links abliegende 
Wieſenſtuͤck 3 Morgen 120 UR. groß, dle Erlen Wieſe genannt, Neo. 10. der 
Vermeſſungs Charte, welche nach der aufgenommenen gerichtlichen Taxe nach Ab⸗ 
jüg der Abgaben auf 237 Riblr. 1a gr. Cour. gewör diget worden, ſoll in dem auf 
den 15ten März 1821. Vormittags um 21 Uhr auf dem Stadtgericht anſtebenden 
Termin öffentlich an den Meiſtotetbenden verkauft werden, mozw Kaufluſtige hiess 
durch eingeladen find, Die Toxe kann täglich in der Regiſtrotur eingeſehen werden. 
5 Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. . ‚ 
17 Neumarkt den 26. Octbr. 1820. Dem Publiko wird hlermit bekannt 
gemacht, dab ad inſtantiam der Vormundſchaft der Erben des hier verſtorbe⸗ 
nen Venditor Johann Weingang, das von demſelbden hinterlaſſene, hier am 
Markte ſub Nro. 24, gelegene Haus, wozu ein Stück Ackerland von einem 
Magdeburger Morgen gehort, und welches auf 296 Rthlr. F igr. abgeſchatzt 
worden, in den hierzu anberaumten Terminen den 9. December dieſes Jahres, 
den gten Jauuar und weremtorie den §ten Februar künftigen Jadres i Wege 
der freywilligen Snbhaſſatlou an den Meiſtblethenden verkauft und überlaſſen 
werden ſoll. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤthige Käufluſtige werden daher hierdurch 
eingeladen, ſich in den gedachten Terminen Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Herrn Gerichts ⸗Aſſeſſor Sucher auf dem hisfigen Rarhhauſe in unſerer Canz⸗ 
lley einzufinden, ihr Gedotd abzugeben und zu gemässigen daß dem Meiſt⸗ und 
Beſtbietdenden dieſes Haus zugeſehlagen und adſudielrt werden wird. 
N 5 Das Koͤnigl. Stadiger ich.. FItlſcher. 
) Helntich au den ⸗gſten November 1820. Von dem unterzeichneten 
Gerichtsamte wird die ſub No. 4. des Hypotdelenbuchs zu Oder: Schoͤnwalde 
den Silberberg gelegene, zum Vermögen des daſigen Haus beſitzers Franz Groß⸗ 
pietſch gehörige und auf 753 Rihir. 21 far. Cour.“ Werth gerichtlich geſchaͤtzte 
Hänslerſtelle, im Wege der Executlon ſubhaſtirt. Es werden daher befig» und 
johlungs fähige Kaufluſſige hierdurch eingeladen, in dem hiezu peremtorte auf, 
den gien Februar 1821. Vormittags um 9 Uhr fefigefegten Lieltat “ons Termine 
in hieſiger Canzley, woſelbſt die gerichtliche Taxe did. Oder⸗Schoͤnwalde den 
ten July 1817. zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden kann, zu erſchei⸗ 
nen, ihr Geboth abzugeden und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 
mit Biwinigung der Real- Gläubiger ſodaun zu gewaͤrttgen. 
Das Königl. Domainen⸗Inſtizamt von 19 97 11 
Par. 5 N * TR \ 18 sur £ 
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Zu dverauctlontren. 


Brest at. Den a0. Deche.c. wird im reichen Hos pltal ber Nachlaß des ver { 


ſtorbenen Jnſpector Herrn Klug frͤͤh von 9 Uhr an, beflehend in einer gold nen Me⸗ 
pettet Uhr, Sliber, Glaͤſern, Porzelaln, Meſſing, Kupfer und Elſenzeug, Betten 
kelnenzeug, biverfen Kleidern, worunter auch einige Uelzwaaren, Mendles 


und Hausrarh tn klingendem Preuß. Cour. meiſtbiethend verſteigert werden. i 

) Breslau. Nun dleſtgen Armenhauſe im gerichtlichen Auctionszimmet den 
18 ten hujas von früh 9 Ubr an werden einiges Gold, Silber, Ubren , Kleid ungs⸗ 
ſtuͤcken, Velten und, Waͤſche, nedſt Meubles in klingendem Preuß. Cour. verftelgert 
werden . , ö 0 | 
i Citationes Edictales. 


Breslau den igen Auguft 1820. Vor das hiefige Könlgl. Stadt⸗ 


ericht wrd der bey der Leid Compagnie des vormaligen Königl. Preuß. Ins 

e v. Treuenſels geſtandene und im Jabre 1805, von dier 

aus mar ſſchleke, in der Schlacht bey Jena 1806. allem Vermuthen nach, gefan⸗ 

genommene Mousquetler Johann George Kräßig, welcher feit dieſer Zeit von 

feinem Leden und Aufenthalt keine Nachricht gegeben, auf den Antrag feiner 

Ehefrau Marla Barbara geb: Förnederg Hiemie dergeſialt edictallter vorgela⸗ 

den, binnen einer von heut anzurechnenden Ymonatlichen Friſt, ſpäteſtens aber 

in dem auf den igten Jung 1821. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Prä⸗ 

judicial⸗Termine vor dem ernannten Deputato, Herrn Juſtlzrath Bär, au 

unſerer gewöhnlichen Gerichtsſtelle in Perſon zu erfcheinen, oder ſchriftlich ſich 

zu melden und weitere Anweiſung, im Ausbleidungsfall oder un’erlaffene Uns 

205 von feinem dermallgen Aufenthalt aber zu gewärtigen, daß er fur todt 

erklärt. Auch feiner Eheftan die anderweitige Verehelichung nachgelaſſen wer⸗ 

den ſoll. Das Konig. Stadigericht. 1 

*) Breslau den 3. Ropember 1820. Von Seiten des Königl. Ober Lan⸗ 
desgericht von Schleſten in Breslau werden auf den Antrag des Juſtiz⸗Commiſſſons - 

raths Ludwig, e Curator der jetzt majerennen Generals Major Cart 
Helnrich v. Paczenskyſchen Kindern, alle diejenigen Prätendenten, welche an die 

auf dem Gute Seifersdorf Oplauſchen Creiſes ſub No, 16. für die Friederike Sophte 

verwit. Generalin v. Paczensky, geb. v. Cziſchwitz, zufolge des zwiſchen ihr und der 

Cammer⸗Commtſſionsre in Johanne Marte Megiage Teichmann unterm g. Mär; 

1806. errichteten und den 8. Jund deſſelben Jahres confirm. Kaufcontracts mittelt 
Verfügung vom 22. July 1806. eingetragenen und ven derſelden unterm 14. Marz 

1807. ihren Kindern namlich: 1) der Beate Friederike Gottllebe v. Paczensſop 
vereßl. Gräfin Einfiedel; 2) dem Splotus Heinrich Adolph v. Paczensky und 
3) der Helene Sophie Wilhelmine Amalte v. Patzensky und ihrer etwanigen 

Destendenz verpfaͤndeten ruͤckſtaͤndigen Kaufgelder, per 10936 Rihlt. 17 fg. 1 d,, 
weiche ein Thell der urfprünglich eingetragenen ruͤckſtaͤndigen Kaufgelder, per 


58000 Mtölr. ſind und das darüder ausgefertigte und verlohren ge angene Inſtru⸗ 1 


ment, nehmlich die vieimute Abſchrift des Kaufcontracts von eiſersdorf vom 
sten Marz 1806, und confirm. den 6. Junp 1806, des Hypotheken ⸗ Scheins vom 
Iaten 
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en Kone Post Eorumittarins Frledrich Scholz, worater der eebchaff⸗ 
(an een Merl SOlner mokben, und weicher Hauptfäcl e. in einigen. 


„Abgeordneten 
ſich in Per⸗ 
bie Act ibrer 


des Collegii, dem Herrn Ober- kandesgerichts⸗Referendartus Je 


ebindert werden und denen es hiefelbſt an Bekanniſchaft fehlet, 
5 ale een e Scholz, Beyer, Laube und Wichara zu Juſtiz Com- 


Offeuer 
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Offener Arreſt. 


9 Bredtau den 24. October 1820. Da Über das nachgeloſſene Vermögen 


"Bi berſtör benen Schudmecher Wittwe Simon geb. Rüdiger auf den Antrag der 
iuſtiturten Teſtaments +» Uniserfil» Erben verehl. Muͤllermelſter Paͤtzold geb. Scherr 
unte m 18. October der erbſchaftliche Fıquidariongs Prozeß eröffnet worden iſt, fo 
werden alle dleſen gen „welche von der gedachten Wittwe Stmon etwas an Gelde, 


Sachen oder Briefſchaften hinter ſich, ober an dleſelbe ſchuldige Zahlungen zu lei⸗ 


ſten haben, hierdurch angewieſen, weder an bie Erben derſelben, noch an irgend 
einen andern das Mlüdefle ; zu verabfolgen oder auszuzahlen, vlelmehl ſolches laͤng⸗ 
ſtens binnen 4 Wochen mit Vorbehalt ihres haran habenden Nichts in das hiefige 
Stadtgerſch 8: „Depoſitum abzullefern, oder zu gewaͤrtigen, daß das verbothwidrig 
Ertradtrte oder Gazolte lum beſten det Slmonſchen Verlaſſenſchaftsmaſſe anderweit 


deyhetru ben werden', die gänzliche Verſchwrigung dieſer Gelder oder Sachen hinge / 


gen den un ausbleik lichen Verluſt des daran habenden Unterpfandes odır andern 
. u“ nach ſich ziehen wird. 5 
Olrector und Jufigräche bey dem biefigen Könlgl. Sitten. 
5 AVERTISSEMENTS. n 

. * Breslau. Bey Zlehung Ster Elaffe 4 aſtet Kloffen Lotterie ind nad 
ſtebende Gewlyne bey mer gefallen, als: 1 Gewinn von 25 00 Rißhl. auf No. 5708. 
1 Gewinn von 1000 Rth. auf No. 45607. 1 Gem. von 500 Nik, auf No. 6992. 
Gewinne von 200 Rihlt. auf Nro. 1835 43357 45691 67340 71288. 


10 Gew, von 100 Rthl. anf No 1370 6968 27899 34235 43359 61 45709 


48346 67335 71284. 19 Gew. zu 30 Rthl. auf No. 1815 23 29 32:58 
89 6965 94 26183 27827 45614 3539 68 72 67342 7119771251 
95 37 Gm. in 40 Rthl. auf Ro. 1716 54 59 97 1842 74 91 6941 86 


34203 30 4 81 557 45618 26 48 76 92 95 68242 55 6570 679 


92 99 675 ud 67515 71102 42 63 71212 18 22 37 57 71300, 
73 Gew. a 36 Nibl “auf No. 1702 4 11 27 32 33 61 62 72 74 78:79 
do 94 95 1860 16 a2 30 40 51 55.59 75 6959 76 90 3406 9 


34 45606 12 27 42 49 32 62 75 77 48348 49 60 62 67280 91 
93 97 67301 13 15 24 26 27 39 71107 12 19 38 36 38 53 er 


87 3 11 36 44 58 63 70 71 86 87. 
Car Jacob Menzel, vormals Johann Davis Wentzel. 


9 Breslau. Eine Sammlung von ſauber gedundenen A DE., Leſe⸗ und 


nne, der zweckmäßlaſten „ geographiſchen, wechantſchen und andern unt er⸗ 
haltender und belehrender Werke für die Jugend bepderley Geſchlechts, Zeichen⸗ und 
Jüuwinkrbücher, Vorſchriften und der nuſſen gefeufwartlichen Spielen für die Ju⸗ 


gend und Erda fenen And zu haben dep dem e Meyer, ve 


No. 1. 
) Bees 


„ ned 055 
12 72 dreslau. Zur 43 flen Klaſſen⸗ Lotter! find Ganze, Halbe und Viertel: 


beoſe zu haben bey BE 5 
A. Dempe, Stockgaſſe dem goldnen da um gegenüber, 
Breslau. Eingetretener Umſtaͤnde wegen find alle Sorten Brennbelt 
bing iu birkaufen. Wo) iſt zu erfragen In dem arſten Holthaͤuschen techts cn der 
Brücke vor dem Zlegelthor. i VVV 
ge! Breslau. Die ırie Fortſetzung des Cataſogs der beih bis llot het her 
ſchlenen und für 1 gr. zu haben bey 5 Bet 
hi ’ F. E.. Peudarı, 


a Breslau. Bey Carl ‚Gustav Förster, Oblauer- und Brustgassen- 
Ecke ist zn haben: Neueste Wiener Kunst -Billets und Neujalırs- Wünsche in 
feinem Stroh, Silberstroh, aufgelegtem Golde, ganz von Gold und Perlmut- 


ter, bewegliche ect. Tusch- Kästchen und einzelne Tuschen, neue Stickmuster, 


gebundene Schreib- und Zeichenbücher, Vorschriften, Kinderspiele ect. 
Ferner folgende Steindrücke, welche sämmtlich zu sehr angenehmen Weihs 
nachtsgeschenken benutzt werden können. M H. Mücke, Vorübungen zum 
Landschaftzeichnen zur angenehmen und nützlichen Selbstbeschäftigung für 
die Jugend ı et 2s Hekt a 12 gr. — ders. 5 Blumen- Bonqueis a 4 gr. — ders. 
Vorlegeblätter zur Vehung im Zeichnen der Früchte 1 et as Heft aß gr. 
Ant, Steiner, ein grosses Blumen- Bouquet 8 gr. — Baumstudien für ange- 
hende Landschaftzeichner 8 Blatt 1 Rthl. , einzeln a 3 gr. — Mythologie für 
alie Jugend beiderlei Geschlechts zur interessanten und nützlichen Selbstbe- 
schäftigung 10 gr. — Bilderbogen, bestehend aus Militair Gruppen, natur- 
historischen Gegenstanden ect. sehr gut und richtig gezeichnet No. a, — ıglaıpr, _ 
Cour., nebst vielen andern Gegenständen zu den möglichst biſligsten Preissen, 
Breslau. Eine Auswahl der neuesten und besten Musikalien für 
alle Instumente, leicht und schwer, sind bey Unterzeighnejem vorräthig und 
zur gefälligen Auswahl ausgelegt, Auch ist daselbst erschienen: Gaminert, 
Organist bey der Brüdergemeine in Neusalz, 6 Lieder mit Begleitung des Pia- 
noforte 20 gr. leicht und in Auswahl der Texte für die Jugend sehr brauchbar, 
. 4 UNBR e a Carl Gustav Förster. 
) Breslau. Ganz felfche große Holſtelner Austern in Schaalen, große. 
geräucherte Rügenmalder Gänfebräfe find mit letzter Voſt angekommen, und nebſt 
allen Sorten der beflen Ober und Nieder ⸗Ungartſchen, Spaniſchen, franz ſiſchen 
Weinen, ſowohl vuf Gebinden, als auch auf Bout. , wie auch feinen Chambertin, 
beſter Champagner in ganzen und halben Bout, fein Acac de Goa, achter Jamalca 
Damm find zu den möglichſt binlgſten Preißen zu haben auf der äußern Ohlauergaſſe 


nahe am Thtater No. 1104. in der Weinhandlung bes 
) A. Buͤlcke. 
"3 Bres⸗ 


2 
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Breslau. Circo 130 Tonnen vorjährige Elb Heeringe follem Dienſtog 
den soten Vormittags 10 Uhr auf dem Heringe pia 6 meiſtdtethend verſtelgert 
werden von € A Faͤbndrich. 

*) Breslau. Eine "mie guten Atteſten verſehene, vorzuͤg ich gute Köchin 
kann dieſe Weihnachten ein vorthellhoftes Unterkommen bey einer kondherrſchaft, 
die nahe bey der Stadt wohnt, finden, und die naͤbrren Bedingungen bey dem 
Agent Weſſel, Reuſchegaſſe in den drey Thuͤrmen erfahren. 

) Breslau den 17ten Movbr. 18 20. Von Selten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Pupillen⸗Coll⸗gli wird in Gemaͤßhelt der $. 137. bis 142. Tit. 17. T. I. 
des Allgem. Landrechis denen etwa noch uubekannten Gläubigern der zu Greiſswaldt 
verſtorbenen verwit.. geweſenen Medicinalrath Dr Menzel, nachher verchl. Profeſſor 
Kannegießer Roſalie geb Otto die bevorſtebende Theilung der Verlaſſenſchaft unter 
deren Erben biermit oͤffentlich bekannt gemacht, um ihre etwonigen Forderungen 
an der Verla ſſenſchoft in Zeiten, und zwar in Anſebung der einheimiſchen Glaͤubl⸗ 
ger laͤngſtens binnen drey Monaten, in Anſebung der Auswärtigen aber binnen ſechs 
Monaten anzuzeigen und geltend zu machen, wlortgenfalls nach Ablauf diefer Fri⸗ 
fien und erfolgter Thellung ſich die etwanigen Erbſchafts » Gläubiger an Men Enten 
nur nach Verbaͤleniß feines Erbanthells bolten können. g.) 

Kaoͤnigl. Preuß. Puplllen⸗Collegtum von Schleſten. 


")Dppeln den at Decbr 18320. Der Frepgärtner Flaſtus Kapillas in 


Grab czot beabſichtiget an der Budkowitzer Floͤß⸗ Bache auf ſeinem eignen Territotto 
eine 2gängige Mahlmühle anzulegen. In Folge des $. 7. des Edictd dom 20. DOctbr,, 
1810 wird dieſe Intention des Kupillas bierdurch zur allgemeinen Keuntnit gebrocht 
und eln jeder, welcher eln gegraͤndetes Wlderſptuchsrecht zu haben vermeint, auf⸗ 
gefordert ſolches in der praͤeluſtven Grill von 8 Wochen bey dem err e 
ua ana \ringeR. we: 
Das landrächliche Amt. 

2 Für genſteln Den 26 Nobbt. 1820. Von dem hiefigen Grrictamte 
led biermit nochmals zur Öffenılichen Kenntniß gebracht, daß der nunmehr aus 


dem Corcectionshauſe entlaſſene ehemalige Freygaͤrtnet Johann Gottfried Seyler zu 


Dorfbach durch das wider ihn ergangene und am 13. Januar . puhllcitte Erkennt 
niß für einen Ver ſchwender erklaͤtt worden in, es wird daher Ii detmann hierdurch 


gewarnt, ſich mit dem gedachten Johann Gottfried Sıyler in Berträge einzulaſſen, 
fie mögen Namen haben wie fie wollen, indem ſolche nur mit ſelnem beſtellten Vor⸗ 


mande und Voter dem Freygärtnet und lelnwaadhaͤndter Johann Ebrenfried Seyler 


zu Derſbech unter Genehmigung des untırfotiebin: a Getichtsamtis cechtsguͤllig 


geſchloſſen werden koͤnnen. 


Des reichs zrͤfl. v Hechbergſch Gerichts amt der Herrſch sten Fürsten ⸗ 3 


fieiu und Rohnſtock. 


Beylage 


u 
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Ju Nro. L. des Breslauſchen Snteligen;- Blateb 
Bear vom 15. December vgag, ye 
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o 


Erb confirmirte Känfeonracte: 


0 Ziegenbals den 25, November 1820. Bei dem Könige: 
Preuß. Stadtgericht find folgende Käufe tonſirmirt worden. ö 
I. Kauf des Schönwäider, um das Haus No; 180., pro 188 Nihl. 
ie 2, Des Kirchner, um das Haus Mo. 106. pro 30 Mtbl. 
> Des Allnoch, am den Guten No. 9., pro 30 Rthl. 
4 Traditien des Gartens No. 149. an Freytag, pro 60 Mehl. 
8. Kauf des Elsner, um die Gärten Mo. 184. und 185, pro 
3 u R 
D Dur Gebo, um das Gut 0. 20 nei Garten, pro 
Re; 
7. Der Tberea e um den Saen Mer 165. und 
Ader Re. ao., pte 600 Dipl. 
8. Tradiſton des baue Nen 94. und Acker Mo. 185. ab Allgoch, 
pro 176 Rihl. 
9. Kauf des eee um das Haus No. 63., pro 1800 Rthl. 
10. Des Kronaſt, um den Acker Mo. 196. pto 180 Rihl. 
11. Dis ‚Langen, um den Gerten. No. 21. und ee ig 194 
bro 250, Rhlo.- 92 Aiebtes 
12. Des Senator Schuch, um den Acker Mo. 108. , pro 200 „ Atbl. 
“23. Des Lieutevont Hofrichter, vun; dae ge Mo. 71. nebſt 
Aecker, pro 3800 Rihl. 
13. Des Heymann, um den Acker Ne 288 pro 80 Rh. 
18. Des PR: ae dos Haus No. 30. in 5 Stadt, pro 
380 Nil, 
16. Bereihung end. Tan. und uche e an Grun eg, pro 
600, N bl. 7 
N 17. Ken des Bien um die 2 Suthe Acker No. 1800 . 
50 90 th 
18, Tra⸗ 
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18. Tradition des Haufıs No. 10g. wis Gurten an die Wittwe 
Schuhmann, pro 371 Rihl. 

19. Verreihung des Hauſes No, 30. nebſt Aeckerſtuͤcken an dle 
Wittwe Weber Hancke, pro 845 Rtbl, 12 for. 6 d'r. 

20. Kauf des Rammiſch, um das Haus No. 77., pro 250 Rthl. 


*) Winzig den 27. October 1820, Der Garten Kauf der 


Brau Commune pro 9 Röhl. ward heut con firmirt. 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. i 

„) Brieg den 16. Noven ber 1820. Bi biefigem Koͤnigl. 
Preuß. Land und Stadtgericht iſt der Kauf des Reining mir der 
Banerſchaft um die zu Schreitesderf ſub Mo. 26. belegeue 
pro 70% Mehl; beute confirmirt worden. - 

*) Militſch den 4. December 1820. Verzelchniß derer bei 
dem Staubes herrlichen Gericht zu Militſch und den damit verbundenen 
Juſtiz Aemtern vom x. Juli bis ultimo or nde 252 9 
ten Kaͤuſe. 

1. Mohes Freiſtelen⸗ Kauf zu Poſtel, pro 660 gtbt. 

2. Schwarzes Freiſtellen⸗Kauf zu Potaſch, pro 300 900 

3 Behern Haus Kauf zu Strebitzko, pro 60 Rıpt. 

4. Sa miets Ack er⸗Kauf zu Siefft, pro 200 Kthl. 

5. Meyers Freiſtellen Kauf zu Wildbahn, pro 500 Rthl. 

6. Schroͤpers Acker Kauf zu Melochwitz, pro 98 Riehl. 

7, Pisnes Acker Kauf zu Wehlige, pro zoo Rip. "is. 

8. Peſchels Schmiede Kauf zu Potaſch, pro 100 Rh. 

9. Sauen Freiſtelen Kauf zu Gugelwitz, pro 1500 Rihl. 


10. Tangelſt der Gͤrtner⸗Stellen. Kauf zu. Liatfave, pre 20 Rtthl. ; 


11. Weigelt Freiſtellen Kauf zu Strebizko, pro 390 Reih. € 
12. Carl Wiſſozky Kauf zu Wehlige, pre 100 Mehl 
13. Streubeln Kauf zu Potaſch, pro 300 Rib. 
24. Deutſcher Haus Kauf zu Caſave, pro 60 Rel. 1 331 
) Jordans mußte den 1 December 1820. Bei nͤchſtehenden 


Jyſthasoeimen find folge de Käufe zur Confirmation vorgetragen worden. 


A. Beim Gerichtsamt der Mojorars Herrſchoſt Mane. 
Kauf des Gottfried Heilmann, um Döniel Eichners 4 Ruth en 


Vn zu Gruͤnhartau, pro 1200 Rıfl. 2. Des Tiſchler Chri⸗ 
ſtoph Campe „ um Gottlieb Fordans Buͤrgerhaus zu Wa 8 


921 


pro 


Bau, und Blaatiwein Ueber, pro 4000 Rthl. 


= ( 90 


pro 7 Kıbl. 3. Des Friedrich Dehmelt, um das Cheiſtan Ham⸗ 
pelſche Auszughaus zu Waldchen, pro 100 Rıpl. 4, Des Franz 
Luce, um die Jeſeph Unvetrichtſche Dreſchgaͤrtnerſtele zu Peterkau, 
pro 285 Rthl. 21 for. 84 d'r. 5. Des Thlerarzt Ernſt Daniel 
Scholz, um die von feinem Vater Doniel Scholz erkauſte Schmiede 
und Freiſtelle zu Jordans muͤhle, pro 200 Ribl. 6. Des Chriſtian 
Putike, um ſeines Bruders Franz Puttkes Dreſchgaͤrtgerſtelle zu Deutſch 
landen, pro 487 Rißhl. 7. Des Gottfried Kraufr, um feines Vaters 
gleiches Namens Dreſchgärtaerſtelle zu Gaulau, pro 100 Nihl. L. 
Des Jobann Gonlieb Haupt, um Se Friedrich Wohlfarths Freis 
ſtelle zu Krauſenau, pro 450 Rthl. 9. Des Johann Goitlieb Haupt, 


um Freigärtner Gotifried Dpeſches . zu Krauſenau, pro 


108 Nibl. 


B. Bim Gerichtsamt Pangel, Aliſtadt Nimptſch und Weitlowib. 


1. Kauf des Gotiſcied Drabs, um die Gottfried Tixeſche Frei⸗ 
ſtelle zu Pangel, pro 800 Rthl. 2. Des Joſeph Jacobowsky, um 


Gottlieb Leberecht Herrmanns Auenbaus zu Aliſtadt Nimpiſch, pio 
230 Nibl. 3. Des Carl Gottlieb Springer, um die Gottlieb Kie⸗ 


ſeſche e ‚Ah Weislowitz, pro 200. Rtbl. 
Beim Gerichisamt Lap- und Sadewißz. Er 
1. FR, des Goltfried Siege mund Pechen, um | Schol⸗ 
zes Kreiſcham zu Sadew etz, pro 1600 Ribl. 5 
Beim Geeichisamt Stein, m 
1. Kauf des Johann Landskron, um Goltſried Bern Dreſch · 
gättnerſtelle zu Sein, pro 432 Riehl. 8 
E. Beim Gerichisamt Priſtram. 
Beer Erb- Pacht Eonırakt des Brauer Jobaun Gottlieb Schaum, 
um das, dem Dem. Priſttam Herru v. Miekiſch Reſeneck zugehorige 
Beim Gerichtsamt Koſemitz. | 
1. Kauf des Herten Ernſt Heinrich v. Netz auf Tadelwitz, um 
die vom Dem. Koſemitz, Herra Eeuſt Leopold v. Netz erkauften 64 
Morgen 173 [Q. R.] Acker, pro 5196 Rihl. 26 ſor. 8 d'r. 2. 


Des Freigaͤrtaers Benjamin Scholz und Dreſchgaͤrtners Goitlob Gaß⸗ 


ner jun. aus Kofemiß, um die vom daſigen Dom. Herrn Eruſt Leo. 
pold v, Nit etkauſten 7 Morgen 115 [A. R.] Acker, pio 763 Rhl. 
26 (gr, 


> 
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26 for, 8 die. 3. Der Wittwe Adna Nofina Köper, geb. Langer | 


aus Haugold, um die vom Dom. Koſemitz Heren v. Netz erkauften 
1 Morgen Rodeland, pro 264 Reibl. 4. Des Gaͤrtuer Joh. Gott⸗ 
ſicb Conrad aus Koſemitz, um die vom daſtgen Dem. Herrn v. Metz 
erkauften 3 Morgen Acker, pro 300 Rib. 5. Des Freigaͤrtuer 
Chriſteph Keutſch aus Kofemig, um die vom dafigen Dom. Herrn 
v. Netz etkauften 2 Morgen Acker, pro 196 Rthl. 6. Des Freis 
gaͤrtner Jehann Gottfried Etzlee aus Koſemitz, um die vom daſigen 
Dom. Herrn v. Neß erkauften 4 Morgen Acker, pro 370 Rihl. 
7. Des Dreſchgaͤrtaer Gottlob Teoutverter zu Koſemitz, um die vom 
Dom. daſelbſt, dem Herrn v. Netz erfauften 3 Morgen Acker, pro 
270 Rihl. 8. Des Gärtner Johann Gottlieb Puſch aus Koſemitz, 
um die vom daſigen Dom. Herrn v. Netz erfauften 14 Morgen Acker, 
pro 150 Rihl. 9. Des Gärtner Johann Gortfried Fellmann zu 
Kofemig, um die vom daſigen Dom, Herra v. Netz erkauften 3 Morgen 
Acker, pro 300 Kehl. 10. Des Freigaͤrtner Carl Gotefrled Kurzer zu 
Kofemig, um die vom daſigen Dom. Herrn v. Netz erkauften 3 Morgen 
Acker, pro 200 Rtbhl. 11. Der Gaͤrtner⸗Wittwe Suſanna Maria 
Boͤſe, geb. Boͤer in Keſemitz, um die vom daſigen Dom, Herrn 
v. Metz erfauften 2 Morgen Acker, pro 200 Rihl. 12. Des Auenhaͤus, 
ler Johann Eruſt Gaßner in Koſemitz, um die vom daſigen Dom, Herrn 
v. Netz erkauften 2 Morgen Acker, pro 200 Rthl. 13. Des Schmidt 
Gottlieb Keul aus Tommi, um die vom Dom, Koſemitz, Herrn v. Netz 
erkauften 6 Morgen Acker, po 510 Rthl. 14. Der Freiſtellen⸗Beſitzerin 
Anna Reſina verehl. Krerfchmer Langer, geb. Kluſſin Tomnitz, um die 
vom Dom. Koſemitz, Heren v. Netz erkauften 4 Morgen Acker, pro 
340 Rtbl. 16. Des Freigärtner Gottlieb Tietze aus Zilzendorf, um 
die vom Dom. Koſemiß, Herrn v. Netz erkauften 4 Morgen Acker, 
pro 320 Rihl 17. Des Schmidt Gottfried Salomon aus Kofemig, 
um die vom daſigen Dom. Herrn v. Netz etkauften 3 Morgen 
103 [Q. R] Acker, mo 562 Rthl. 15 for, 
9 Breslau den 8. December 1820. 1. Ven dem Gerichts 
amte Schoͤnborn, Kurtſch und Klein- Oldern ſind folgende Käufe confirs 
mirt worden. 2 

1. Kauf des Franz Geſchwinde mit dem Bauern Johann pufke, 
um das Bauerguth No. 4. zu Schönborn, für 2550 Rihl., confirmitt 
den 12. Oetober 1820. i 2. Kauf 
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2. Kauf des Johann Gottlob Kutnor, mit feinem Vater, um die 
Freigärtnofiilie No. 18. zu Kuriſch, fuͤr 280 Rihl,, confirnurt den 
14. Nocember 1820, 8 a Jaht 5 

2. Ven dem Gerichtsamte Schweisern Leipe und Petersdorf. 

1. Kauf des Carl Staſche, um die Franz Schaͤdelſche Freigaͤrnner ⸗ 
ſtelle No. 13. zu Leipe, für 280 Rihl., confirmirt den 16. Sept. 1820, 

2. Des Johgon Gettlieb Tammler mit. feinen, Miterben, um die 
Freigartnerſtelle Ro. 36. zu Schweinern, für 484 Rthl., confirmirt 
den 20 September 1820. a 7 

3. Des Friedtich Boͤlke, mit dem Franz Herfort, um die Colo⸗ 
nieſtelle No. 5. zu Petersdorf, für 225 Rthl., confirmirt den 16. 
October 1820. | 2 5 2 

) Parchwig den 25, November 1820. Bei dem bieſigen 
Koͤnigl. Domaiaen Juſtiz Amte find. im zweiten halben Johre c. ai. 
nachſtehende Käufe confirmirt worden. I. Vorſtart Parchwitz. 1. Kauf 
des Spediteur Sommer, um das Bäder Nieolaiſche Freihaus und 
Garten, peo 870 Rihl. 2. Zuſchreibung des Schmidt Reicheltſchen 
Ackers an die Wittwe Reichelt, geb. Aland, pro go Rthl. 3. Zu⸗ 
ſchreibung der bieſigen Scharfrichterel an die Jauſcheſchen Erben, pro, 
736 Rtbhl. 4. Kauf der verw. Weiſſig, um den maritaliſchen Garten, 
pro 300 Ribl. 5: Zuſchreibung der Zimmermeiſter Weiſſig Scheune 
an deſſen Witwe, geb. Katter, pro 100 Rihl. 6. Zuſchreibung des 
Baum Gartens No. 108. an den Gaſtwirth Regel, pro 200 Rthl. 
7. Zuſchreibung des Ackers Ro. 162. an den Goſtwirth Regell, pro 
30 Ribl. 8. Zufchreibung des Gaſtwirth Regellſchen Ackers No. 168. 
pro 25% Rihl. 9. Kauf des Dienſthaͤusler Gotilieb Hoffmann aus 
Aliläth, um 2 Schfl. Acker von Carl Burger, pro 140 Rthl. 10. Zus 
ſchreibung der Kaufmann Hillerſchen halben Scheune, pio 40 Mihl. an 
die verw. Kaufmann Kurts, geb. Hiller. II. Leſchwitz. 1 1. Kauf der 
Schuͤtzen⸗Gilde zu Parhwig, um den Bäder Maltſchen Acker, pro 
212 Rthl. 12. Kauf des Dienſigaͤrtoer Gottlieb Herrmann zu Altlaͤth, 
um das Bauer Pfitzner Wärder. 13. Deſſen Kauf, um das Bauer 
Scholze Wärder, pro 40 Rißl 14. Kauf der Parchwitzer Schügens 
Gilde, um 3 Morgen Leſchwitzer Vorwerks Acker, pro 200 Nthl. 
18. Deren Kauf, um ein Ackerſtäck von dem Bauern Lamprecht, pro 
43 Nihl, III. Heydan. 16, Kauf des Gottlieb Aua. um die 
Kern ienfls 
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Dienſtgaͤrtnerſtelle Mo, 39: von seinem Bruder Ehriftian Jeytſch, pro 
1300 Riht. 17. Kauf des Samuel Jeniſch, um die Gontlieb Jeat⸗ 
ſcheſche Dienſtgaͤrtnerſtele, pro 900 Mtbl. 18. Kauf des Pla neut 
Schüder, um das vaͤterliche F elbaus, pro 100 Rtbl. 19. Kauf 
des Weigmann, um das Schilderſche Angerbaus, pro 180 Rthl. 
20. Kauf des Schieſerdecker Schroder, um das Ludwigſche Angerhaus, 
"0 400 Rihl. 21 Kauf des George Friedrich Waͤhner, um den 
Kynaſiſchen Kretſcham, pro 2300 Mil. 22. Kauf des Schmidt 
John, um das Bunzelſche Freihaus, pro 300 Rthl. 23. Kauf des 
Gottlieb Koppich, um Kowieſinkes Angerhaus, pro 180 Rtbl. IV. 
Spittelndorf. 24. Kauf des Gottfried Bunzel, um die Waͤhnerſchen 
Dreſchgaͤrtgerſtelle, pro 900 Rthl. V. Wangten. 25. Kauf des Kloſe, 
um Roſemanns Dienftzärtaefielle, pro 380 Ribl. 26. Kauf des 
Kramer, um Ulberts Angerhaus, pro 60 Rihl. 27. Kauf des Amt: 
mann Schlenter, um den Aeſeſchen Tſchirbitz Acker, pro 120 Rihl. 
VI. Koitz. 28. Kauf des Chriſt. Jaͤnſch, um das Hüͤttnerſche Bauer 
guth, Pro 2000 Rıpl. VII. Juertſch. 29. Kauf des George Frie⸗ 
deich Hoffmann, um die Leuſchnerſche Freihaͤuslerſtelle, pro 100 Rthl. 
VIII. Aufhalt a. d. O. 30. Kauf des Schiffer Gople, um das 
Richterſche Angerhaus, pro 180 Rıpl. 5 ö Ehe 

*) Gottesberg den 30. November 18 20. Vetzeichniß der 
bei nachſt henden Gerichtsaͤmtern vom 1, Juni bis letzten November c. 
vorgekommenen Käufe, n 
I. Gerichtsamt von Ober Nieder und Amßbeil Schreibendorf, 

Coen thal und Moritzfelde. 
1. Der Kauf der verehl. Freihäusler Pohl, geb. Schubert, um 
das Grunoſtuck No. 28. zu Ober Schreidenderf, für ros Rekl, 

2. Des Hoſegaͤrtner Kluge, um No. 56. daſelbſt, für 48 Rıpl. 

3. Des Freihaͤusler Hehlmann, um No. 70. daſelbſt, für 350 Rthl. 
4. Des Frei ausler Günther, um No. 86. dafelöſt, für 120 Kıpl. 

5. Des Freigaͤrtner Buße, um No. 13. zu Mieder Schreiden⸗ 
dorf, für 233 Rep. Fa 

6, Des Muller Sturm, um die Muͤhle No. 55, daſſloſt, für 
2145 Mthbk. ; 
7. Des Freigättner Krauſe, um No. 7. zu Eventhal, für 290 Rebt. 

3. Des Häusler Schmidt, um No. 15, zu Morigfeide, für 50 Repr. 

II. 


und Gärten No. 153. und 161., für 200 Rthl. 
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II. Cerichtsamt von Pfaffendorf, Alt und Nen Weisbach und 
N Nieder Haſelbac eee 
9. Des Häusler Franz, um No. 38. zu Pfaffendorf, für 33 Rh, 
10. Des Häusler Krebs, um No. 90. daſeſbſt, für 270 Rihl. 
11. Des Bauer Dieſcher, um No, 20. zu Alt, Welsbach, für 
550 Rihl. | BI 153 
12. Des Häusler Krauſe, um Mo. 26, daſelbſt, für 20 Rthl. 
13. Des Freibaͤusler Gläfer, um Mo, 45. dafelbfi, für 75 Rıbl, 
14. Des Großgärener Guͤttler, um No. 7. zu Mieder⸗Haſelbach, 
für 800 Rißhl. 
III. Gerichtsamt von Ketſchdorf. 8 
15. 851 Schmidt Ernſt, um die Schmiede No. 7. daſelbſt, 
350 Nthl. 3 3 ER, 354 
16. Des Großgartner Friemelt, um No. 29. für 175 Rept, 
17. Des Freihaͤusler Lorenz, um Mo. 44., für 29 Kehl. 
18. Des Freihaͤusler Zopf, um No. 67., für 60 ht. 

19. Des Kober, um die Roßmühle No. 80., für so Rißl. 
20. Des Kaufmann Kramſta, um die Bleiche Mo. 116. für 
1100 Rihl. 5 \ 8 : SER 8 j : > ; 
31. Defielden, um No. 117,, für 700 Re ne. 

VI. Gerichtsamt von Ober: und Rieder Reußen dorf. 

22. Der Gemeine Reuß endot „um No. 82., für 180 Rthl. 
23. Des Häusler Güttler, um No. 93. für 188 Rthl. 
V. Gerichtsamt von Rieder Maßdorf, Johns dorf und Paͤtzelsdorf. 

24. Des Bauer Kuhnt, um Ne. 26. zu Johns dorf, für Goo Rthl. 

25, Des Bauer Lorenz, um No. 30. zu Pägelsborf, für 400 Nhl. 

) Gabrau den 30, November 1820, Bei dem Königl, Stadt⸗ 


für 


gericht zu Gubrau find vom r. Juni bis ult. November 1820. 


nachſtehende Käufe confirmirt worden. 5 
„ Muller Schon, Fieigärtderſtelle und Windmühle No. 49. 
JJ „ 
2. Bauer Rücke, Bauerguth No. 3. zu Sallſchütz, für, goo Rtht. 
. Virehl. Scholze, geb. Kinzel, Haus der Vorſtadt No. 3233. 


4, Wittwe lichtner, Haus der Stadt No. 19 ., für. 135 Rihl. 
* — 5. Mil 
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5. Müller Schmidt, Haus der Vorfadt No. 170. und Acker 
0, 47. A., für 4520 Rt: 
. 6. Häusler Scho z, Hauser ſtelle No. 47. zu Kainzeg, für 60 rthl. 

7. Müller Nickeln, Haus der Vorſtadt No. I. A. für 650 rihl. 

8. Pfefferkuͤchler Dar ha, Haus der Stadt No. 42. und Beed⸗ 
bank No. ro. füt 710 cp, 

3 Kerpuonet Eger, Garten Ro. 178 B "für 420 tıhl. 

10. Müller Muth , Haus der * Hadi de o. 78. Und Garten 
No. 58. „ für 1180 ribl. 

„ Zimmergeſ a Dresler, Alg baus No. 17. zu Gais bach, 
fuͤr 75 1 en 

12. Wittwe Burgwitz, Haus der Vorſtadt No. 151. A. und B. 

785 DAR: Mo, 133., für 750 tthl. 

13. Maurer Kliche, Garten No. 180., für 290 rthl. 

14. Scholz Brattze, Winpmüpte No. 9 zu Gais dach, für 600 rthl. 
1. Witwe Cyrus, Haus der Stadt No. 139. für 650 riht. 
16. Tuchmacher Stolß, Haus der Vo ſtoot No. 218. für 48 chi. 

17. Müller Kabiſch, Scheune No. 32. für 41 rthl. 

18. Derſelbe, Scheune No. 3 3., für 80 rthl. 5 

19. Schornſteinfeger Scheblich, Garten No. 140., für 132 fr 

20, Müller Brattge, Windmüßle No. 43., für 700 rtl. 

1 * Erengburg den 6. December 1820. Beim Körigl, Domaiı 
rue Creutzturg ſiad vom 1. Juni bis ult. December 1820. 
nachſtehende „Käufe. conficmirt- worden. 

1. Bartelt Pilot aus Witter dorf, eine gHäüetefee, pro 200 rthl. 

2. George Kupzog von Schoͤnwald, ein Bauergutb, pro 186 rihl. 

3. Daniel Kegel von Gotietsdorf, ein Bauerguth, pro 90 rihl. 
4. Daniel Freytag von Schönwald, eiue Erdſcheltiſel, pro 1800 itol, 

*) Dohm Breslau den 28. November 1820. Von dem 

König: Hofrichter: Amt wird biermit bekannt gemacht, daß der Carl. 
Mitſchke die ſub No. 16. auf dem Hinter Dohm gelegene Erbſtelle 
von dem Eborauſten Dide laut Kauf: Contrakt vom 13. Nov. 1819. 
und eon firmitt den 8. April 18 20. far 5co ttb, erkauſt und der 
Beſitztitel für ihn auf den Grund des erwahnten Kauf Contatti und 
r Deertto vom 26. Juli 1820, eingetragen werden iſt. 


Eu 


gr 


(4% 2 
SESeonnadends den 16, December 18206. 
Auf Sr. Koͤnigl. Mafeſtaͤt von Preußen ꝛc. c. 
Aaallergnaͤdigſten Special ⸗Befehl. | 
Breslauſches Intelllgenz⸗Blatt zu No. L. 0 


Bekanntmachung 
wegen elner biettatton zur Lieferung von Kaſernen⸗Utenſliten. 

Es ſoll die Lieferung folgender zum hleſigen Kaſernement erforderlichen Ge⸗ 
genſtände, als: 75555 Elle Drillich zu Matratzen, 252 Ellen zu Fenſter⸗Rolleaux, 
2828 Elen blau und weiß gewürfelte ordinalre Leinwand Etel breit, 31814 Ellen 
weiße ordinaire Leinwond F tel breit, 1316 Elen weiße gute Mittels Leinwand tel 
breit, 140 Eden Mittel Handtücherzeug, 800 Stuck ordinaire Beitſtellen, 28 
Stuck Beitſtellen für Dfficiere, 836 Stuͤck Schemmel ohne Lehnen, 20 Stuck 
Schemmel mit kehnen, 60 Stuͤck ordinalre Tifche mit Schubladen, 28 Stuck Tiſche 
mit Spinden, 28 Stuck Waſchtlſche, 56 Sick Polſſerſtüble mit Juchten bezogen, 
28 Stuck kreyſtehende Kleiderrechen, 28 Stuck Tiſche mit Schubladen zum Ver⸗ 
ſchliez en den Mindeſtfordernden in Entrepriſe gegeben werden, und werden Das. 
ber diejenigen, welche hierauf einzugeben Willens ſind, eingeladen, ſich Mittwochs 
den goſten d. M. früh um 9 Ude auf der Koͤnigt. Regierung elnzuffnden, wo ihnen 
wicht nur die nähern Bedingungen eroͤſfnet, ſondern auch die Proben der zu leierns 
den Gegenſtaͤnde vorgezeigt werden ſollen, und hiernaͤchſt bey annehmlichen Forde⸗ 
rungen der Mindeſtfordernde den Zuſchlag zu gewaͤrtlgen hat. 2 

Breslau den 11ten December 1820. g.) 9 a 
Koͤnigi: Preuß. Regſerong, Erſte Abtheilung. 
g Zu verfauten. 
Frankenſteln den 20. Auguſt 1820. Zum öffentlichen Verkauf des 


Suttner ſchen Bauerguths ſad no. 10. zu Ober⸗Kunzendorf dei Münfterberg defe 


fen Taxe auf Z105 Mehl. 25 for. ausgefallen iſt Terminus licitatidnts den 21. Oc⸗ 
tober, 20 December 1820. petemtorje aber den 2% Februar 1821. angeſetzt, wel⸗ 

chen Kaufluſtigen bekannt gemacht ird 
Grundherrſchaftlich von Foͤrſterſches Ober⸗Kunzendorffer Gerichtsamt. 
Creutzdurg den ıften November 1820. Auf den Antrag der Franz Fa⸗ 
blanekſchen Erben ſollen die nach dem Fab ianek nachgebliebenen Grundſtuͤcke, beſte⸗ 
hend aus einem Ackergarſen, taxirt auf 96 Rthlr. und einer halben Scheuer, taxirt 
auf g Rth er., Behuſs der Erbtheilung ſubhaſtirt werden und wir haben hlezu einen 
einzigen peremtoriſchen Licitattons⸗Termin auf den ap ſten Januar 1821. * 

A 


leo) e 
tags um 9 Ude guf der Gerichteſtude zu Landsberg anberaumt. Kauflu dige, 


Biethungs⸗ und Zablungsfähige werden hiedurch eingeladen, in dleſem Termine 
perſoͤnlich zur Ka mien Zeit zu erſcheinen, ihre Gebothe zu Protocol zu geben und 
demnächſt der Meiſtblethende den Zaſchlag zu gewartigen. Die Bedingungen wer⸗ 
den in Termiuo bekannt gemacht. 
N ER, Das Stadtgericht Landsberg. i 
a \ Teichert. 


Hirſchberg den rrten October 1820. Auf den Antrag elues Reol⸗ 
Gläudigerd ſoll die ſub No. 213. zu Cammerswaldau gel gene, und auf 1276 Rth. 
20 fgr. Courant gerichtlich gewärdigte Hofe gaͤrtnerſtelle im Wege der nothwendigen 
Subhaſtatton öffentlich seraͤußert werden, und es iſt der einzige und peremtorlſche 
diesfaͤllige Biethungstermin auf den 67 Januar 182 1. anberaumt worden. Beſi⸗ 
und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden demnach hiermit eingeladen, ſich in dieſem 
Lermine in der gerichtsamtlichen Canzlelen zu Cammers wald au einzufinden, ihre 
Gebothe abzugeben und zu gewäͤttigen, daß, nach erfolgter Einwilligung der betref⸗ 

fenden Reafglaͤubiger dem Beſibiethenden die gedachte Befigung abjudieirt werden 
wird. Das Gerlchtsamt zu Cammers waldau. Haͤlſchner. 
Reichenbach den agſten Auguſt 18920. Zum Öftentlihen Verkauf der 
auf 6260 Rthlr. Jerich agel ten bürgertichen Grundſtücle des in Con⸗ 
curs berfallenen n Cattendruckers nnd Pandelemannes Hleronlmus kucas 
Coſſandier, beſtehend in einem zur Druckerei eingerichteten Hauſe, einem Farbe⸗ 
und einem Hängehaufe find 3 Termine, nehmlich auf den 12. November des 
laufenden, raten Jannar und raten Marz des kunſtigen Jahres anberaumt 
rden. Kauſluſtige werden eingeladen, ſich an den gedachten Tagen, perem⸗ 
totiſch aber am 1a, März 1821. Vormittags um 9 Uhr im Stabdtgerichshanſe 
Nate eee 1 Gebouhe abzulegen. Auf die nach Verlauf des 
letzten. Licitat ns ⸗Termin einkommenden Gedorhe wied nicht weiter reflectirt 
‚werden. Die Taxe kann im Stadtgerſchtöhauſe nachgeſehen werden. 

. Das Königl. Stastgertchenn 4 ar 
2 kiebau den 6. November 1820. Mit Bezugnahme auf die in No, 29., 
3. und 34. ech 0 r e wine des meiſtblethenden 
Verkaufs der bor ſchꝛe duft iu cmi eberg, ſebe ich, da ſich bey dem 
am isten September c. a. abgehaltenen dies fälligen Biethungs⸗Termin zum Ver⸗ 
kauf des am Mitteltbore daſelbſt belegenen und nebſt dem dazugehörlgen kleinen 
Hofraum, auf 277 Nthlr. 18 gr. 10 bf. ab eſchaͤtzten Hauſes, kein nnehmlicher 
Käufer geſunben hat, einen anderweitigen Termin auf den loten Farce 193 La 
Vormittags um 10 Uhr hierdurch an. Derſelde wird wiederum in dem Geſchaͤfts⸗ 
Zimmer des daſigen Indirecten Skeueramtes, bey welchem auch bis dahin die Taxe 
und Zeichnung beſagten ee ſe wie die Verkaufs Bedingungen in den 

geſetzlichen Amtsſtunden zur Ein ſicht zn liegen, abgehalten werden und lade ich 
daher die reſp. Kaufluſtigen hiermit ein, iich an genanntem Tage zur Abgabe ihrer 
Gebothe daſelbſt einufinden. r 25 
i Der Koͤnigl. Ober⸗Zoll Steuer⸗Inſpecto r. 
u > 7 e ne 235 e. nn e Ramm. er 
) Nieder 


Sa 


St. Mauritz zu Breslau ſub Rudr. III. No. 3, für einen gem Veith 


® Lay ) 2 


9) Nleber⸗Falkenhayn dem A, ito 1820, Auf den Antrag 
der hiengen Johann Ehrenfried Jäckelſchen Vormund ſchalt fol, die zum Das: 
laſſe des gedacb ten Erblaſßers gehörige: Gärtnerſtelle ſub No. 7. wobey Acker zu 
1 Scheſſel Ausfaat, ſo gerichtlich“ auf 700 Rihlr. gewuͤrdiget worden, iſt in 


eeinem auf den 16, Februar k. J. des Vormittags um 9 Uhr an der Gerichts⸗ 


ſtärte zu Nieder⸗Falkenkayn anſiehenden einzigen Biethungs Termin öffentlich an 
den Meiſtbiethendem verkauft werden. Kaufluſtige werden hiermit ſich einzufins 
den eingeladen, unter der Bekanntmachung, daß in gedachtem Termine nach 
vorangegangener Zuſtimmung der Vormundschaft gedachte Realitäten dem Meiſt⸗ 
und Beſtblelhenden adjudtelrt und auf ſpaͤter eingehende Gebothe Feine Rüuͤckſiche 
genommen werden ſoll. SE RE ene te 
9 Steehlen den ziſten November 1820. Das ſub No. 18 8. bier gele⸗ 
gene, zum Poſamentier Chrtſttan Gottlieb Chriſtophſchen Nachlaſſe gehoͤrige, auf 
7643 Rthlr. 5 ſge. § d', Cour. gewürdigte Haus, ſoll Behufs der Erdſonde⸗ 
rung, durch freywillige Subhaſtation veräußert werden, Terminus unkcus perem⸗ 
torius ſſebet barzu auf den Asten Februar c. a. Vormittags um 10 Uhr an. 
Kaufluſtige werden hlerdurch barzu eingeladen, alsdann bey uns ſich ei sn 
den, ihre Gebothe abzugeben und die Adjudicatton dieſes Fundi, gegen zu 
erfolgende Kaufgelder⸗ Berichtigung gewärtig zu ſeyn. Die Taxe davon kann 
bey uns, fo wie auf dem hirſigen Rathhauſe täglich. eingeſehen werden, 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht, Fe 
PER an Zu verauetiomren 3 
Breslau. Die Auction auf der dreuſchengaſſe No. 547. wird Mon 
bin 1 sten früh um 9 Uhr, ace in 2 USE und feigende Tage fortgepugt 
und kommen vor: Maan⸗ und Frauen, Kleider, Peltze und ruſſiſche Tuluppen, 


RNeſte Tuch, ſeidne Vander und Spitzen, Aiſch⸗ und Taſchen Uhren, Ku fer, 


Meſſing, Spiegel und Möbels. 2 F 

rege dee eee derber“ Auttions⸗Commiſſarins : 
‚Citationes Edictales. 10 1 1 SR * 20 2 

i Dreslau den 24ſten Gepsember.agso. Alle dieſenlgen, I 
in dem Hopothequenbuche der Töpfer Franz Bollechmannſche Erhſ \ 


laut Recognition vom zıten Juny 1781. eingetragen 

10 fit. 45 ale Eigenshämer; Eefionanien; Men 0 1 

Anſprücht oder Rechte zu haben vermeten, werden hiermit aufg 

2 —ͤ— 18205 Vormittags um W Unterzeich⸗ 555 
mte zu inen, um gte gedachte Recpgnitiom un Original zu produe 

auf andere. Abt uon Deumeinicher lte ten a gel 5 


f zu machen unter 
a eee, dase ene, leben eden 1 den 


eiwanigen Meal, Anſerüchen auf das alen erwähnte Grund guck werden präcladert, 
ihnen deshalb damit ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, das gedachte Schuld. In⸗ 
ſtrument aber auf Grund dieſer Pracinſton für amortiſint erachtet und ſodann die 
Capitals poſt ſelbſt inn Hypethekenbuche gelöſcht werden wird. 5 
Das Koniel, Jufitzamt des aufgehobenen Prälatur ce 1 

r 


wat 


. 2 (% z 


Seruſſas ben 76ten Muguſt 1820. Von dem Kön Gericht tet! 
ligen Ba er Sehe er bene olle-Blejenigen, —.— das — — 


Alt⸗ Reichenau verſtorbenen Greßgärner Hanus Joſeph Boͤnſch worüber der erb⸗ 


ſchaftliche kiguldations Prozeß auf Antrag der Erben eröffnet worden, Anſprüche 
zu haben vermelnen, hierdurch vorgeladen, in dem auf den 15ten Januar 1827. 
Vormittags um 9 Uhr feſtgeſetzten Liquidarıonds Termine perfönlich oder durch zur 
läßige Bevollmächtigte zu erſchelnen, ihre Forderungen anzumelden und zu erwel⸗ 
en, demnächſt aber deren geſetzmaͤßige Anſetzung in dem abzufaſſenden Priorita 6r 
Urtel, e aber zu gewaͤrtigen, daß fie aller etwanigen Vorrechte für vers 


luſtig erklart und mit ihren Forderungen nur en dasjenige, was nach Beſcledigung 
ter id meldenden Gläubiger von der Maſſe übtig bleibt, werden verwieſen wer⸗ 
den Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Grüffauer Griftögüter. 


SGlogau den ten Auguſt 1820. Von dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerlcht 
von Nieder ⸗Schleſien und der Lauſis wird bebannt gemacht, daß die Ingroſſatiens⸗ 
Recognition vom roten Jannar 1763. über ein auf dem Gute Schlein als Mater⸗ 
num des verſtorbenen Carl Friedr. o. Knobelsdorf haftendes Capltal per 812 Rthl. 
2 gr. verlohren gegangen tt und auf den Antrag des j gigen Beſitzers des Guts 
E loin Ernſt Friedrich v. Knobelsdorff, an welchen auch jenes Capital durch Erb⸗ 
galgsrecht gediehen, deren Öffentliches: Auf geboth, Behufs der koͤſch ung dieſer 
Poſt, erfolgen fol: Es werden daher alle diejenigen, welche an gedachte Recognt⸗ 
tion als Eigenthuͤmer, Ceſſtionarien „Pfand⸗ oder ſonſtige Bitefsinhaber Anſpruch 
zu haben vermeinen, hierdurch citirt und aufgefordert, ihre Anfpräche in dem jur 
Anmeldung un? Juſtification derſelben auf den Zten Januar 1821. Vormittags 
obe anſtchenden Termin ‚vor dem ernannten Deputirten, Oder⸗kandesge⸗ 
richts⸗Auscultato: Stepheren von Rothkirch auf dem Schloß bleſelbſt in Perfon 
oder durch einen mit geſetzlicher Vollmacht und bintänglicher Ir formation verſehe⸗ 
nen hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarium, wozu bed ermangelnder Vekanntſchaft, die 
Juſtiz⸗Commiſſarten Treutler und Becher vorgeſchlagen werden, zum Protocol ans 
zunmelden, ſolche durch Production der Original» Recognition, ober auf andere Art 
zu beſcheinigen und darauf re liches Erkengtuiß bey ihrem Ausbleiben hingegen 
igen, Ne mit allen und jeden Anſprüchen auf obenerwahntes Capital 
en ein ewiges Sulſchweigen auferlegt und die Loͤſchung jenes Capi⸗ 

6 im B. othet nduch veranlagt werden wird. 1 oo ! 
185 i lis den loten May 180. Nachdem der gerichtliche beſtellte 
r des it hre 1807. ver ſchollenen Fleucher⸗Meiſter Gottlieb Eichhorn, 
des ⸗Erkl I — ern agen, fo fordern wir den ꝛc. Eichhorn ut d 
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‚usten Yuny ı821, ſeſigeſetzten praͤcluſtolſchen Termin vor dem unterzeichneten 
Stadtgericht persönlich oder fehriitlih zu melden und weitere Anweiſung zu ges 
wärtigen, widrigenfalls ſelbige für todt erklärt und ihr im hleſigen Depoſtto 
befindliche Vermögen den naͤchſten Erben derſelben hieſelbſt verabfolgt werden 
wird. \ Das Koͤnigl. Stadtgericht. 5 3 
Zz ſchocha Laubaner Creiſes den raten Juny 1820. Nachbenannte 
verſchollene, aus der Herrſchaſt Tiſchocha in der Preuß. Hie gebürtige 
männliche Indlviduen, als: 1) der Jäger Carl Ernſt Heller aus Tſchoch a; 
2) der Handlungsdiener Carl Gottlob Künzel von Goldentrawen, und 3) 
Barblergeſell Johann Gottfried Breiter von eben daher, welche ſelt Länger als 
10 Jahren von ihrem beben und Aufenthalte keine Nachrichten gegeben haben, 
werden mit ihren etwanigen unbekannten Erden und Erbnehmern, auf den 
Antrag ihrer Abweſenheits⸗Curatoren bierdurch vorgeladen, ſich binnen 9 Mor 
naten, ſpateſtens aber den ızten Juny 1821. dev unterzeichneten Gerichisamte 
perſoͤnlich oder ſchriftlich zu milden, widrigenfalls auf ihre Todeserklaͤrung 
erkannt und ihr Vermoͤgen ihren naͤchſten Verwandten überwieſen werden wird. 
f Haynau tea 11. Novbr, 1820. Das Reiſichter Gerichtsamt machet 
hierdurch bekannt, daß ſich bey dem Verkauf der Hefegartnerſtelle des ꝛc. San⸗ 


der zu Reiſicht ergeben hat, daß die Kaufgelder zu Befriedigung der Real⸗ und 


Perſonal⸗Glaͤubiger unzureichend find und alſo die Eröffnung des Concurs⸗ 
Prozeſſes nothwendig geworden. Dieſemnach werden ſaͤmmtliche Glaudiger des 
ic. Sander auf den a29ſten December dieſes Jahres anhero in die Behauſung 
des Juſtitiartt vorgeladen, um ihre Forderungen zu liquldiren und zu juſtiffcl⸗ 
ten und werden alle und jede, fo ſich in dieſem Termine nicht melden, prä⸗ 
cludiret und ibnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt N „ 
0 Neurode den aoflen November 1820. Von dem iet iR 
v. Magnisſchen Eckers dorſet Gerichts amte wird der Soldat Goerge Bittner von 
Rothwaltersdorf gebuͤrtig welcher im Jahre 1794. als Stuͤckknecht im Kriege ge⸗ 
gen die Pohlen verlehren gegangen, Behufs der von feinen Geſchwiſtern in Antrag 
gebrachten Todeserktaͤrung, nach Vorſchrift der Verordnung vom 4 October 181. 
hierdurch dergeſtalt öffentlich vorgeladen, daß derſelbe, oder im Fall er nicht mehr 
am Leben fiyn ſollte, deſſen etwa zurückgelaſſene unbekannte Erben und Gee 
ſich binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem guf den a7ſten Januar k. J. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr anſtehezden Termine in der Wohnung des unterſchriebenen 
Juſlitiarti auf dem Schloß zu Neurode, entweder perſön ich oder ſch riftlich zu mei⸗ 
den und das Weitere, bey feinem Anßenbleiben und Stillſchweigen aber zu gewaͤr⸗ 
tigen hat, daß der George Bittner für todt erklart und fein hier iuruͤckgelaſſenes 
Vermoͤgen feinen Geſchwiſtern zuerkannt und ausgehaͤndiget werden wird. 
1 45 as gräfl. v. Magntsſche Eckersdorfer Gerichtsamt. 
ö Schwarzer. 

AVERTISSEMENT'S. 

„) Breslau den raten Deche, 1820. Alle diejenigen, welche an den Nach⸗ 
laß der verſtorbenen Frau Staats: Miniftre Gräfin b. Hoym geb. Gräfin v. Dpben 
Extellen etwas zu fordern haben, werden vor ihrem unterzeichneten Teſtaments⸗ 
Executor erſucht, ſich binnen 4 Wochen bey demſelben dleſerhalb zu melden. 

} Cogho, Koͤnigl. Juſtig⸗Commiſſlonsrath. 
) Vres⸗ 


* 
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a „greg tau. Auf ein in der Nahe von Breslau belgents g. tte gut werden 
binter 50 0 Rtbl. lanbfssaftlihe Pfandbriefe 4 ble KR: geſucht; Und auf 
einige maſſiv gebaute Haͤuſer in der Stadt werden 3, 4,5 und 900 ur. — 
und 500 Rihl. geſucht. Das Nähere borlber . in erfahren am Ref bhmactie in 
No. 1984. im aten Steck. 

ve) Breslau. Den roten dleſes gebt 11 ſchnen⸗ keene Eon nich 
Berti Das Naͤhere im rothen. Hauſe bey Mendel Färber. 
ae) Breslau. Auſtern, Spick⸗ und Flicheeringe und Anſchobis find. mit 
beuilger Poſt in der Weinhandlung in Frtyers⸗ Ecke om Paradeplatz een . 
Auch iſt daſelbſt noch gipreßter Caviar das Pfd. mit 12 Cour. ab zuleſſen. 

7005 ) Breslau. Die vorzägliähften ſchleſiſchen Schmetterlinge, des Exem⸗ 
plar in einem befondern, oben und unten mit feinem Glaſe verſehenen Kaͤſtchen gegen 
Staub und Wurmfraß vol lommen geſichert, f ſind in unterzelchneter Buchhandlung 
in big reißen zu haben. a WB A. Holaͤufer. 

) Breslau. Unterzeichnete Buchbandlung empfiehlt folgende, ſich zu 
Weihnachtsgeſchenken für Kinder vorzüglich geeignete Werkchen hierdurch beſtens, 
naͤmlich: 1) Muͤcke s Anlettung zum Tpierzeichnen 18 Heft, vierfüßige Thlere, in 
16 Blättern a ı Rihl Cour. und Robinſon Kruſde, 3 unterhaltende Splele für 
die Jugend, in einem ſaubern hen 4 1 Abl. 10 gr. Cour. 

3 Holaͤuferſche Vuchhandlung. 

) Breslau. eabechenanntet glekt ne die Ehre dem hochgeehrten Publlko 
gehorſamſt anzuzeigen, daß er von der hochloͤbl. General- Lotterie Direction als 
Unter⸗Elnnehmer angeſtellt worden iſt. Er empfiehlt ſich daher mit Looſen, ſo⸗ 
wobl zur Claſſen alt wie auch zur kleinen Lotterie und verſprlcht die prompteſte Be 

em Geuſtab Cohn, i 

i a Riuſchenbruͤck: beym Boͤckermetſter Hru. Bauer. 

Wohnwit, 2 1 Meile don Breslau. 25 dem Donunio piefelön find 

zu iu Melbnndeen die Rüben ju verpachten. - 
Breslau. Ein anſehnliches Wirth sbens, wewit zugleich dit Brandt: 
weinbrennerey verbunden iſt, on einer großen onſehnllchen Landstraße und nur elne 
dalbe Male von Breslau gelegen, und wozu außer einem kleinem Ob: und Kr chel⸗ 
Hatten, auch 20 Scheff ! Feld, Accker, Weſen und Holz gehoͤrt, das im ganzen 
nur 2 Rihl. Cour. Grundzinſen entrichtet, und ſonſt außer der Steuer und andern 
Koͤnigl Laſten ganz frey iſt, auch ſich in gutem Banſtande befindet, und bisher 
360 Nibit. Cour. jährlichen Pachtzinß enttichtet hat, is ſobald aus freyer Hand 
zu verfoufem Wo? erfahrt aran bey dem bürgerlichen Uyrmacher Hrn. Roſenſel⸗ 

det auf der kleinen Groſchen zoſſe in No. 1005, 

) Nenſtadt den gten Nev mber 1830. Nachdem die noth wendige Sub⸗ 

n des dem verſtorbenen naeh Rother gehörendes Hauſes Rio, 23 

N g zn 
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zu Arnsborf, welches auf 39 Nihlr. Cour. taxirt (e, (nerfäge und Termin 

Lcltallenis peremsoriüs auf den 11, Januar, 1831. Bormitrags um 9 Uhr auf 
dem Schloſſe zu Arnoldsdorf angeſetzt worden, ſo werden deſs⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufluſtige hiermit aufgefordert, in dieſem Termine zu erſcheinen, ide, 
Gebothe abzugeden und zu gewärtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtdiethenden 
nach erfolgter Einwllligung der Intereſſenten gegen baare Bezahlung der Zufchlag: 


‘erfolgen, auf fpätere Gedoth aber keine Rückſicht genommen werden wird. Zus 


gleich werden auch alle unbekannte Gläubiger des Andreas Mother hlermit 
aufgefordert, in eben dieſem Termine zugleich ihre Anſpruche zu liquidiren und 
geltend zu machen, «bey Strafe der Pracluſton und Auferlegung eines ewigen 
Stlüſchweigens an die Maſſũſ e. 1 N 25 

Das Juſtizamt Arnoldsdorf. 


Glatz den aten Anguſt 1820. Da das zum Nachlaß des Kaufmann 


Jauag Gablenz gehoͤrige ſub Nro. 204. auf der Schwedeldorfer Gaſſe hieſelbſt 


8 er 2 ia kn 2 Der id 8850 ee ee 
igen Subhaſtatton verkauft werden fol und hiezu Termin llettattonis auf den 
1 Sen es r. d. J., den 13ten Januar 18217. N peremtorle aufden Wer 
März 1821. früh um 10 Uhr vor uns an gewöhnlicher Gerichtsſtelle auf dem 
hieſigen Rarbhanſe anſiehen, fo wird ſolches ſowohl den Kaufluftigen zur Abge⸗ 
bung ihrer Gebothe, als auch den unbekannten Real⸗Glaͤubigern zur Wahr⸗ 
nehmung ihrer Gerechtſame hierdurch bekannt gemacht. f i 
2 Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. l 
Wartenberg den 7ten November 1820. Da ad inſtantlam Credito⸗ 
rum die zu Gaffton Wartenbergſchen Creiſes ohnfern Medzibor vetegene, dem 
Muͤller Carl Huumel zugehorige Waſſermühle und Brandtweinbrennerey, nebſt 
dazu gehörigen Gebäuden, Aeckern, Wiefe SER nub allem Zubeb6n, welche 
Realitäten, in Bezug auf die frühere unterm sten July 817 erfolgten Taxe 
revldirtermaaßen auf 7694 Rth. 8 gr. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, im Wege 
der nothwendlgen Subhaſtation verkauft werden ſoll und hierzu Termine auf 
den ısten Januar 1821., köten März ej an., perzmtoriſch aber auf den ꝛ6ten 
May deſſelven Jahres und Letzterer auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu. Kra⸗ 
ſchen anderaumt worden; ſo werden beſitz- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtize hier⸗ 


\ 


34 eingeiaden, um ihr Geboth zu Protocol. zu geben und gegen Zahlung des 
Melſtgeboths den Zuſchlag zu gewärtigen. Die Taxe kann in der Canzley des 
unterzeichneten Juſtitiarii in deſſen Wohnung jeder Zeit nuchgeſehen werden. Uebri⸗ 
gens werden zu gleicher Zelt auch alle unbekannten Real- Praͤtendenten, Bes 
hufs der Liguldlrung und Juſtificirung ihrer etwanigen Real⸗Anſpruͤche adcitlrt, 
widrigenfalls fie bey ihrem Ausbleiben zu gewärtigen haben, daß fie mit ihren 
Anſprüchen praclusſct und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt 


werden wird. 2 1 
i Das Gerlchtsamt Kraſchen. ar 
3 Marks. 


Grüffau den igten Septemder 1820. Von dem unter eichneten Koͤ⸗ 
nigl. Gericht wird die ſub Nro. 6. zu Hermsdorf gelegene, zum Vermögen der 


daſeldſt verſtorbenen Franz Felsmannſchen Eheleute gehörige und auf 1255 Ntbl. 


20 ſgr. 8 d', dorfgerichtlich abgeſchaͤtzte Kleingärtnerſtelle, im Wege der erbſchaft⸗ 
iſchen Auseinanderſetzung auf Antrag der Erben ſubhaſtirt. Es werben u 
’ K . 
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Befig- und zahlungsfaͤhlge Kaufluſtige hlerturch elngeloden, in den auf den zien 
November, den aten December und peremtoriſch auf den zten Januar 1821, 
früb um 9 Uhr feſtzeſitzten Lieitattons⸗Termine an bieſiger Gerichtsſtelle zu 
erfcheinen , ihr Gebot abzugeben und ſonach zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ 
und Beſt biethenden dieſer Fundus mit Vewilltzung der Crbeu gerichtlich zuge⸗ 
ſchlagen und ad judicirt werden wird. Zugleich werden alle unbekannten Glaͤu⸗ 
biger dieſer Muffe vorgeladen, in dem gedachten Termine perföntih oder durch 
zuläßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und zu 
erweiſen, widrigenfalls aber zu gewärtigen, daß fie aller etwanigen Vorrechte 


flär verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an das jenige, was nach 


Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe übrig bleibt werden 


derwleſen werden. 
N Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Grüffauer. Stiftögüter. 


Setaufte, Tanne weden, vom 8. bis 14. Derbr. 1820. 
2 etaufte. N 

Zu St. Eliſabeth. Des B und Hoſpital Apothekers Hrn. George Heinrich Wocke 
©. Maxlunlian Ferdinond. Des Koͤnigl. Juftltlartus Hrn. Chriſtlan Gott⸗ 
leb Eckerkunſt S. Dekor Edmund Immanuel. Des B. und Fleiſchhaulrs 
Chriſtian Friedrich Kohler S. Cacl Ferdinand Emil. Des B. und Nagel- 
ſchmidts Emanuel Gottfried Theurich S. Carl Gottlieb Emanuel. Des B. 
nad Lohgerberd Sammel Chriſtlan Wies ner S. Frledrich Wilhelm Rudolph. 
Des Oervis⸗Caſſen⸗Controlleurs Hrn. Ernſt Samuel Lindner S. Ernfi Otto 
Thlmotheus. N a 3 
Zu St. Maria Magdalena. Des penfionieren Cammer⸗ Steretale Herr Helurlich 
SGuſtav Sonnabend T. Bertha Nathalie. Des B. und Deſtilleteurs Herrn 
Chriſtian Friedrich Hauckhold S. Friedrich Wilhelm Jullus. Des B. und 
Kretrſchmers Chriſtoph Glerſchner S. Carl Auguſt. * 5 
Ke Coopulirte. — 


u St. Eliſabith. . Dir B. und T ſchler Johann Heinrich Weber mit Frau Marla 


Ellſabeth geb Bedau verwin Schoͤnwalder. 
Zu St. Marla Magdalena: Der B. und Nadler Car! Traugott Hoppe mit Fran 
Carollne Frlederike geb. Gotiſchalck ver wit. Sachs. 
Geſtorbene. N 
Yu St. Eliſabeth. Der ehemalige Stodtroth, Kaufmann und Vorſteher des In⸗ 
ſiltuts zur Ehrenpfotte Herr Johann Gottlieb Muller, alt 62 J. 7 M. 
Zu St. Bernhardin. Der B. und Tuchmacher Chriſtian Kube, alt 43 J 4 M. 
Der Canzeliſt bey der Koͤnigl. Regierung Herr Carl Immenuel Meinecke, alt 
86 % = nö 
Zu St. Barbara. Des B. und Coffetlers Hru. Johnun Gotthold Hoffmann T. 
Biriha, alt 8 J. 3 M. a 3 5 
Zu St. Ehrifonhork Den well. B. und Fleiſchets Johann Heinrich Lampe nach“ 
gelaſſene Ehefrau Sufanna Eleonora geb. Heringer, alt 49 J 7 M- 


